N 2 (88 a 
Nontags den 27. December 1819. 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. 2, 

allergnaͤdigſten Special⸗Befehl. 
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Breslau ſ che 
auf das Intereſſe der Commerzien der Schleſ. Lande eingerichtete 


Frag- und Anzeigungs⸗Nachrichten. 


Bekanntmachung. 8 

Die zum Demainenamte Frieg gehörige vor dem Odetthore daſelbſt bele⸗ 

gene Ziegeley fol im Wege des Meiſtgeboths oͤffentlich verkauft, und beym Nicht⸗ 

erfolge eines annehmitchen Kaufgebeths auf onderweltige 6 Jahre vom 1. Juni 1820. 
in Zeitpocht ausgett an werden. D eſe Zirgeley beſtebt aus: 1) tinem gemauerten 

Oben, welcher 4 Schieren bat, und im lichten 22 Fuß lang, 21 Fuß breit und 

16 Fuß hoch on Gewölbe mit Ziegeln gedeckt i. 2) Drey Scheunen, von welcher 

die große 2 42 Fuß lang, 34 Öuß brett, die mitiltre 167 Fuß lang und 35 Fuß 

breit . 
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breit, und dle kleine 120 Fuß lang, 34 Fuß breit und mit Schindeln gedeckt find. 
3) Dem zur Ziegeley gehoͤtigen Brunnen. 4) Dem eiſernen Utenßlien⸗Inven⸗ 
tario, wie ſoiches die Pächter im Jahre 18 14. übernommen haben, 5) einem 
maſſtven Wehnhauſe von 54 Fuß Länge und 30 Fuß Tiefe. 6) einen Stuck Acker 
und Wleſe von ı Morgen 26 TR. und 97 F. Flächeninhalt. Oer Blethungs⸗ 
Termin IR auf den 26ft.n Februar 1820, Vormittags um 10 Uhr im Steueramte 
zu Brleg anberaumt. Dle Bedingungen ſowohl zum Verkouf als zur anderweitigen 
Verpachtung koͤnnen vor dem Lieltationsteraun beym Steueramt in Brieg und hier 
in Breslau bey unſerer Demainen⸗ Negiſtratur elngeſehen werden. 

N Breslau den 22flen Nobbr. 1819. g. 

63 Koͤnigl. Preuß. Reglerung. 


* 


. Zu verkaufen. ae 
Breslau den 2oflen Auguſt 1819. Von Selten des unterzeichneten 

Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts von Schleſten wird hierdurch bekannt gemacht, 
daß auf den Antrag des Curatoris Maſſa im Graf d. Zedlitz Druͤtzſchlerſchen 
Concu ſe⸗ Jute Eee Morgenbefjer die Sudhaſtatlon der im Fürßen. 
thum Brieg und deſſen Nimptſch ſchen Creiſe gelegenen Allodtalguͤter Carls dorf 
und Weinberg nebſt allen Realitäten, Gerechtigkelten und Nutzungen, welche 
in dieſem Jahre nach dem bey dem biefigen Königl. Ober⸗ Landesgericht ous⸗ 
hängenden Proclama bengefi jten zu jeder ſchicklichen Zelt einzuſehenden Taxe, 
landſchaftlich auf 37255 Rthlr. 4 far. 11 d'. abgeſchaͤtzt ſind, verfuͤgt worden. 
Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungsſähige hierdurch öffentlich aufzefor⸗ 
dert und vorgeladen, in einem Zeitraum von 9 Monoten vom ıflen Detoder c. 
angerechnet, in den hiezu angefegten Terminen, nämlich den ıgten Decemder 
1819. und den 29ſten März 1820: , beſonders aber in dem letzten und perem⸗ 
toriſchen Termine den zoſten Juni 1820. Vormittags um 10 Uhr vor dem Koͤ⸗ 
nigl. Ober⸗Landesgerichts⸗Rath Herrn Hanfıl im Partheten⸗Zimmer des bies 
ſigen Ober⸗Landesgerichtshauſes in Perſon oder durch gehörig informirte und 
mit Vollmacht verfehene Mandatarten aus der Zahl der hleſigen Jutz Com⸗ 
miſſarten (wozu ihnen für den Fallsetwaniger Unbekanutſchaft der Jug Com 
miſſtons⸗Raſh Enger und Jufliz Commiſſarius Klettke vorgeſchlagen werden, 
un vekenbeinen fie ſich wenden konnen) zu erſcheinen, die deſonderm Bedingun⸗ 

u und Modalitäten der Subhaſtation daſetbſt zu vernehmen, ihre Geböothe zu 
Protbcoll zu geben und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag und die Adjudlcation 
um den Meiſt⸗ und Beſtbterhenden erfolge. Auf die nach Ablauf des perem⸗ 
totiſchen Termins etwa eingehenden Gebothe wird aber keine Rück ſicht genom⸗ 
men werden und ſoll, nach gerichtlicher Exlegung des Kauſſchillings, die Loͤ⸗ 
ſchung der ſämmtlichen ſowohl der eingetragenen als auch der leer ausgehenden 
Forderungen und zwer letztere ohne Production der Juſtrumente , verfügt wer ⸗ 
den. Königl. Preuß. Ober: Landesgericht von Schleſſen. 
Breslau den 1. Octbr. 1819. Daß bey der erſten Inſertion vorflehender 
Bekanntmachung durch einen Schreibfehler die Taxe auf 322 55 lb. 137855 Rth. 
angegeben und nacht: glich rectiſicirt worden, ſolches wird hleriit nachrichtllch 
bemerkt. Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von e 
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Breslau den 9. Jull 1819. Ven Seiten des unterzeichneten Koͤnigk. 
Ober⸗ Landesgerichts von Schleſten wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf 
den Antrog der fürſilich Hohenloheſchen Vormundſchaft die Subhaſtation des 
im Färſtenthum Breslau und deſſen Breslauſchen Cretſe gelegenen freien Koͤnigl. 
Bur glehnguts Krolckwitz nebſt allen Realitäten, Getechtigkeiten und Nutzungen, 
welches un Jahr 1813. nach der in vidimirter Abſchrift hier beygefuͤgten Taxe 
juſlizräthlich auf 44851 Rthlr. 23 gr. 113 pf. abgeſchätzt iſt, befunden worden. 
Demnach werden alle Beſiz⸗ und Sahlungsfählge durch g⸗genwaͤrtiges Proclo⸗ 
ma, wovon außer dieſem hier aus hängenden Exemplar, ein zweytes bey dem 
Koͤnigl. Ober⸗Londesgericht zu Glogau und ein drittes bey dem Koͤnigl. Ober 
Landesgericht zu Ratldor afftgirt iſt, oͤſſentlich aufgefordert und vorgetaden, in 
einen Zeitraum von 9 Monaten, vom a27ſten d. M. angerechnet, in deu biezu 
angeſezten Terminen, namlich den zoften November d. J., 26ſten Febraar 
und den 27ſtey May 1820., beſonders aber in dem letzten und pereinsorifchen 
Termine den 27fen May 1820. Vormittags um 9 Uhr, vor dem Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgerichtsrath Herrn Fuhrmann im Partheven⸗Zimmer des hieſigen Ober⸗ 
Landesgerichtshauſes, in Perſon oder durch gehoͤrige iuformirte und mit Voll⸗ 
macht verſehene Mandatarien, aus der Zahl der biefigen Jiſtiz⸗Commiſſar ten 
(wozu ihnen für den Fall etwantger Unbekanntſchaft die Jaſtiz-Commiſſions⸗ 
Nätye Meyer, Ludwig und RNowag vorgeſchlagen werden, an deren einen fie 
ſich wenden Fönnen,) zu erſcheinen die beſondern Bedingungen und Modalitäten 
der Sus haſtatſon daſeldſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protocol zu geben 
und zu gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag und die Adindlcation an den Meiſt⸗ und 
Deſtbietbenden erfolge. Auf die nach Ablauf des peremtoriſchen Termins AR 
eingehenden Geborbe wird aber keine Ruͤckſicht genommen werden und fol, 
nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſttilings, dle Loͤſchung der ſaͤmmtlichen 
ſowohl der eingetragenen als guch der leer ausgebenden Forderungen und zwar 
letztere ohne Production der Inſtrumente, verfügt werden. 5 5 f 
2 7 . Köntgl. Preuß. Ober⸗Lapdesgericht von Schl ſien 
8 Breslau den loten November 1819 Da auf den Antrag e 
Dittrichſchen Vormundschaft zum Behnf der Erbtbeilung der öffentliche Verkauf, 
der zu Groß⸗Naͤelitz ſub No 9. beiegenen und auf 100 Rtbr Cour. abgeſchaͤt 
repaänineräche verfügt und Terminus zun Verkauf auf den loten Januar f. 
ermittags um 11 Uhr andere unt worden iſt, fo machen wir ſelches hierdur 
delannt und laden Veſitz⸗ und Zohlungsſaͤhige ein, an gedachten Tage sich af 
dem berkſchaftlichen Schloſſe daſeldſt einzufinden. TE RER Er 
Be Das Gerichtsamt von GroßsNädfiß....: > 0, 
Glogan den ıgten März 1819. Von denn unterze chneten Ober⸗Londes⸗ 
gericht wird bekannt gemacht daß auf den Antrag: der Gottfried Teichmannſchen 
Erben unter Beitritt der Teich mannſchen Vormundichaft und mi Genehmigung des 
hieſtgen Köntat. Pupillen⸗Collegit das im Färſtenthum Liegnitz end deſſen Hay⸗ 
non chen Kreiſe zu Erbrecht gelegme Gut Haudmannsdorf, welches nach der 
kurzlich von der Liegnitz Wohlauſchen Fuͤrſtenthums Londechaft aufgenommen n 
zu jeder ſchicklich en Zeit in hieſiger Regtſiratur einzuſedender Taxe auf 23.732 Rthlr. 
ar ige. gewuͤrdiget worden, und wofür bei einer im März 1817 erfolgten Aus die⸗ 
thung bereits 40,000 Rthlr. geborhen worden, im Weze der . 
x atton 
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ſtatlon verkauft werden fol. Alle deſſtz und zahlungsfaͤbige Kauſtuſtlge werden 
daher aufgefordert, ſich in denen auf den a9 ſten Jultus „819. auf den 28 ſten Des 
tober 1819. und den 27ftlen Jannuar 1820, angeſetzten Viethungs⸗ Terminen, 
von denen der letzte peremtoriſch iſt, auf dem Schloſſe vor dem ernannten Depu⸗ 
tato Obet⸗ Landesgerichtsrath v. Pfoͤrtner Vormittags um 10 Uhr entweder per⸗ 
ſoͤnlich oder mit gerichtlicher Special⸗ Bevollmächtigte einzufinden, ihre Gebote ad⸗ 
zugeben und hiernaͤchſt den Zuſchlag an den Meiſt- und Befibierhenden zu gewaͤrti⸗ 


gen. 
Königl. Preuß. Ober Landesgericht von Nieder: Schlefien und 
! der Lauſttz. 
N Glogau den 28ſten September 1819. Von dem Königl. Lands und 
Stadtgericht zu Greß⸗Glogau wird hierdurch bekannt gemacht, daß der den 
Maorſchallſchen Erben gehoͤrlge an der Land ſtraße von Glogau nach Liegnitz und 
Breslau unweit dem Dorfe Pried:moft gelegene Gaſthof, zum ſchwarzen Adler, 
welcher nach der gerichtlichen Taxe auf 4683 Rthlr. Courant gewürdigt worden 
iſt, thellungsbalber oͤffentlich verkouft werden fol und der 27fle December c., 
der 2zſte Februar f., der z5fle April f. zu Biethungs⸗Jetminen bestimmt find, 
Es werden daher alle diejenigen, weiche dieſes Grundſtück zu koufen geſonnen 
und zahlungsfaͤhlg find, hierdurch aufgefordert, ſich in den gedachten Termi⸗ 
nen, wovon der letztere peremtortſch iſt, Vormittags um 1o Uhr vor dem zum 
Deputtrten ernannten Herrn Juſiizrath Thurner im hieſigen Stadtgerlcht, ent⸗ 
weder perfönlich oder durch gebörtg legitemirte Bevollmächtigte einzufinden, uhr 
Gedoth abzugeben und zu gemwärtigen, datz an den Weift» und Beſtbiethenden 
der Ps erfolgen wird. Die vorläufigen Verfaufs⸗Bedingungen kann ein 
jedet täglich in den Geſchaͤftsſtunden in der Regiſtratur des unterzeichneten Ges 
richts erfahren. f \ 
. 3 Koͤnigl. Preuß. Lande und Stadgerichk. 
Raauden den 7tin Novemter 1829. Zum offentlichen Verkauf der zu 
Schoͤnwald Toſter Creiſes Raudner Hetrſchaft belegenen, im Hypothekenbuche 
ſub Nez 142. de zeichneten auf 2 Rehlr. geſchatzten und ohne Gebäude vorban⸗ 
Denen!“ Heuslerſtelle, welche als ein bonum, vacans Fis cus in Anſpruch genom⸗ 
„ ue it, da in dem bereits hierzu den zoſten Auguſt d. J. angeſtandenen Tee 
min aaf den zyffen Januar 1820. Vormittags un 9 Uhr in der hieſigen Ger 
04 17 8 Kaneu anberaumt, zu welchem wir Kauftuſtige mit dem Bemerken 
BE naten! daß dem Meifbieıhenden nach vorzero eingehoter Approbation Fisci 
et Jüſchlag erfolgen ſoll. g.) | Laie 
e e eric Sayn Witgenſteinſches Ger ichtamt Rauden. 
Krappitz den zoſten September 18:9, Dem Publico wird hierdurch 
bekannt gemacht, daß das zum Nachlaſſe des verſtorbenen Seiffenſſeders und 
Tabak; Fabrikantens Chrtſtlan Sternberg gehörige ſub Nro. 59. hierorts am 
Ringe delegene Wohndaus nehft Todacksmäßje, weiches Immobile auf 487 Nehl. 
g gr. Cour. gerichtlich gewürdiget worden d f den Antrag eines Meal ⸗Glaͤu⸗ 
digers im Wege der nothwendigen Sudbaſtarlon veräußert werden fe und die 
Feilbtetbungs⸗Termige den zoſſen November, den 23 Detemder, e J. pecem⸗ 
toriſch ober den 26. Januar 1820. auf biefigem Stadtgericht auſichen. Kauf⸗ 
kirbhader und Zablungsfaͤhtge werden zu dieſen Terminen Behufs a. Pre 
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Seboths mit dem Beyfuͤgen eingeladen, daß dem Melſt⸗ oder Beſibiethenden 
die ſobhoſta geſtelltt Realität adjudickrt, und auf ſpater eingehende Gebothe 
keine NRückſicht genommen werden wird. Die Taxe kann auf Berlangen in der 
Stabigerichts⸗Canzley Inipteirt werden. s 

5 Könige: Preuß. Stadtgericht. 5 
= Greiffenftein den 15ten November 1819. Vom reichs graͤflich Schaf: 


1 


gotſch Greiffenſteiner Gerichtsamt wird ad Inſtantiam der Gottlieb Hirttiſchen 


Erben in Hernsdorf, das fub Nro. 88. daſeldſt som Erblaffer hinterlaſſene und 
auf 8713 Rthl. gerichtlich tartrte Haus voluntarte ſubbaſtirt, Terminus licitationis 
peremtorie ſtehet auf den 12ten Januar ſuturt an, ſo Kaufluſtigen zur Erſcheinung 
allhter fruͤb um 9 Uhr hierdurch bekannt gemacht wird. N * 

1 Carolath den sten October 1819. Das unterzeichnete Gerichtsamt 
macht hiermit bekannt, daß zum offentlichen Verkauf des zu Kontopp gelegenen 
Executor Conradſchen edehin Hänfelfchen Bürgerhauſes, welches auf 220 Rthlr. 


gor. Courant gewürdigt worden iſt, ein Termin auf den 18 Januar 1820. Vor⸗ 


mittags 10 Uhr auf dem Schloſſe zu Kontopp anberaumt worden tft, Kaufluſtige 
und Beſitzfaͤhlge werden daher hiermit eingeladen, gedachten Cages zur beſtimmten 
Stunde vor unterzeichnetem Gerichts amt zu erſchenen, ihr Gedoch zu Protokoll zu 
geben und zu gewartigen, daß nach erfolgter Einwilligung der Knornſchen Vor⸗ 
mundſchaft gedachter Fundus dem Meiſt⸗ un Beſtbiethenden zugeschlagen werden 


wird. 
Das Kontopper Gerlchtsamt. 

Hirſchberg den 26. October 1819. Beh dem bieſigen Koͤnlgl. Lands 
und Stadtgerichte ſoll das ſub No. 781 A. hieſelbſt gelegene, auf 189 Rthlr. 
12 gr. obgefhägte Haus in Termino den ı8ten Januar 1820. als dem einzi⸗ 
gen Biethungs⸗Termine offen nich verkauft werden. ; ; 

giegnis den 29ſten October 1819 Auf den ten Januar 1820. ſoll 
die Kretſcham⸗Nahrung des Johann Friedrich Paſchke zu Groß Pohlwitz wel⸗ 
che auf 783 Rthlr. 10 for. gerichtlich gewürdigt worden, in dem herrſchaftl. 
Schloſſe zu Groß Pehlwitz Vormittags um 9 Uhr oͤffentlich verkauft werden 
und ladet Kauflufige und Beſitzfaͤhige dazu unter det Bekanntmachung ein, 
daß die dies fällige Toxe bey untetzeichnetem Gerichtamte. elngeſehen werden kann. 

Das v. Randow Pehlwitzer Gerichtsamt. f 
Oels den 5. November 1819 Die zum Nachlaß des verſtorbenen An⸗ 


. Bread Deines gehörige zu Neuwalde Trebnitzer Kreiſes ſub Nro. 7. gelegene Frei⸗ 


— 


häͤuslerſtelle nedft Gebäude, Acker und Inventarten⸗ Stücken, welche dortgericht⸗ 
lich auf Hoͤhe von 250 Rthlr. abgeſchaͤtzt worden iſt, ſoll im Wege der nothwendt⸗ 


gen Subhaſtation Sffentlich an den Meiſtblethenden verkauft werden. Es iii hiezu 


ein peremtoriſcher Termin auf den 3. Februar 1820. anberaumt worden, und wer⸗ 


den alle Kaufluſlige hierdurch vorgeladen, an gedachtem Termin Vormittags um 


10 Ühr in der Behauſung des unterzeichneten Juſtizlarti zu Oels zu er ſcheinen Ihr 


Gedoth abzugeben, und zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden die 
gedachte Freihaͤusſerſtelle nebſt Zubehoͤr an dem Termine zugzeſchlagen, ubrigens 
auf fpäter eingehende Geborhe nicht weiter Rückſicht genommen werden wird. 
Von der Lage dieſer Freihäuslerſtelle nebſt Zubehör kann jeder Kauffuſtige fo wie 
von der Taxe nebſt Kaufbedingungen ſich bet dem unterzeichneten Gerichts amte und 
zey den Dorfgerichten zu Neuwalde näher informiren. 
Das Gerichts amt für Neuwalde. Fülle. 
Grüfsu 


wo) " 
N75 Grüſſau den 2cſten November 1810. Von dem Koͤnigl. Gericht der 
ehemaligen Grüſſauer Stiftsguͤter wird das ſub No. 68. zu Gtesmannsdorf Bol: 
kenbaynſchen Kreiſes gelegene zum Vermögen des Gottlieb München gehörige und 
auf 138 Nihlr. 10 ſgr. Cour. geſchaͤtzte Haus, im Wege der Ex cation auf Antrag 
eines Neal» Gläubigers fubhaflirt. Es werden daher beſitz⸗ und zablungefähige 
Kaufluſtige hierdurch eingeladen, in dem auf den 7ten Februar 1820, peremteriſch 
Vormittags um 9 Uhr fefigefegten Licttatiens⸗Termine an hieſiger Gertchtsſſelle zu 
erſcheinen, ihr Geboth abzugeden und ſorach zu gewättigen daß dem Meute und 
Beſtbiethenden diefer Fundus mit Bewilligung der Real: Gläubiger gerichtlich zus 
geſchlagen und adjudielrt werden wird. FRE 1 42 f f 
a Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Grüſſaner Stiftsguͤter. 
Sagan den 12 November 1819. Das Juſiiz⸗Amt zu Jemlih, Merz⸗ 
dorf und Neudorf macht bierdurch zu Jedermanns Wiſſenſchaft dekannt, daß die 
zu Jemlitz belegene Schenknohrung nebſt Zubehör „welche gerichtlich auf 148 f rthlr. 
12 ggr. gewuͤrdigt worden, zum öffentlichen nothwendigen Bietbungs⸗Termia auf 
den 8. Februar 1820. anberaumt worden. Zablungstäbigg Kaufluſtige werden das 
her aufgefordert, gedachten Tages Vormittags um 10 Uhr an der gewohnlichen 
Gerichts⸗Stelie zu Jemlitz vor dem unterzeichneten Juſlitlario zu erſcheinen, dre 
Gebothe abzugeben und den Zuſchlag der Schenknahrung an den Meiſt⸗ und Belle 
biethenden unter der Bedingung, daß die Hälite der Kaufgelder ſofort und die ans 
dere Hälfte binnen 4 Wochen ad Depoſitum judicit elnzuzahles. * 
ze Das Zu t zu Jemlitz, Merzdorf und Neudorf. 
» Glogau den Arten December 1819. Von dem Königl. Land, und 
Stadtgerſcht zu Groß⸗Glegau wird hierdurch bekannt gemacht, daß das den 
Schneider Heir richſchen Erben gehörige ſub No. 81. im dritten Viertel hleſelbſt 
auf dem Franziskaner: Platz belegene Haus, welches zum Theil eingelegt und 
nach der gerichtlichen Taxe auf 110 Rihlr. Courant gewuͤrdigt werden iſt, auf 
den Antrag des Acciſe⸗Controlleurs Winkopp öffentlich verkauft werden fol und 
der ayſte Januar f., der aaſte Februar f. und der a7ſte März a. f. zu Ble⸗ 
thungs⸗Terminen deſtimmt ſigd. Es werden daber alle diejenigen, welche die⸗ 
ſes Grundſtuͤck zu kaufen geſonnen und zahlungs fähig ſind, hierdurch aufgeſor⸗ 
dert, ſich in den gedachten Terminen wovon der letztere peremtoriſch iſt, Vor 
mittags um 10 Uhr, vor dem zum Deputato ernannten Herrn Aſſeſſor Regely 
in hieſigem Stadtgericht oder durch gehörig legitirmite Bevollmächtigte einzufin⸗ 
den, ihr Geboth ab zugeben und zu gewärtigen daß an den Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
biethenden der Zuſchſag erfolgen wird. $ g 
„) Goldberg den 16. November. 1819. Die zum Nachlaſſe der geſtorbenen 
Johanne Elenore zuerſt verehl. Atzler, zuletzt verebl. Kobelt geb. Grüuner abi 
ge ſub Nro. 1. in dem hiefigen Stadtdorſe Fleusberg gelegene Stelle, welche — 
1566 Rtbir 7 ſgr. 6 d'. Courant abgeſchaͤtzt worden, fol auf den Antrag n 2e 2 
ben, mittelſt freiwilliger Subhaſtatton in dem einzigen und außſchlüßlichen Ler⸗ 
mine den 23: Februar 1828. Vormittags um 11 Uhr auf hieſigem Konig Asset 
und Stadtieriht, vor dem Deputtrten Herrn Land und Stadegertchr f S ot 
Michter an den Meiftbiethenden. öffentlich verkauft werden. Alle welche dleſe Stel, 
le zu kauſen gelongen und zu beſitzen fäbig ſind, werden hlerdurch eingeladen uin 
dieſem Termine perſoͤglich, oder durch gehoͤrig leg tiwirte ä 
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zu erſcheinen, ihre Gebothe zu thun und zu erwarten, daß dleſe Stelle dem Melſt⸗ 
diethenden werde zugeſchlagen werden. Auf ſpaͤtere nach dem kicitattons⸗Termi⸗ 
ne angebrachte Gebotbe kann nicht geachtet, dle vollſtaͤndige Taxe aber ta hieſiger 
Megiſtratur eingeſehen werden. + 

125 oͤnigl. Preuß, Land» und Stadtgericht. 

Ju veraucttionmren ; ir 
) Breslan den zaſten December 1819. Da verſchledene deym ſtaͤdtiſchen 
Leihamte verfallene Pfaͤnder, beſtehend in Perlen, Jouvelen, Gold, Suber gol⸗ 
dene und filberne Uhren, Kupfer, Weſſing, Zia, Belten, Tiſch⸗, Leib⸗ und 
Bett- Waͤſche, Manns und Frauen⸗Kleider, Cambrik, Mull, ſeldne, halbſeldne 
und baumbollne diverſe moderne Frauen Zeuge, Tuch, Calmuck, Caſimir, Lein⸗ 
wand und dergleichen mehr, in dem hleſigen keibamts⸗Lotale lm Armenhauſe gegen 
gleich baare Bezabiang in klingendem Cour. öffentlich an den Meifibiethenden ver⸗ 
kauft werden ſollen und damit n als den 18ten Januar 1820, des Morgens 
von 9 bis 12 und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr der Anfang gemacht und den da⸗ 
rauf folgenden Donnerſtag und Freikag continuirt werden 771 ſo haben wir ſol⸗ 


ches hiermit zur Keuntniß des Publikums bringen und Kau tige dazu einladen 


* 


Ay: 


Leihamts⸗Dlrection der Koͤnlgl. Haupt? und Reſidenzſtadt Breslau. 
Citatio Creditorum. 
Breslau den 29ſten October 1819. Auf den Antrag des Koͤnigl. Maſo⸗ 
und Commandeur des iſten ſchleſ. Schützen ⸗Bataillogs Herrn v. Keller werden 
von Seiten des biefigen Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts von Schleſien alle und jede, 
beſonders aber alle unbekannte Gläubiger, welche aus den Jahren 18 16., 1817. 
wud 1818 aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu baden vermet⸗ 
nen, bierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗ Landesgerichts Refetendalr v. 
Dobſchüt auf ben agſten Fedruar k. J. Vormittags um 10 Uhr arberaumten Ligui⸗ 
dations Termine in dem hieſigen Oder Landesgerichtsbauſe periönlich oder durch 
einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten, wozu ibnen bey etwa ermangefder Be⸗ 
kanntſchaft unter den hieſigen Juſtiz⸗Cammtſſarien, der Juſtiz⸗Commiſſarlus 
Klettke, Paur und Koblitz in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich 
wenden können, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anfpräche anzugeben und durch B.. 
mweismittel zu beſcbeinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß 
fie aller ihrer Anfprüche an die gedachte Caſſe werden verluſtig erklart werden. g.) 
Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſien. 
in 2 Citationes Edictales. 
reslau den zaſten October 18:9. Da von Seiten des hleſſge 5 
nigl. Ober Landesgetichts von Schleſien über die küuftigen Lauge det fal 
haſta gestellten im Fürſtenthume Brleg und deſſen Nimyſchſchen Kreiſe belegenen 
Rittergutes Stachau, auf den Antrag der Cbriſtian Daniel Kuhſchen Vormund⸗ 
ſchaſt heut Mittag der Liquldations⸗ Prozeß eröffnet worden iſt, fo werden alle 
diejenigen, welche an gedachte Kaufgelder aus irgend einem rechtlichen Grunde 
einige Anſprüche zu haben vermeinen und in fpecte der feinem Aufenthalte nach 
unbekannten Roſarienmachermeiſter Franz Neifehofer hierdurch vorgeladen, in 
dem vor dem Ober Landesgerichts⸗Rath v. Wallenderg II. auf den 28ſten Fe⸗ 


druar 


* 


de Naples; 8) 234 Staab dergleichen blauen, 9 


En (3% „ 


dtuar kuͤnftigen Jahres Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liqutdattons⸗ Ders: 


mine in dem dieſigen Ober⸗ Landesgerichts hauſe perſönlich oder durch einen ge⸗ 


ſetzlich zulaßigen Bepollmaͤchtigten (wozu ihten bey etwa er mangelnder Ben 
ktanntſchaft unter den hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien, der Justiz: Commiſſartus 
Paur, Crtminol⸗ Rath Künzel und Juſtiz⸗Commiſſarius Wirtb in Vorſchlag 
gebracht werden, an deren einem fie ſich wenden können) zu erfcheinen, ihre 
vermeinten Anſpruͤche amug⸗den und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die 
Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie mit allen itzren (Forbes 
rungen an die Maſſe praciudire werden und ihnen deshalb ein ewiges Ei 
ſchweigen ſowohl gegen den Käufer des Guts, als gegen die Mitgläublger, 
unter welche das Kaufgeld vertheilt werden ſoll, auferlegt wird. 
Koͤnisl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſien. 5 
Breslau den 8. October 1819. Von Selten des unterzei neten Kanigl. 
Ober Landesgerichts wird anf Antrag des Dfficil Fisci der Cantoniſt Franz Neue 
gebauer aus Follmersdorf, weicher ſich vor mehrern Jahren beumlich entfernt, 
und feitdem bey den Conton⸗Reviſtonen nicht geſtellt hat, zur Rückkehr binnen 
3 Monaten in die Königl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert, und da zu feiner 
Verantwortung hierüber ein Termin auf den 28ſten Februar 1820. Vormittags um 
10 Uhr vor dem Ober⸗Landesgerickts⸗Anscultator Hir ſchmeyer anbergumt worden, 
zu felbigem auf das hieſige Oder⸗Landesgerichtshaus vorgeladen. Sollte Beklag⸗ 
2 in Due Sera nicht erſcheinen, 2 mat ee ee 2 melden ; 
wird gegen ihn als einen, um ſich dem Kriegsdtenſt zu entziehen Ausgetretene 
verraten e auf Eonfise em s nel 0 künftig ihm etwa 
zufallenden Vermögens zum Beſten des Fiel erkannt werden. g.) 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſten. 
Liegnig den 18ten November 1819. Der Steuer: Aufſebet, Mar xs zu 
Görlitz, traf am 26ſten October d. J. des Abends J auf 10 Uhr in der Gegend des 
dortigen Untermarkts am Ausgange der Webergaſſe nach dem gedachten Markte 
2 ſtarke Maͤnner, welche Dicken trugen und ihre Richtung nach dem Untermarkte 


D 


nehmen zu wollen fehtenen, Er hält fie an, fragte fie nach dem Inhalte der Hucken 


und der Begzetlelung darüber und gab ſich Ihnen als Steuer⸗Aufſeder zu erkennen. 
Obne dem ꝛc Marxs darauf zu antworten, entſprangen b.nde und ließen ihre Hucken 


im Stich. Bey der am ı2ren d. M vorgenommenen Resifion der in Beſchlag 


genommenen Hucten, fanden ſich: 1) 11 Stück Koltun a 37 Ellen; 2) 15 Stück 


dergleichen a 37 Ellen; 2) 12 Stück baumwollene Tücher; 4) 7 Stück dergleichen; 


5) 2 Stuck Ginghans; 6) 3 Stück dergleſchen; 7) 341 Staab ſchwarzen Gro 

N ) 264 Staab Levantine und 
10) 44 Staab oder Reſttoffend Dieſer Vorfall wird nuch Vorſchriſt der Allge⸗ 
meinen Gerichts Ordnung Thl. 1. Tit. 51 F. 180. mit der Verwarnung plerdurch 
ff nilich bekannt gemacht und die unbekannten Co rabenienten werden hierdurch 
vorg loden, innerhald 4 Wochen von dem Tage der erſten Einruͤc ung in die Zeitun⸗ 
gen und Intellig nz⸗Blätter angerechnet und ſpätſtens in Ternund den 7. Jangat 


18 20. ſich bey dem Koͤnigl Haupt⸗Steueramte zu Goͤrlitz zur! derantwortung üb-r 


die Auſchuld gung zu melden, unter der Androhung, daß wenn Niemand ſich mel⸗ 


dete und fein Eigenthum deſchelnigte die in Beſchlag genedrmene Waaren für den 
Fieco verfallen erklart und mit deren Verkauf, ſo wie mit der Berechnung der 


Loſung zur Straf; Caſſe obne An ſſand verführen werden wird. 8.) 
- ; Koͤnigl. Preuß. Regierung. Zweite Abtheilung. 1 
5 rfie 


one _ (5993 ) 2 
ere Beta en 
zu Nro. LII. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 


vom 27. December 1819, 


ü Citationes Edictales. SF 

Breslau den ıs Octoder 1819. Von Seiten des unterzeichneten Koͤntgl. 
Ober⸗ Landesgerichts wird auf Antrag des Offieii Fisci der Cantoniſt Anton Flo⸗ 
rian Teichgräber,, welcher ſich vor mehrern Jahren heimlich entfernt und ſeitdem 
bey den Canton Keviäonen nicht geſtellt hat zur Rückkehr binnen drey Monaten 
in die Königl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert, und da zu feiner Verantwor⸗ 
tung hierüber ein Termin auf den agften Februar 1820. Vormittags um 10 Uhr 
vor dem Ober» Landesgerichts Aus ultator v. Wedell anderaumt worden „zu ſel⸗ 
bigem auf das hieſige Ober⸗Landesgerichthaus vorgeladen. Sollte Beklagter in 
dieſem Termine nicht erfcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich melden; fo 
wird gegen ihn als einen, um ſich dem Kriegsdienſt zu entziehen Aus getretenen vers 
fahren und auf Confiscation ſein:s gegenwaͤrtigen, als auch zukunftigen Vermoͤ⸗ 

gens zum Beſten des Fisci erkannt werden. g) ES; 

2 Roͤnigl. Preuß Ober⸗ Landesgericht von Schleſien. 
Breslau den i4ten October 1819 Von dem unterzeichneten Juſtiz⸗ 
amte wird der e ee Jobann Gottlieb Zeiske aus Romberg Breslauer 
Creiſes, welcher bey Formatlon der Landwehr im Jahte 1833. bey der aten 
Compagnie des Bataillons v. Koſecky im Sten ſchleſ. Landwehr⸗ Regiment eins 
geſtellt und einem deygebrachten Atteſt feines vormaligen Regiments Chefs zus 
folge, im Gefecht bey Löwenberg den 23. Auguſt 1813, ſchwer verwundet worden, 
ſeit dieſer Zeit aber von seinem Leben und Aufenthalt keige weitere Nachricht 
gegeben bat, auf den Antrag feiner Ehefrau, welche ſich anderweit zu verehl. 
geſonnen, blermit vorgeladen, ſich binnen 3 Monaten, ſpateſtens aber in Ter⸗ 
mino den zoſten Januar 1820. entweder perfönlich , oder auch nur ſchriftlich 
dey dem unterzeichneten Juſtizamt und zwar in der Vincenz⸗Canzleb hieſelbſt 
zu melden; im Unterlaſſungsfalle aber zu gemärtigen, daß er für todt erklart 
und in deſſen Gefolge, was Rechtens if, inſonderhelt aber auf die Scheidung, 
wider ihn wird erkangt werden. g. )) ä . 

Er) Das freiherrl. v. Sauerma Romberger h 

; g . F Beraten ungnitz. 
8 Breslau den 27 Juli 1819. Vor das Königl. Gericht der legen 
Haupt⸗ und Reſidenzſtadt werden nachſtehende theils Verſchollene oder deren Er⸗ 
ben und Erbnehmer theils unbekannten Verlaſſenſchafts⸗ und andere Praͤtenden⸗ 
ten auf Anfuchen: ihrer Verwandten und Curatoren, anderer Intereſſenten und 
bon uns ex Dffirio und zwar A, die Verſchollenen und zwar: 1) der bleſeldſt 
am zien Februar 1765 getaufte Benjamin Gottlieb Weinert, ein Sohn des 
Tuchmacher Weinert, welcher im Jahre 1782, als Kuͤrſchnergeſelle a! >. 3 25 

er ſchaft 
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derſchoft gegangen, welcher die letzte Nachricht aus Amſterdam im Jabre 1783, 
von ſich gegeben und deſſen Vermoͤnen ungefaͤhr soo Rihlt. beträgt; 2) der 
Grenadier Friedrich Roͤdler, bey dem fuͤrſti. Hohen loheſchen Regtmente, wel⸗ 
cher fit dem ı4ten October 1806. vermißt wird; 3) der Steinbruͤckmeiſte r 


Johann Gottlieb Nagel, welcher am töten Detbr, 1801. von hier entwichen 


und deſſen Vermoͤgen 77 Rthlr. beträgt; 4) die im Jabre 1762, geb. Tochter 
des Erdſaſſen Schmidgen Anna Roſina verwit. Schumacher Bandke, welche 
vor langer als 12 Jahren aus dem Kronken Hoszpitale hieſelbſt ſich entfernt 
hat und deren Vermoͤgen ſich über 1700 Rthlr. beläuft; 5) der freywillige 
Jäger des aten Weſtpreuß Infanterie-Regiments Carl Auguſt Winkler, wel⸗ 
cher am 16ten October 1813. in dem Treffen bey Leipzig verwundet worden; 
6) der im Jahre 1776. geb. Chriſtian Gottlieb Metz, eines Sopnes des bieſt⸗ 
gen Schloſſermeiſter Metz, welcher ſich im Jahre 1800. als Schloſſergeſelle von 
hier nach Berlin begeben hat und deſſen Vermoͤgen über go Rthlr. betragt; 
7) der im Jahre 1784. geb. Johann Gottfried Laube, eines Sohnes des Hürds 
lerknecht Laube, welcher ſich im Jahre 1801. heimlich entfernt, ungefähr ein Jahr 
darauf aus Wien an feine Verwand!e geſchrieben und deſſen Vermoͤgen ſich 
über 40 Rthlr. beläuft; 8) der im Jahre 1781. geb. Sohn des Aeciſebeſchauer 
Felze Johann Friedrich Wilhelm Ernſt Felze, welcher ſich im Jahre 1802 als 
Friſeurgeſelle von hier nach Leipzig begeben, von welchem die letzte Nachricht aus 
Hamburg im Monat Juni 1804. eingegangen und deſſen Vermögen über 27 Rihlr. 
beträgt; 9) der im Monate December 1781. geb. Ferdinand Gottlieb Paul, 


ein Sohn des hleſigen Zucker Raffigerit⸗Offictanten Pauli, welcher im Jabre 


1793. In Leipzig bey einem Friſeur in bie Lehre gegangen und die lebte Nach⸗ 
richt im Jahre 1797, von ſich gegeben und deſſen Vermögen ſich über 100 Athl. 
beläuft; 10) der im Jahre 1752. geb. Sohn des Stifts⸗Canzleydoten Humel, 
welcher in einem Alter von 18 Jahren ſich von bier entfernt und nach der zur 
letzt im Jahre 1803. eingegangenen Nachricht ſich als Gaſtwirtd unweit Paris 
niedergelaſſen haben fol und deſſen Vermoͤgen über 10 Rthlr. beträgt, b. die 
etwanigen unbekannten Erben und Erbnehmer: a. die etwanıgen unbekannten 


Militair-Praͤtendenten der über 26 Rthlr. betragenden Verlaſſenſchaft des am 


16ten May 1806. hieſelbſt verſtorbenen Johann Carl Wittiber; b. die unbe⸗ 
kannten Erben der hieſelbſt mit Hinterlaſſung eines Vermögen von ungefahr 
30 Rthlr. am Iten May geſtorbenen aus Landesbut gebuͤrtigen Doretheg Chris 
ſtlana verwit. Hirſchfelder; c. die unbekannten Erben des über 10 Athir. betra⸗ 
genden Nachlaſſes der hieſelbſt am zıflen May 1817. verſtorbenen Soldaten⸗ 
Wittwe Eliſabeth Belgern; d. die undekannten Erben der hier geb. und bie 
ſelbſt am a7iten April 1814 mit Hinterlaſſurg eines soo Rthlr. uͤberſteigen den 
Vermoͤgen geſtorbenen Roſina Magdalena verwit. Geldarbeiter Wedel geborne 
Roͤßler; e. die unbekannten Erden des bierſelbſt im Jahre 1801. mit Hinter⸗ 
laſſung eines Vermögen von ungefähr 300 Rthlr. verſtorbenen Krambaudler 
Christian Bunzel; f. die unbekannten Erben der allhter im Monate Januar 
1813. geſtorbenen Suſanna Dorothea verwit. Rohr deren Nachlaß in 26 Rthlr. 
beſteht; g. die undekannten Erben der am 27ften September 1814. hiermit 
Hinterlaſſung eines in ungefähr 50 Rtolr. beſtehenden Vermögen geftorbenen 


Dorothea verwit. Kaufmann Schrinner geb, Flurer; b. die unbekannten Erben 
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des von der Johanne Eleonore Richter außer der Ehe geb. am 20. Juli 1818. 
mit Hinterlaſſung eines Vormoͤgen von ungefähr 132 Rthlr. in einem Aiter 
von zwey Jahren geſtorbenen Adolph Julius Ludwig Richter dergeſtalt oͤffent⸗ 
lich cutren, daß fie binnen elner vom 29ſten September c. anzurechnenden Friſt. 
von 9 Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem hierzu auf den 12. Juli 1820. anbe⸗ 
raumten präcufivifhen Termin an unſerer gewöhnlichen Gerichts ſtelle Vor mit⸗ 
tags um 9 Uhr vor dem geordneten Commiſſario, Hrn. Juſtizrath Mutzel ent⸗ 
weder in Perſon, oder durch gehoͤrig zu legitimirende und zu informirende, auch 
mit glaudhaften Nachrichten von ihrem Leben und Aufenthalte zu verſehende 
Bevollmaͤchtigte, wozu ihnen bey etwaniger Unbekanniſchaft unter den hleſigen 
Rechts⸗Freunden die Heren Juſtiz⸗ Commiſſarten Enge und Dziuda hiermit in 
Vorſchlag gebracht werden, etſcheinen und fie die Verſchollenen weitere Anwel⸗ 
ſung zum Empfange ihres bemeldeten Vermoͤgens, die Erben und Erbnehmer 
der vorgedachten Erdlaſſer ihre Eigenthums⸗ oder ſonſtigen Anſpruͤche daran 
nachweiſen, bey ihrem gaͤnzlichen Ausbleiben aber gewärtigen follen, daß die 
Verfchollenen werden für todt erklart und ihren nächfien rechtmäßigen Erben 
das obgedachte Vermögen eines jeden Verſchollenen, in ſofert ſolches nicht etwa 
dem Fisco zuerkannt werden ſollte, zur freyen Dispoſition verabfolgt und die 
nach der Todeserklaͤrung der Verſchollenen ſich erſt einfindenden naͤhern oder 
gleich nahen Erben, jene anzuerkennen für ſchuldig geachtet, auch von denſel⸗ 
den Rechnungslegung oder Erſatz der erhobenen Nutzungen zu fordern, für nicht 
befugt, ſondern fuͤr ſchuldig werden geachtet werden, ſich lediglich mit dem, 


was alsdann noch von dem obigen Vermoͤgen vorbanden ſeyn moͤchte, zu be⸗ 


gnuͤgen, in den Fällen aber, wo ein Verſchollener oder deſſen Erden ſo wenig, 
als zu den aufgebothenen Verlaſſenſchaſten eln Erbe ſich melden oder als ſolcher 
ſich zu legitimiren nicht vermögen ſollte, das dles fällige Vermögen der hiefigen 
ſtädtiſchen Kämmerey als ein herrnloſes Gut zugeſprochen und ausgeſetzt wer⸗ 
den wird. Kenigl. Gericht der Stadt. N 
„) Breslau den Toten October 1819. Wir zum Koͤnigl. Stadtgericht 
verorbnete Director und Juſtiz⸗Raͤthe, laden auf den Antrag des Hrn. Juſtiz⸗ 


Cammiſſarlt Micke als Curator abſentis den verſchollenen Kupferſtechergeſellen 


Chriſtian Winckler, weicher ſeit dem ar 1796, die Preuß Staaten verlaſſen, 
ſich nach Deftreich begeben und feit der Zeit von ſeinem Leben und Aufenthalt 
keine Nachricht gegeben hat, dieſen Winckler oder deſſen etwa vorhandenen unbe⸗ 
kannte Erben und Etbnehmer oͤffentlich hiermit vor, ſich in dem vor dem Hrn. 
Auscultator Blündorn an unſerer gewöhnlichen Gerichtsſtelle auf den 30. Sep⸗ 
temder 1820. Vormittags um 10 Uhr angeſetzten Termine entweder fchriftlich 
oder verſoͤnlich oder durch einen mlt gerichtlichen Zeugniſſen von feinem Leden 
und Aufenbalte verſehenen Bevollmächtigten, wozu ihm die Herren Juſſiz⸗Com⸗ 
miffarit Dziuda und Enge vorgeſchlagen werden zu melden und daſelbſt wegen 


An und Aue ag ſeines Rechts an das für ihn im Oepoſttorio des hieſi⸗ 


gen Koͤgigl. Stadt alſenamtes befindliche und 282 Rthlr. betragende Vermo⸗ 
gen weitere Anweiſung, im Falle feines Ausbleibens aber zu gewaͤrtigen, daß 
auf Anregung des Extrahenten mit der Inſtruction der Sache ferner verfahren 
auch dem Befinden nach auf ſeiner Todeserklaͤrung und was dem anbängig 
nach Borihrife der Geſetze wird erkannt und obgedachte Gelder feinen naͤchſten 
bekannten legitimirten Erben werden zugeſprochen und verabſolgt werden. 

f Liegnitz 


— 
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a Llegnitz den ideen November 1819. Der bey dem Haup »Steueramte 
zu Gig angeſtellte Amtsdiener Meller begab ſich am sten September d. J. nach 
dem Schluſſe der Amtsſtunden, auf das dortige Poſtamt, um die fahrende Poſt 
von Zittau zu reolditen. Dieſe Poſt war jedoch noch nicht angekommen, der .xc, 
Meiler gieng ihr daher bis in die Außerfte dortige Frauen⸗Vorſtad: entgegen. 

Dort hielt er ſich an einem entlegenen Orte verborgen. Nac Verlauf einer halden 
Stunde kam die gedachte Poſt an. Ein auf dem Poſiwagen ſitz nder, dem ic. Mel⸗ 
ler unbekannter Mann, warf ein Paquet in Wachs einwand, in das Frauen Hoſpi⸗ 
tal herab, deſſen ſich der ꝛc. Meiler der Weigerung des Unbekannten ohngeachtet 
demachtigte, io dem er ih nach dem Empfänger dieſes Paquets erkundigte. Jom 
wurde der Kaufmann Oettel zu Goͤrlitz als Empfänger genannt. Dieſer will jedoch 
davon nichts wiſfen. Auch iſt von dem ſächſiſchen Posten, welcher dle Poſt gefahr 
ren keine Auskunft zu erlangen. In dem in Beſchlag genommenen Paquete defans 
den ſich: 1) ein Stuͤck Pique von 12 Elen; 2) ein Stuck Pique von 13 Ellen; 
3) eln Stuͤck Pique von 123 Ellen; 4) ein Staͤck Pique von 13 Ellen und 5) ein 
Stuck Ribs von 16 Ellen Dieſer Vorfall wird nach Vorſchrift der Allgemeinen 
Gerichts⸗Ordnung Thl. I. Tir 51. H. 180. mit der Warnung hierdurch offentlich 
bekannt gemacht, daß wenn ſich innerhalb 4 Wochen von dem Tage der erſten Ein⸗ 
ruͤckung in die Zeitungen und Intelligenz: Biäirer angerechnet und ſpaͤteſtens den 
gten Januar 1820. vor dem Könizl. Haupt⸗Steueramte zu Goͤrlitz niemand mels 

den, noch fein Eigenthum beſcheinigen und ſich wegen der Defraudation verant⸗ 

worten ſollte, alsdenn —.— Bor R En der Be⸗ 
7 n der L of un; zu 2 ra = Eaffe 25 ˖ , 2 we oll. „ 
ER W gent. Preuß Regierung. Zweite Abtheilung. 27 
Ratibor den zeſten November 819 Zu dem in 1400 Nthlr. beſtehen⸗ 
den Nachlaffe der am 23. May 803. allhtet unverehl. geſtorbenen Thereſta Himler 
auch Himmel genannt, deren Vater Gärtner war und Mathes Himmel hieß, has 
ben ſich folgende Seiten⸗Verwandten des ſechsten Grades gemeldet: Simon und 
Michael Smiczek aus Rexgau bey Ratibor, der Johann, die Martanne unverehl. 
Himmel und die Catbarine Pluch als Tochter der verſtorbenen Eva Himmel verehl. 
Franz Bluch, ſämmtlich Bewohner des Dorfes Bizes nitz bey Natidor. Es wer⸗ 
den daher dert Peer die ein gteichnahes oder näheres Ecdtecht zu haben ver⸗ 
meinen, hiermit öffentlich aufgefordert, zur Geltendmachung ihrer Erbanſpruͤche 
in dem zu dieſem Behuſe in unſerer Canzley auf den ten März 1830. anberaum⸗ 
tes Termine zu erſcheinen. Im Fall dies nicht geſchiegt, werden die oben genann⸗ 
ten Erben für die rechtmaͤßigen Erben angenommen, ihnen der Nachlaß zur freven - 
Dispoſition verabfolgt und der nach erfolgter Präcluſton ſich etwan erſt meldende 
nähere oder gleich nahe Erbe alle ihre Handlungen und Dispositionen anzuerkennen 
und zu über nehmen ſchuldig, von ihnen weder Rechnun slegung nach Erſatz der 
gehobenen Nutzungen zu fordern berechtigt, ſondern ſich lediglich mir dem was als, 
Dann noch von der Erbſchaft vorhanden, zu begnügen verbunden ſeyn. 
- Färflich v. Sayn Wittgenſteinſches Gericht der Güter des ſecularl⸗ 
fͤrten Sungfrauenfifts. - 5 
„Ober Glogau den taten December 1819. Auf den Antrag 
des Bauer Andreas und des Schiffers Jacob Bartetzko aus Klodnitz bei 
Loſel, wird deren Bruder, der im ıften Weſtpreußiſchen Aeſerve⸗Batail⸗ 
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lon unte Commando des vormaligen Majors Heirn v KRoſchuͤtzky und 
der aten Compagnie des Capitain Herrn v. Boͤltzig geſtandenen im Jahre 
1813 bei de Belagerung von Groß- Glogau im Dorſe Sieglitz erkrankte 
ine Lazareth zu Leubus gebrachte Mousquetier Anton Battetzko aus 
Klodnitz Cosler Herricha,t und Kreiſe gebuͤftig welcher feit jener Zeit kei⸗ 
ne Nachricht über ſein beben u d Aufenthalt gegeben, der eſtalt hiermit 
vorgeladen, daß er binnen drey Monathen und frätitens in Termino den 
sıflen Marz 1820. im mtshauſe zu wiegſchuͤtz fruͤh 9 Uhr, ſich entweder 
perſonlich oder ſchriſtlich oder durch einen gehörig legitimmwten Bevollmaͤch⸗ 
tigten melde, bey ſeinem Auſſenbleiben aber gewaͤ tige, daß er nach Vor⸗ 
ſchri t der Geſetze für todt erklart, und fein Dermoͤgen feinen Erben zuge⸗ 


ſprochen werden wild. f : 
Das Gerichtsamt der Zerrſchaft Coſel. — 

N Lĩwenberg den taten October 1819. Von dem Königl. Preuß. Land⸗ 
und Stadtgerichte der Creis⸗Stadt Lewenberg wird hiermit die fub dato Loͤ⸗ 
wenberg den 5. März 1806. erpedirte Hppotgeken „Recognition über 1500 Rthlr. 
rüͤckſtaͤndiges der verwit. geweſenen Frau Hofräthin Martens geb. Baͤumlein 
zugehoͤriges auf dem hleſelbſt in der ee Gafie ſub Nro. 78. belegenen 
fonft dem verfiervenen Juſtiz⸗Commiſſartus riedrich Emanuel Ludwig zugehoͤ⸗ 
rig geweſenen, jetzt Rathmann Haukeſchen Hauſe verſſchertes Kaufgeld, wel⸗ 
ches nach der vorgenannten Gläubigerin Abfterden ihrer älteſten Tochter der 
Frau Amalie Henrierte verehl. geweſenen Frau Kaufmann Lauer geb. Martens 


zu Schmiedeberg auf Anrechnung ihres mütterlichen Erbtheils zugefallen, nach 


deren Tode aber das Etgenthum ihrer Schweſter Demotſelle Florentine Martens 
zu Schmiedeberg geworden, auf Antrag derlelben hiermit gerichtlich aufgeborhen 
und dle nigen, weiche vorgedachte Krcognttion als Erden, Ceffionarten oder 
als Pfand und forflige getreue Briefs⸗ Inhaber deſitzen, aufgefordert, ſich bins 
nen dito und 3 Monaten, insbeſondere aber in Termino den 20. Jan. 1820⸗ 
Vormittags um 10 Uhr in unſerm Seſſtons Zimmer von dem Heren Ober. 
daudesgerichts⸗Auscultator Fiſcher dem J. mit ihren etwanigen Anſpruͤchen zu 


melden, ſolche unter Production des gedachten Inſtruments gehörig nachzuwet⸗ 


ſen, ausbleibenden falls aber zu gewaͤrtigen, daß fie mit ihren Anforderungen praͤ⸗ 


eludirer, das verlobhrene Inſtrument für null und nichtig erklaͤret und auf Ans 
trag der jetzigen Glaͤubigerin ein neues nur allein geltendes Hypotheken⸗In⸗ 
ſtrument ausgefertigt werden fol. 5 

9 Kö igl Preuß. Lands und Stadtgericht. 

Brieg den roten September 1819. Nachdem uͤber den Nachlaß des 
hierſeldſt geſtordenen Kaufmanns und Guts ⸗Veſigers Samuel Benjamin Hoff⸗ 
mann auf Antrag feiner Benefictat: Erben der erbſchaftliche Liquidations⸗Prozen 
heute eroͤffnet worden iſt, fo werden alle unbekannte Gläubiger deſſelben hierdurch 
öffentlich aufgefordert, in dem auf den ı7ten Januar k. J. zur Anmeldung und 
Ausweiſung ihrer Aaſp uͤche anderaumten Termine in unſern Gerichtszimmern Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr in Perſon oder durch zulaͤßige Bevellmaͤchtigte, wozu ihnen der 
Juſtizcommiffarlus Scholz und der Zuftitiartus Wszetynsky vorgeſchlagen werden, 
zu erſcheinen, und ihre Forderungen unter Uu bereichung der darüber ſprechenden 
Original ⸗Inſtrumente genau anzugeben, Insbeſondere wird das Pubikum bes 
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nachtichtet, daß der Berfforbene unterm zoſten Juni 1818, die mit dem hieſigen Kauſ⸗ 
mann Carl Friedrich Reimann bisher deſtandene Tuchfabriken⸗ und Handiungss 
Societaͤt, desgleichen unterm ı6ten Juny 1819. die Societät der bisherigen Hand⸗ 
lung S. B. Hoffmann Brauer und Compagnie und endlich unterm 24. März 1819. 
die Societät der Handlung Itzig Joachim kuͤſchwitz und Compagnie zu Breslau 
aufgeloͤßt hat. Es werden demnach auch alle diejenigen, weiche aus dieſen aufge⸗ 
hobenen Verhaltnißen noch Anſpruͤche an das Vermögen des S. B. Hoffmann 
zu baden vermeinen, zu vorgenanntem Termine gleichmäßig vorgeladen Die aus⸗ 
bleibenden Gläubiger werden aller ihrer etwanigen Vorrechte verluflig erklaͤrt und 
mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich melden⸗ 
den Gläubiger von der Maſſe übrig bleibt, verwieſen werden. 
Koͤnigl. Preuß Stiſts⸗Gerichtsamt. 
Dyhernfurth den 20. November 1819. Von Seiten des unterzeich⸗ 
neten Juſt zamtes werden auf den Antrag der Bürger Anna Marta Hillmann zu 
Dyhernfurth alle diejenigen, welche an die auf Ihrer ſub No. 75. daſelbſt gelegenen 
ſtaͤdtiſchen Poſſeſſion ſub, No. 1. für die verwit. Aaron May eingetragenen 150 Rthlr. 
Cour. ruͤckſtändige Kaufgelder und die darüber ausgefertigten angeblich verlohren 
gegangenen Inſtrumente, namentlich die Ausfertigung des Kaufcontracts vom 
25ſten Januar 1800. und Hypotbequtn⸗ Scheins vom zuſten ej., als Eigentbümer, 
Ceſſionarien, oder ſonſtige Briefsinhaber Anſpruch zu machen haben, hierdurch 
vorgeladen, in dem auf den loten März 1820. Vogmittags um 11 Uhr in dem 
hieſigen Gerichtsamts⸗Locale peremtoriſch amjiebenden Termine entweder perſon⸗ 
lich, oder durch einen geſetzlich zuläßigen Mandatartum zu erſcheinen, ibre Ans 
ſpruͤche zu Protocoll zu geben und gebörig zu beſcheinigen. Die Anßenbleibenden 
haben zu gewaͤrtigen, daß fie mit ihren Anſpruͤchen an die genannten Jnſtrumente 
und das betreffende Hypothequen⸗Capital per 150 Rthlr. werden praͤcludirt, die 
erſtere für amortiſirt erklart und das Capital in dem Hypothequenduche des verpfäns 
deten Fundl wird geloͤſcht werden. 
Das 'gräflih v. Hoym Dyhernfarther Ger ich samt. 
a Cogho, Juſtit. 
Herrnſtadt den 14. October 1819. Auf den Antrag der Ben ficial⸗ 
Erben des hieſelbſt den azſien Juli 1811. verſtorbenen Actiſe⸗Einnehmer Jo⸗ 
hann Gotthold Lips , iſt heute über deſſen Nachlaß der nach Verflberung des 
Mobiliare und Immobiliare in 221 Rthlr. 2 gr. 4 pf., welche ſich in un ſerm 
Depoſito befinden, beſteht, der Liquidations⸗Prozeß eroͤffnet worden, wir laden 
daher alle diejenigen, die an genannten Nachlatz irgend einen Anſpruch, er be⸗ 
gründe ſich, auf was er nur immer wolle, zu haben vermeinen, hiemit vor, 
in dem auf den 22. Januar a. f. angeſetzten Termine Vormittags um 10 Ubr 
vor uns auf hieſigem Rathhauſe zu erſcheinen, ihre Forderungen zu liquidiren 
und zu juſtiſiciren, im Fall des Außenbleibens aber zu gemärtigen, daß fie aller 
„Ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklart und mit ibten Forderungen nur an 
dasjenige, was nach Befriedigung der fi. meldenden Gläubiger, von der Maſſe 
noch übrig bleiben möchte, verwieſen werden werden. 
Koͤnigl, Preuß. Stadtgericht. Tores 


Glatz den sten Oetober 1819. Von Seiten des unterzeſchneten König, 


“ Bands und Stadtgericht werden nach erfolgter Aufhebung des beſtandenen Sur 
e pen⸗ 


den ibres vermeinten Real⸗ Rechts gegen jeden dritten im Hypothenbuch e 


penfiond- Ebietd vom zoſten Juli 1812. hierdurch alle diejenigen Glaͤubiger aus 
dem Militair Stande, welche an die Handelsmann Joſeph Simmonſche Con⸗ 
curs-Maſſe biefelbit aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben 
vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem nochmaligen auf den 27ſten Januar 
k. J. Vormittags 10 Übe an gewohnlicher Gerichtsſtelle auf bieſigem Rathhauſe 
coram Deputato dem rand⸗ und Stadtgerichts Director Friedrich anberaumten 
Eiqudartond- Termin perſoͤnlich oder durch geſetzlich zulaͤßige Bevollmaͤchtigte 
wezu ihnen in Ermangelung bierorrigen Bekanntſchaft der Juſtiz⸗Commiſſarius 
Leyfer hleſelbſt in Vorſchlag gebracht wird, und zu erſcheinen, ihre vermeinten 
Ansprüche anzugeben und durch Beweißmittel zu beſcheintgen. Die Nich ter ſchei⸗ 
nenden aber baden zu gewärtigen, daß fie mlt allen ihren Forderungen an die 
Maſſe abgewieſen te deshalb gegen die Übrigen Creditores ein ewiges 
weigen wird auferlegt werden. g.) 
un : Koͤnigl. Preuß. Land = und Stadtgericht. 2 
Glas den öten Octbr. 1819. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 


Land⸗ und Stadtgerichis werden nach erfolgter Aufhebung des beſtandenen Sub⸗ 


penſions⸗Ediets vom zoſten Juli 1812. hierdurch alle diejenigen Gläubiger aus 
dem Mlirairitande, welche an die Handelsmann Ignatz Seidelmannſche Con⸗ 
curs⸗Maſſe aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben 
vermeinen hierdurch vorgeladen, in dem nochmaligen vor unferm Deputirten 
Land⸗ und Stadigerichts Aſſeſſor Groger auf den a7ſten Januar k. J. Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr an gewohnlicher Gerichtsſtelle auf hieſigem Rathhauſe anbe⸗ 
taumten Liquidations⸗Termin perfönlich oder durch geſetzlich zulaͤßige Bevoll⸗ 
mäch tigte, wozu ihnen in Ermangelung an Bekanntſchaft der Juſtiz⸗Commiſſa⸗ 
rius Haſſe hieſelbſt in Vorſchlag gebracht wird, zu erſcheinen, ihre vermeinten 
Anſcrüche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichterſchei⸗ 
nenden aber haben zu gewärtigen, daß fie mit allen ihren Forderungen an die 
Maſſe abgewieſen und ihnen deshalb gegen die uͤbrigen Glaͤubiger ein ewiges 
Stillſchweigen wird aufgelegt werden. 8.) 
Koͤnigl. Preuß, Land⸗ und Stadtgericht. 


5 AVERIISSEMENTS 
f Breslau den a4ſten September 1819. Von Selten des unterzeichneten 
Königl. Oberlandesgerichts wird hiermit bekannt gemacht: daß das Hypotheken⸗ 
Buch des im Creutzburgſchen Kreiſe liegenden, der Stadt Caͤmmerey zu Pitſchen 
eboͤrigen Gutes Pollanowitz gegenwärtig regulirt werden ſoll. Es werden daher 
aͤmmtliche etwanige Real: Prätendenten hiermit aufgefordert, ſich mit ihren An⸗ 
fprüchen binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens bis zum agſten Januar 1820. bei hleſtgem 
Koͤnigl. Oberlandesgericht zu melden. Diejenigen, welche binnen der geſetzten 
Friſt ſich melden, werden nach dem Alter und dem Vorzugsrechte ihrer Fordes 
rungen eingetragen werden. Diejenigen, welche ſolches zu thun unterlaffen, wer⸗ 
; ingetra⸗ 
genen Befiger verloſtig 9 den, und müffen m jedem Fall den eingetragenen Doften 
nachfiehen. Denen in iche eine bloße Grund» Gerechtigkeit (Servikut). zuſteht 
17, und . 58. des Anhanges zum allgemeinen Landrecht zwar vorbehalten, es ſteht 


ihnen 
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ihnen aber auch frei, dieſes ihr Recht, nachdem es anerkannt worden, gerichtlich 


eintragen zu laſſen. 
d Koͤntal. Preuß. Oberlandesgericht von Schlefien. N 
Ober⸗Glogau den kiten Del br. 1819. Au’ dem hieſigen Ring⸗ 
hauſe Nro. 9. jetzt dem Schuhmachermeiſter Seorge Seydel eh e rig, haſte⸗ 
ten ſub Rubr. 3. Nro 1 go rtblu, welche der Vo beſitze Wentzel Klein 
laut Hypotheque vom 5. Maͤrz 1790. zinsba # 5 pro Cent und gegen 3 mo⸗ 
nathliche Kündigung dem Ju en Iſaac Michael Friedländer für e kaufte 
Schaaffelle ſchuldig geworden in, des Jaa Michael Friedlaͤnde cedirte 
dieſes Hypoth ken⸗Capital unterm 25. July 1790 an den im J bie 1806, 
verſtel benen Lieferanten Daniel Loͤbel Löwe in Zuͤltz, und wu den im Wege 
eines Concurſes, welcher über da De m gen eines Nachb. ſitzes des ver⸗ 
pfaͤdeten Hauſes, Namens Carl Heyne ausbrach, von dem Capital der 
80 rthl. be eits ad Decretum vom sten Novbr. 802. 25 thl 20 far. im Hy⸗ 
potbeken ' uche gel ſcht, reip. abgeſchrieben. Der gegenwärtige VBeſitze des 
auſes Namens George Seydel hat das reſiduelle Capital pro 53 rtb_10 ſgr. 
ourant nebſt Zinſen an den E ben des David rebel küwe laut Anzeige 
des goͤnigl. Stadtgerichts zin Zuͤlz bezahlt, es iſt jedoch das Schuld und 
Zypotheken Inſtrument aus dem Nachlaße des David Laßel Löwe verloh⸗ 
ren gegangen, ſo daß dieſe das öffentliche Aufgeboth deſſelben nachge ucht 
haben. Dieſem gemäß laden wir alle diejenigen unbekannten Kigentbümer, 
Ceſſionarii, Pfand =, Ante 15 f neh in ber, welche au die es zu 
loͤſchende Capital pr. 53 Rihle. 10 ſgr. nebſt zin en hievon, In pruch zu mas 
chen hätten, dierdurch vor, ſich bei uns, und zwar laͤngſten bis zu dem, 
vor dem Deputirten aten Stadtlichter Hern Schindler am 7 April 1820. 
anſtehenden Te mine zu melden, und ihre Anſpruͤche nachzuweiſen, indem 
fonft das Hypotbequen Inſtrument vom sten Marz 1790. für amo tiſirt 
erilät, und mit Löſchung des Reſt⸗Capital per 53 Athli. 10 far. verfahren 


werden wird. 
KkKoͤnigl Preuß Stadtgericht. . 
Reichthal den 2. Novbr. 1819. Die in dem Namslauſchen Kreis⸗ 
dorfe Doͤrnberg ſub Ro 20. belegene Frepſtelle des verſtorbenen Carl Set iſch, 
auf 193 Kehle, 20 gr. 27 pf. gerichtlich gewürdiget worden wird auf den An⸗ 
trag der Erben im Termine den 27. Januar 1820. Öffentlich verfauft werden, 
es wird daher diefer Termin zur Öffentiichen Kenntniß gebracht, alle Diejenigen, 
welche benannte Stelle zu erkaufen Luſt, Belieden und Vermögen haben aber 
eingeladen, ſich in ſolchem Vormittags um 10 Ubr im Gerichts Zimmer zu 
Skoriſchau einzuſinden, ihre Gedothe abzugeben, wonaͤchſt der Meiſtbiethend 
bleibende, unter Einwilligung der Erben und Gläubiger den Zuſchlag gewaͤr ti⸗ 
en kann. Zugleich werden alle diejenigen, die an das Grundftüc irgend einen 
al- Anſpruch zu haben vermeinen, bremit vorgeladen, in Termine präfigo zu 
erſcheinen, ihre Anſpruͤche anzugeben und zu rechtfertigen, Auſſendleibendentalls 
aber gewaͤrtig zu ſeyn, daß fie mit denſelben praͤcludirt und ihnen ein ewiges 
Stilſchweigen auferlegt werden wird. f 2 
Koͤnigl. Preuß. Domainen⸗Juſtizamt Skoriſchau. 10 
es pe. 
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. Nro. LII. des Breslauſchen Juteligenz. Blaues 
vom 27. Decbr. 1819. 


Gerichtlich eonfirmirte Kaufeontracte. 

Herruſtadt den 2ten Decbr. 1819. Bei dem Koͤnigl. Domainen⸗ 

Juſtizamte zu Herrnſtadt find vom ıflen July ab, nachſtehende⸗ Färfe confir⸗ 
mitt worden: 

1 Kauf des Praͤtzel, um den väterlichen Dreſchgarten ſub 7. in Gahle, 


für 239 rihl. 


2. des Rademacher, um das Angerbaus ſub no. 14. in Koͤnigsdorf, far 
30 rthl. 
Nimptſch den 28. Novbr: 1819. Bey dem Koͤnigl. Suadtgericht 


“find eg hende Käufe confitmirt worden: 


dem Carl Gottfried Wentzig, das Haus no. 3, pro 58 rihl., vom 


| Job. Carl Wenzig. 


2. dim Johann Nitſche das Haut, no. 53:, pio, 600 rthl, vom Joſeph⸗ 


Hein. 


Guh lau bei Guhrau den 1155 December 1819. Bei Wc ben 
den Gerichtsaͤmtern find feit dem Mal bis Ende November d. J. folgende Kaͤu⸗ 
fe confirmirt worden: 

1. Kauf des Daniel Muͤller, um das Diedkeig Erbenhaus no. 16,4: 
fir 130 rthl. zu Bronau. 

2 des Ebriſtian Seidel, um das Richterſche Coloniſten Be no. 23 
zu Globitſchen, für 222 rthl. } 

3. des Johann Gottfried Niecke, um das Riedigerſche Bauetgut no. 10. 


zu Luͤbchen, für 400 rthl. 


bi: Michael Pietſch, um vorſtehendes Nieckeſche Bauetgut, für 
500 r 
5, des Joſeph Pfeifer, um bie Hantkeſche Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 29. m 
Luͤbchen, fir 250 rthl. f 
6. des Carl Benjamin Krachudel, um die Bretiſchbejderſche⸗ Wine müh⸗ - 
lennahrung no. 19. zu Nechlau, für 449 rthl. 
7: des Johann Friedrich Linke, um die Petrus keſche Drefößdetnefile: 
uo. 10, au N für 290 rthl. 
ER bes 
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8 der Chriſtian Hoffmaun, um das Hoffmannſche Angerhaus no. 17. | 
zu Ialdvo-weit, für 38 rthl. 
9 des Bernhard Mai, um das Themasſche Haus no. 37. zu Grosoſten, } 
fuͤr 200 rtl. 
10, des Anton Schulz, um die Nicklaus ſche Freigaͤrtnerſtelle no. 20. | 
zurosoſten, für 350 rtbl. 
11. des George Friedrich Wende, um die Eichelmannſche Freigaͤrtner⸗ 
ſtelle no. 15. zu Kittlau, für 110 rthl. 
12 des Gottlieb Rösler, um das Frühauffche Bauergut no. 9 zu 
Kleinoſten, für 500 rthl. 
13. des Johann Friedrich Martin, um die Scholzſche Sreiftene no 4. 
zu Waldvorwerk, für 376 rthl. 
14. der verehl. Waſſermuͤller Kaube geb. Schön, um das herrſchaftliche 
Coloniſtenhaus no 1. zu Rothenh ain, für zo rthl. 
8. der Wittwe Beckern geb. Ruͤcken, um die Gottfried Bäͤckerſche 
Muͤhlennahrung no. 19. zu Sallſchuͤt, für 643 rthl. 
16. des George Friedrich Riedergeſäß, um die Langnerſche Coloniſten⸗ 
ſtelle no 57. zu Urſchkou, für 100 rthl. 
17. des Chriſtian Seidel, um vorſtehende Eolowieflelle, für 100 rthl. 
18. des George Friedrich Schulz, um dieſelbe Coloniſtenſtelle, für 
128 rthl. Seibt. 
Neuſtadt den 6ten Decbr. 1819. Im letzten halben Jahre a. c. 
af unter der Jurisdiction des hieſigen Stadtgerichts: 
A, bei der Stadt. 1. Dem Kaufmann Matthais das Ring- und Krahm⸗ 
haus no. 53 , für 1485 rthl. 
N 2. dem Fleiſcher Heinrich Hagel, das Ringhaus no. 22, für 1820 rıh. 
3. dem Weber Franz Reichenbach, das Haus no. 66., für 900 rthl. 
4 dem Deſtilateur Hirſchel Lion, das Haus no. 21., für 1800 rıhl 
: 5 dem Herren Ereid:Secretär Paͤtzold, die Wirthſchaft T. I. no. 91. T. II. 
no. 103 b. 414. 418 4 9. 180, und 478,, für 5600 rtbl, 
6. dem Weber Joſeph Scholtz. das Ackerſtück no. 488. 9 
7. dem Muller Ant. e die Brandftege no. 533 d. O. B. fur 
8. dem Bürger Joſ, Dittel, das Haus no 2; der N. V., für 218 ᷑thl. 
9 dem Fleiſcher Franz Schneider, das Ackerſtück no. 335% 5 3:20 rth. 
vo, dem Zimmermann Melchior Steiner, das Haus no. F. d. N. V. und 
Acker no. 34, für 55 thl. 
ur. der Witwe Catharina Janitſchke, das Haus no. 64. d. N V., Acker⸗ | 
| 
| 
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ſtuͤck no. 397 b. und Wallg abenſt ck no. 110. b/ für 410 rthl. 


Ben WELDE | 


12, der Dahefte Reittenhordt der Garten no. 109 a, fuͤr 300 tif. 
j 13. dem Müller Anon Bernhardt, die Brandſtele no. 52. d. HD. N 
fuͤr 30 rthl. 5 2 
14. dem Bäder Anton Wieſe, das Haus no. 102. d. N V., für 45 5 rth. 
B. bei Dittersdorf. 15. dem Franz Heifig, das Freibauergut no. 38 
für 4800 rtl. ; 
C bei Kreſchendetf. 16. der Wütwe Anna Maria Pohl, das Bauer⸗ 
gut no. 7., für 425 rthl⸗ 
D. bei Schnellenwalde. 17. dem Thomas Herrmann, die Hauslerſtelle 
no. 177., für 16 rthl. . 8 
18. dem Martin Borkert, die Haͤuslerſtelle no. 29, für 44 rthl. 
19. dem Franz Mohrholtz, das Haus no 63, für 57 rthl. = 
20. dem Hans George Irmer, die Haͤuslerſtene no. 147°, für ı5 rthl.. 
E. bei Schweinsdorf. 21. dem Joſeph Heiſig der Robothgarten no. 24. 
für 50 rthl. SE, 
F. bei Leuber. 22, der Wittwe Anna Maria Simon, die Gaͤrtnerſtel⸗ 
le no. 1., für 68 rthl. \ 
G. bei Neudeck. 23. dem Anton Groß, die Gäͤrtnerſſelle no. 4 für 
285 kthl. gerichtlich zugeſchrieben worden. 5 en 
Neufalz den x. December 1819. Das Koͤnigl. Stadtgericht mocht 
folgende Grundftück- Befigveränderingen bekannt: ER Hape; 
ae des Schiffers Steller, um das Frankeſche Haus no. 72. pro 
1230 rthl. ; 
N 2. Zuschreibung das von der Johanne Sechrig ererbten mütterlichen Han - 
ſes no. 149. = SR 
3. dito des von dem Schiffer Kruhl angenommenen Schreiberſchen Haus 
ſes no. 181. 12 8 
4. Kauf des Zimmermetſters Gesner, um das Schulzſche Haus no. 116 
pro 1800 rthl. Er 
ek der Wittwe Wiesner, um das Haͤniſchſche Haus no. 146, pro 
2560 rthhll. . Eu = 
6. dito des Herrn Haupt, um dem Johnſchen Weinberg, pro 190 td. 
7᷑. Verreich des von dem Schiffer Ernſt Irmler erſtandnen vaͤlerlichen 
Hauſes no 206. pro 1625 und des Weinbergs, pro 375 rthl. Ser 
8. Kauf des Schiffer Lamifch, um das Haus der Frau Gräfin zu Doh⸗ 
na no. 7., pro 3900 rihl., und des Gartens, 200 rthl. 3 
9 dito des Fleiſcher Kokel, um das Wlesnerſche Haus no. 146., pro 
280 rthl. es Eiger 


r 


vr 


10. dito 
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e. dito des Schiffer eue, um das Lauriſche Haus no. 80., pro 
225 Fthl. 
21. dito der Witwe Huſchert, um das v. Neckiſche Haus no. 39, pro 
4000 hl. 
12. dito des Webers Graͤtz, um das Vuͤſchſche Sendland, pro ro ıfhl, 
13. dito des Toͤpfers Hentſchel, um das Botheſche Haus no. 123. pro 
920 rthl. 
14. dito des Müllers Shobe, um den Huſchertſchen 8 pro 
1500 ᷑thl. 
18. dito des Fleiſchers Schulz um das Johaſche 7 no ah t. A., pro 
1340 rihl. 
Neuſalz den 1. December 1819. Das Königl Domainen Juſtiz 
Amt macht folgende Kaͤufe bekannt: 
1. Kauf des Konetzke, um die ER Haͤuslerſtelle no 39. zu Mo⸗ 
dritz, fuͤr 50 rihl. 
2. dito, des Gottſr. Liske, um die bruͤderliche dito no. 50,, zu Koͤltſch, 
fur 100 rthl. f 
3. dito des Kliemcke, um das ‚päterlige: Bauergut no. 108. zu Tſchie⸗ 
fer, fuͤr goo rthl. 
4. Zuſchrribung der von dem Schmidtke angenommenen väterlichen Kut⸗ 
ſchernahrung no. 15. zu Kußer. 
5 dito der von dem Becker angenommenen väͤterl. Mühle no. 5. hieß lbſt. 
6. Kauf des Hummel, um die Heringſche Haͤuslerſtelle no. 20, zu Tſchie⸗ 
fer, für Zoo rthl. 
7. dito, des Ginzel, um die Staniegelſche Haͤuslerſtelle no. 12. zu 
Thiergarten, fuͤr zo rthl. 
8. dito des Reymann, um die Mahnſche Haͤuslerſtelle no. 118. zu Schiel 
fer, für 750 rtbl. 
9. dito des Napparell, um ein 5 Acker, von Kochale zu Tſchiefer⸗ 
für 75 rthl. 
m 10. dito des Machule, um die Beherſche Halbbauernahrung no. 54. zu 
Koͤltſch, fuͤr 250 rthl. 
11 dito des Golleve, um die mütterliche: Hatsbauernafrung no. 13. au 
Kußer, für Zoo rthl. 
12. Zuſchteibung der von dem Frubel angenommenen Huusleeſtelle no. 3. 
zu Aufhalt. . 
13. Kauf des Werner, um das väterliche Bauergut me. 9: URS iefe, 
‚für: 260 rthl. 
14. Zus 


| 


B 
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14. Zuschreibung der von der Wittwe Kattein angenommenen maritall 


ſchen Haͤuslerſtelle no. 1. zu Thiergartey. 


Bau 


15. dito der von der Witwe Strugale angenommnen maritaliſchen 
ernahrung no. 11. zu Koͤltſch, 
16. Kauf des Schuckall hieſelbſt, um eine Wieſe vom Dominio Alt: 


Neuſalz, fuͤr 100 rthl. 


17, d to des Lange zu Moderitz, um eine dito von demſelben, fuͤr 


350 rthl. 
18. dito des Beyer daſelbſt, um eine dito von demſelben fuͤr 
2300 rthl. 35 
19, dito des Meißner, zu Kußer, um eine dito von demſelben, fuͤr 
280 hl, a 
20. dito des Bedarke daſelbſt, um eine dio von demſelben, ‚für 
225 rthl. 2 5 f 
21. dito des Weigler zu Aufhalt, um eine dito von demſelben, für 
oo tthl. 
u 22 dito des Kutſchale zu Koͤltſch, um eine dito von demſelben, für 
110 Ythl, f 
23. dito des Gohle, zu Tſchiefer, um eine dito von demſelben, fir 
200 vthl. 
24. dito des Thiele zu Alt: Iſchau, um eine dito von demſelben, 
für 385 rthl. f 
25. viro des Seeliger zu Tſchiefer, um eine dito von demſelben, 
für 200 rthl. Fi 5 
26. dito des Lange daſelbſt, um eine dito von demſelben, füt 
150 th, . ER 
27. dito des Rieke daſelbſt, um eine dito von demfelben, füt 
800 tthl. 


nr 


250 


195 


er, 
28. dito des Jaͤckel daſelbſt, um eine dito von demſelben, für 
rihl — 
29. dito des Thiele daſelbſt, um eine dito von demſelben, für 
rthl. 8 a 1 252 
30. dito des Freiberg, um die väterliche Kutſchnernahrung no. 18. 


zu Jußer, für 100 rthl. 


Gleiwitz den 24ſten November 1819. Das Koͤnigl. Stadtge⸗ 


richt hat nachſtehende Käufe in dem Zeitraume vom ıflen Mai, bis ult, 
October 1819. confirmirt: i 


1. Kauf der Joſepha Jonda, um das Bauergut no. 61. zu Rich⸗ 


tendorf, pro 300 rthl. 2. des 
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2. des Joſeph und Ignatz Kutſchera, um das Bauergut no 71. zu 4 
Frymek, pro 1000 rthl. 
3. des Schnapka, um das Haus no. 49. in der Stadt, pro 
313 rthl. 
4. des Joſeph Fabiſch um das Ackerſtück no. 130,, pro 280 rthl, 
5. des Koͤnigl. Huͤttenamts, um die Walke no. 101, der Beuthner⸗ 
Vorſtadt, pro 350 rthl. 8 
6. des Peter Wodzitzkta, um den Garten und Scheuer no. 125. 
pro 300 rthl. f 
7. deſſelben, um einen Graſegarten ſub no. 113., pro 600 rthl. 8 
8. deſſelben, um 6 Haferbeete Acker no. 23 5. pro 1000 rthl. 
9. des Johann Czaika, um das Haus no. 66. der Stadt, pro 
700 rthl. 
10. der Maria Drosdek, um den Hopfengarten no. 256., pro 
3335 ithl. 
11. der Joſepha Gursky, um das Haus no. 139. der Stadt, pro 
85 rthl. 
= > des Caspar Schikirka, um das Haus no. 20, zu Frinnek, 
pro 42 rihl. 
8 13. der Joſepha Zeleznik, um das Haus no. 122. der Stadt, pro 
370 rthl. 
14. des Peter Zyga, um 11 Haferbeete Acker no. 68., pro 
2663. rthl. 
15. des Andreas Singteller, um das Haus no, 132. der Stadt, 
pro 333 F rthl. N 
10 der Stadtgemeinde zu Gleiwitz, um den Wallgarten no. 109. 
pro 1200. rihl. f f 
17. des Apotheker Sperr, um die Poſſeſſion no, 34. de Beuthner⸗ 
Vorſtadt, pro 1600 rthl. 
18. der Chatarina Walter, um 4 Haferbeete Acker no. 196., pro 
692 rthl. 20 far. g a 
19. des Franz Pluta, um die Poſſeſſion no ro, der Ratiborer⸗Vor⸗ 
ſtadt, pro 190 rthl f a 
20. des Florian Fabiſch, um 10 Haferbeete Acker no. 80, pro 
770 rihl. a0 fgr 5 
21 des Amtmanns Schubert, um 3 Beete Acker no, 80., pro 
o rthl. , N 
= a des Caͤmmerer Madezyk. um diefeiben,. pro 838 rthl, 
5 s | 23. des 


TB) 5 
73. des Jacob Staczyk, um 3 Haferberte Acker no. gr, pro 
888 rihl. ö 1 5 188 
24. der Joſepha Schodoͤr, um 3 Haferbeete Acker no. 254 , pro 
t 


rthl. f 5 N 
25. der Fabiſchſchen Erben, um die Wieſe no. 28 ., pro 78 rthl. 
26. des Leopold Boͤhniſch, um 3 Haferbeete Acker no. 80., pro 798 rihl. 
27. der keopeldine Fabiſch, um die Wieſe no. 252., pro 390 rthl. 
28 des Meda d Welny, um das Haus no. 180., pro 265 rthl. 
29 des George Szydlo, um das Bauergut no. 43. za Richtendorf, 
pro 380 rthl. 5 3 
30 des Matbuß Ruda, um das Bauergut no. 32 daſelbſt, pro 24rrth. 
31 des Jacob Czuipko um das Gollſche Ackerſtuͤck no. 9., pro 320 rth. 
32. des Joſeph kebek, um das Bauergut no. 40. zu Richtendorf, pro 
200 rthl. 75 g 2 N 
33. des Einnehmer Zacharias um das Haus no. 12 f. der Stadt, pro 
1160 rthl. 
34 des Franz Goick, um das Bauergut no. 38. zu Frynneck, pro 
300 rihl. a ca 
35. des George Lebek, um das Haus no. 85., pro 1100 rthl. 
36. des Andreas Krokier, um das Bauergut no. 60. zu Frynneck, pro 
250 tthl. \ 1275 BAR ee 
5 155 des Marcus Deutſch, um das Haus no. 137, der Stadt, pro 
950 rthl. 


Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
Wartenberg den goſten Novdr, 1819. Vom uſten July bis ult. 
Detebr. 1819. find folgende Käufe bei dem hieſigen fuͤrſtl. Cammer⸗Juſtizamte 
zur gerichtlichen Confirmation vorgetragen worden uad zwar 
1. Andreas Pietzunka Bauergut no. 1 zu Groß Cohſel, pro 50 rthl. 
2. Paul Kuropka Bauergut ſub no. 10. zu Trembatſchau, pro 848 rth. 
3. Friedrich Pannwitz Haͤuslerſtelle no. 14 zu Rippin, pro 200 rihl. 
4 Mathias Schubinsky, eine halbe Hube Acker ſub no. 2, Litt. b. zu 
Sch aupe, pro 210 rthl. A ri \ | 
5. Andreas Kofott Bauergut no. f. zu Türkwitz, pro 428 rthl. 5 ſgr. 
6. Wittwe Rofina Tulatz Haͤuslerſtelle no. 5 zu Cammerau. 7. Jo⸗ 
ſeph Mikuſch, dito no. 6. dito. 8. Mathes Wieczoreck, dito nos 7. dito. 
9 Zohan Kleinert, dito no. 8. dito; ſaͤmmtliche ohnentgeldlich. 
10. Jobann Menzel Colonieſtelle no. 9. zu Merzdoif, pro 140 rthl. 
11. George Nowag Bauergut no. 1, zu Mangſchuͤtz, pro 1rorthl. 
12. Sta⸗ 
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5 12. Stanislaus Menzel Wieſenſtuͤck von 3 Morgen in der Tuͤrkwitzer 
Giudze, eingetauſcht. 8 a 

13. Anton Kurſawa Wieſeuſtuͤck von 3 Morgen in der Türkwitzer Grudze 
ohnentgeldlich 

14. Franz Tzekalla Acker und Wieſenſtuͤck no. 10. zu Bralin in der Da⸗ 
vidke, pro root tthl.. . 

15. Maria verwitt: geweſene Großeck jezt verehl. Czekalla geb. Koicziol 
ein Stuͤck Acker, pro 130 rthl⸗ f 

16. Joſeph Lichy Bauergut no. 11. zu Schleife, pro 426 rihl 23 for. 

17: Heinrich Naß rothe Mühle no 4., pro 726 rthl. 

18. Mathes Linke eine halbe Hube Acker no. 28 Litt. b. zu Türkwitz, 
pro 266 rthl. 20 ſar. 

19. Johann Linke Bauergut no. 23. zu Tuͤrkwitz, pro 573 rthl. 10 ſgr. 

Flurſtl. Curländ, freyſtandesbertl. Cammer Juſtizamt. 
Gottesberg den Sten Dechr 1819. Bei dem biefigen Königl- 
tadtgericht find in dem aten halben Jahre 1819. nachſtehende Beſitzveraͤnde⸗ 
rung zur Confirmation vorgekommen: 
1, Zuſchreibung des Hoffmannſchen Hauſes no. 188. an deſſen Er⸗ 
ben, für 150 rthl. i er 

2. Kauf des Schuhmacher Schmidt, um dad. Hoffmannfhe Haus 
no. 188., fuͤr 209 vthl. 

3: des Weber Ludwig, um das vaͤterliche Haus no. 19., fuͤr 
57 rthl. 4 gr. 

4. des Bergmann Klitſch, um das Heinzeſche Haus no. 116., fuͤr 
170 ribl. 
; 5. des Weisgerber Seydel, um das Schuhmacher Schwarzerſche 
Haus no. 148., für 214 rthl. 
6. des Bergmann Kunze, um das Mauermeiſters Maͤtzners Haus 
no. 177., für 270 uhr. 
| £ Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

Brieg den 14ten October 1819.“ Bei dem Koͤnigl. Land und 
Stadtgericht iſt der Kauf Contract zwiſchen dem Kaufmann Schmiedcke 
und ber verehlichten Kaufmann Ender um das Haus no, 88. der Stadt, 
pro 5100 rthl. eonfirnirt worden. 

Anhang 


——— ——— 
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Anhang zur zweyten Beylage, 
Nro, LII. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 


vom a7. December 1819. 
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Gerichtlich eonfirmirte Kaufcontracte. 


Breslau den 4. December 1819. Bei dem Major Frei⸗ 
bertl. v. Saurmaſchen Juſtizamte der Schosnitzer Guter, fin vem 
1. Juli e. ab, nachſtehende Beſitzveraͤnderungen vorgekom men: 
1. Kauf des George Brinnig, um die Gottfried Ludwigſche 
Gaͤltnerſtelle in Schosnitz, pro 230 ribl. 
2. Kauf des Carl Schmidt, um die Ambroſius Ziegnerſche Gaͤrt⸗ 
nerſtelle in Schosnitz, pro 270 rehl. 
3. Kauf des Carl Frühauf, um die Kemptkeſche Gaͤrtnerſtelte in 
Schosnitz, pro 230 rthl. 
Freiherrl. Major v. Saurmaſches Juſtizamt der Schosnitzer Guͤter. 
s Jungnitz. 
Breslau den 4. Deebr. 1819. Bei dem Juſtizamte der 
Ritterguͤter Herrmannsdorf und Strachwetz, weltlichen Avthals, iſt vom 
1. Jul €, ab, blos ein 
Kauf des Gettkieb Tilgner, um die Reinſchſche Freiſtelle no. 10. 
in Herrwannsdorf, pro 1000 rthl. vorgekommen und confirmirt worden. 
Das Juſtizamt der Rittergüter Herrmanns dorf tr. 
Jaungnitz. 
Breslau den 6. Decbr, 1819, Bei dem Gerichtsamte von 
Groß ⸗Mäͤdlitz Breslauer Kreiſes, find ſeit dem 1. Jul d. J. A 
. Beligveränderungen vorgefallen: 
Die Freiftelle no. 2. hat David Loche din 20. Nov. um 
315 ct. erkauſt. 
2. die Freiſtelle no. 37. bat Gottfried Sniehwig den 20. Mo; 
.. um 200 rthl. Münze erkauft. 
das Bauergut no. 34. haben die Chtiſtian Keinertſchen Er⸗ 
den ur 25. Nov. um 240 tthl. übernommen. 


| 4. das DBanergut no. 35, bat Gonfried Bochnig am 29. Nov, 


5. die Freiſtelle no. 19. bat die Carl Gottlieb Gelslerſche Witte 4 
we am 5. Dec. um 500 tthl. übernommen. 
Desgleichen bei dem Gerichts amte zu Saaraweyze Neumarktſchen 
Se Keiſes. f 
5 6. die Freiſtelle und Wir dmuͤhle no. 8. haben die Gottlieb Band 
mannſchen Erben am 30. Oct. um 25 rehl. übernommen. Dieſelbe 
hat Chriſtian Scholz am 4. Nov. c, für goo bl. erkauft. 
Wanke, Juſtitiarins. 
Breslau den 17. Nov. 1819. Von dem Zweibrodt Maus 
kenauer Juſtizamte iſt den 17. Nov. 1819. der Kauf des Johann 
Heinrich Hunger, um die Johann David Hungerſche Dreſchgaͤrtner⸗ 
ſtelle zu Zweidrodt, für 17 1 rthl. 12 fol. 6 d'. Muͤnzcour. confiss 
mitt, und der Fundus dem Käufer tradirt worden. 
. Das Juſtizamt der Guter Zweibrodt und Mankenau. 
2 ER i Hirſchmeyer, Juſtitiarius. | 
i Fuͤrſtenſtein den 2. Dee. 1819. Bei hieſigem Gerichts⸗ 
amte find nachſtebende Käufe verlautbaret und confirmirer werden: | 
1. Sigismund Weiſſes Kauf, um George Wihnerd Freihaus in 
Ober Gierſchdorf, pro 110 ribl. 2. Gottlieb Schroͤtets, um Ben⸗ 
jamin Bergmaans Robothgarten in Laangwalters dorf, pro 700 
rtbl. 3. Johann Gottlieb Foͤrſters, um das vaͤterl. Ackerſtuͤck in Pols⸗ 
nitz, pro 1800 rtl. 4. Ehriflian Paßzkes, um Gottfried Muͤllers 
Freihaus daſelbſt, pro 188 ttb. F. Gottlob Scharfs, um das Gott 
lieb Guderſche Freihaus daſelbſt, pro 74 rthl. 6. Anton Wittwers, 
um Cheriſtepb Schneiders Freihaus daſelbſt, pro 300 rihl. 7. Gott 
ſtied Schnells, um Geufried Opitzes Hausgenoßbaus in Ober Walden⸗ 
burg, pro 245 ttbl. 8. Andreas Taubes, um das George Poſtler— 
ſche Freihaus zu Weiſtein, pro 100 rihl. 9. der Suſaaue Marie 
Scharf, um Gonfried Seidels Freihaus in Obergierſchdorf, pro 950 
rihl. 10. Carl Langers, um Gotiftied Steudels Haus in Meupain, 
pro 167 ribl. 11. Gottfried Hannigs, um Gottlieb Bernhards Frei⸗ 
baus in Oberſalzbrunn, pro 167 rthl. 12. Friedrich Haͤnels, um Chei⸗ 
ſtian Felkes Garten in Steingrund, pro 880 pl. 13. Gottfried 
Huͤrdlers Freib aus in Polonitz, pro 122 rıhl. 14. Johann Goitlieb 
Klebſes, um Gotifeied Simons Schmiede in Neubein, pro 250 hl, 
15. Georg Friedrich Koͤblers, um Friedrich Haͤnels Haus daſelbſt. 


. bann Gottſried Krauſes, um Georz Friedrich Koͤhlers Haus 
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daſelbſt, pro 193 tthl. 17. Chriſtoph Reimanns, um Gottfried Fries 
ſes Haus daſſlbſt, pro 308 rthl. 18. dieſes Frieſes, um p. Meie 
manns Haus daſelbſt, pro 200 rihl. 19. Gottlieb Contads, um Goti⸗ 
fried Langers Freihaus in Neugierſchdorf, pro 180 rthl. 20. Goll 
fried Lang ere, um Carl Blechs Freihaus daſelbſt, pro 120 rihl. ar. 
Gottlieb Päsleıs, um Friedrich Paͤslers Freihaus in Lehmwaſſer, pro 
280 rihl. 22. Georg Gottlieb Elsners, um Carl Samuel liebers 
Schoͤlzerei in Neuliebſchau, pro 6000 ribl. und 23. um die Lieber⸗ 
ſchen Ackerſtaͤcke in Gorgau, pro 1700 ribl. 24. Johann Traugott 
Aeys, um das Fiſcherſche Bauergut und Kretſcham in Ober Walden, 
burg, pro 2400 rthl. 28. Gottlieb Küglers, um Gottlieb Hunde Freie 
baus und Schmiede daſelbſt, pro 1202 rthl. 26, Johaan Gottlieb 
Kıamerd, um Gettfried Seilers Haus in Dorfbach, pre 220 uthl. 
27. Heinrich Wiegerts, um Gottfried Kayſers Freigarten in Neuſalz⸗ 
brunn, pro 540 hl, 28. Heinrich Wilhelm Miepelts, um das Can 
Gottlieb Demutbſche Hoſehaus zu Oberſanbrunn, pro 200 rihl. 29. 
Gottlieb Kloſes, um Gottlieb Leiſtnitzes Hof, haus daſelbſt, pro 424 rtl. 
30. Georg Friedrich Wirths, um Georg Hoffmanns Freihaus daſelbſt, 
pro 285 ribl. ‚31. der Anne Roſine Koͤblerin, um das maritaliſche 
Haus ig Oberrudolfswaldau, pro 54 ithl. 32, der Anne Roſine 
Schalin, um M ritt Cbrian Schals Freihaus iu Sorgau, pro 400 
rthl. 33. Gottfried Hannigs, um George Hannigs Hausgenos haus 
in Reimswoldau, pro 86 rtbl. 34. Gottfried Burgbards, um Chris 
ſtoph Thiels Auenhaus in Obergierſchdorf, pro 300 rthl. 35. Gott⸗ 
fried Spillers. um Gotthold Burgbards Freihaus daſelbſt, pro 140 rtl. 
36. Gottlob Scharfs, um David Poſches Hofegarten in Oberwaldens 
burg, pro 570 rihl. 37. Wenzel Herdens, um das Gottfried Kam; 
lerſche Freibaus in Goͤrbersdorf, pro 160 rthl. 38. Gottlob Sagners, 
um Gottlieb zud wiss Dreſchgarten in Allliebichau, pro 1020 rthl. 
39. Gottlod Jungs, um das vaͤterliche Freihaus daſelbſt, pro 105 rtl. 
40. der Anne Marie Ventur, um das Georg Ar eltſche Hausgenoß⸗ 
baus in Fellbammer, pro 174 rthl, 41, Gottfried Klenners, um Gott 
fried Bliemels Großgarten in Steinau, pro 625 rth‘, 42, Carl Bütts 
ners, um George Wirths Freibaus in Niederſalzbrunn, pro 280 rihl. 
43, Benjemin Langers, um das Jusgeſche Freihaus in Lehmwaſſer, pro 
253 th, 44. Friedrich Benjamin Bartſches, um Gottlieb Bergmanns 


Halbbauerzut in Altfriedland, pro 742 tipl, 25 fal- 82 d'. 45. Gott: 
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ſieb Schmides, um Gottlob Sagners Bauergut in Polsnitz, pro 1380 
rihl. 46. Cart Krauſes, um Gottlieb Walters Freigarten in Wei, 
ſtein, pro 600 rithl. 47. Gottlieb Techirtners, um der Anne Roſine 
Rennerin Freihaus in Lehmwaſſer, pro 280 rthl. 48. Getifried Wies⸗ 
ners, um Chriſtoph Korns Freihaus in Lommig, pro 130 rihl. 49. 
Gottlieb Koppes, um Gottfried Kammlers Freihaus in Langwalters⸗ 
dorf, pre 600 rih. 50. Joſeph Roſts, um Gettlieb Fiebigs Frei, 
baus in Altfriedland, pro zo rthl. § t. Ernſt Gottelod Kluges, um 
das Gottlob Thunſche Freihaus in Oberſalzbrunn, pro 400 tthl. 52. 
Johann Friedrich Knorrus, um Geitlieb Langers Freihaus in Sorgau, 
prp 435 ribl. 53. Johann Chriſtoph Moſers, um Chriſtian Grallerts 
Halbbauergut in Roſenou, pro 1800 rihl. 54. Gottlieb Bergmanns, 
um Gottlob Hoffmanns Freihaus in Rafpenau, pro 170 tthl. 55. 
Carl Gottlieb Peters, um Friedrich Peters Hansgenoßhaus in Bären, 
grund, pro 180 rtbl. 56. Heinrich Huhndorſs, um Gotifried Ih⸗ 
michs Robothaus in Altfriedland, pro 125 rtbl. 57. Johann Carl 
Wielands, um das Gotttob Seilerſche Hausgenoßhaus zu Dorfbach, 
pro 80 rthl. 58. Carl Faͤhnrichs, um Gottftied Rösners Bauergut 
zu Oberrudolfswaldau, pro 660 tihl. 59. Got fried Rösners, um 
Cbriſtian Ros ners Freihaus daſelbſt, pio 1713 rthl. 60. Heinrich 
Sigismund Deuſes, um George Wielands Freihaus in kaagwalters⸗ 
dorf, pro 133 ribl. 61. Joh. Friedr. Roͤsners, um Gottlied Tſchir⸗ 
ners Kleingarten in Altliebichau, pro soon rthl, 62. Gottfried Harte 
dorfs, um Gottlieb Bergers Freihaus in Conradsthal, pro 238 rthl. 
63. Chriſtian Gottlieb Tellers, um Gottfeied Hoctdorfs Hofehaus 
in Oberſalzbrunn, pro 900 rthl. 64. Johann Gettlieb Täubers, um 
Ghriftian Taͤubers Bauergut daſelbſt, pro 1700 rihl. 65. Carl Gott, 
ſtied Neumanns, um Daniel Gerrfried Huhns Fieihaus daſelbſt, pro 
300 rthl. 66. Gottftied Urbans, um das Gettlieb Bergmanuſche 
Bauergut in Langwaltersdorf, pro 700 tthl. 67. Georg Hoffmanns, 
um Friedrich Bartels Freihaus in Neudorf, pro 82 rthl. 28 fol. 83 
d'. 68. Gottlieb Segners, um Gottfried Liebigs 3 Bauergut daſ., 
pro 500 rthl. 69. Benjamin Bergers, um Ernſt Wisners Freihaug 
in Neuſalzbrunn, pro 310 rihl. 70 Gottlieb Elsuers, um Gottlieb 


Joachims Freifaus in Zirlau, pro 200 ttb. 71. Joh. Carl Hille 


mers, um Friedrich Kuorrns Freihaus in Sorgau, pro 380 rt. 72. 
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brunn, pre 2200 rtfl. 73. Joh. Georg Schneiders, um Gottfried 
Bunzels Bauergut in Oderſalſbeunn, pro 2200 rtfl. 74. Georg 
Gottlieb Beers um der Marie Roſine Beerm Freihaus daſe bſt, pro 
200 rihl. 78. Carl Goufried Bunze's, um Georg Gottfried Els⸗ 
ners Freigarten in Conrads'thal, pro 1200 th. 76. Benjamin Berg⸗ 
manns, um den weil. Gottlieb Krauſeſchen Groß garten in Steinau, p. 
1020 tthl. 77. Gottfried Müller, um Gottlieb Wielands Haus in 
Oberrudolfswaldau, pro 160 tihl, 78. Benjamin Boͤhms, um Frie⸗ 
drich Krauſes Bauergut in Göhlenau, pro 400 rthl. 79. der Anne 
Roſine Tſcherſichin, um den Weiſlſchen Freigarten zu Weiſtein, pro 
400 rthl. 80. Johann Gottlieb Wiela ds, um Gottſob Grobets 
Freigarten in komnitz, pro 540 tthl. 8 1. Carl Gottfried Ullrichs, 
um das Cbriſtoph Muͤllerſche Freihaus in Oberwaldenburg, pro 280 
rthl. 82. Johann Friedrich Jungs, um das Fiorian Hiltmonnſche 
Bauer gut in Roſenau, pro 855 rihl. 16 ſgl. 8 d'. 83. Joh. Carl 
Krauſes, um das Gettlob Wähnerfche Freihaus in Polsnig, pro 200 
rthl. 84. Benjamin Bergmanus, um Valentin Krauſes Freihaus in 
Raſpenau, pro 100 rthl. 88. Benjamin Wittwers, um Gottfried 
Conrads Freihaus daſelbß, pro 10 Scheck. 86. Gottlieb Wittwers, 
um Heineich Wielands Freibaus daſelbſt, pro 84 rtbhl. 87. Gottlieb 
Krauſes, um Jeremias Krauſes Freſhaus daſelbſt, pro Too rttl. 88. 
Carl Friedrich Fiſchers, um Gottfried Knoblichs Garten in Kaltwaſ⸗ 
fer, pro 700 rtbl, 89. Friedrich Kolbes, um George Kammels Freis 
baus in Alifciesland, pro 74 tthl. 8 fl, 65 d'. 90. Carl Deuſes, 
um Gottfried Kinzels Fleihaus daſelbſt, pro go rthl. 91. George 
Heinrich Scholzes, um Vaters Freibaus daſelbſt, pro 78 rthl. 92. 
der Marie Rofine verwittw. Winklerin, um Gottftied Winklers Bauer, 
gut in Rohnſtock, pro 8oo tthl. 93. Chriſtian Gottlieb Jeutſches, 
um das vaͤterliche Auenhaus in Oberwernersderf, pro 230 rthl. 94. 
Carl Gottlieb Wehners, um Chriſtids Benjamin Schuberts Freihaus 
da elbſt, pro 440 rıhl. 95. Jehann Gottfried Freudenbergs, um Gott⸗ 
fried Schuberts Hofegarten daſelbſt, pro 1300 rihl. 96. Job. Earf 
Jeutſches, um, Gampers Freihaus daſelbſt, pro 530 rihl. 97. Cart 
Ebre fend Boͤhms, um Johann Gottlob Opitzes Freiſtelle in Thomas: 
dorf, pro 505 kit. 98, Ichann Ehriftion Graus, um das Eichler⸗ 
ſche Haus in Tſchechen, pro 380 rihl. 99. Ernſt Gettſried Geislets, 
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Johann Gottlieb Heffmanns, um das Hahnſche Freibaus in Puſchkau, 
pro 1425 rihl. 101. Georg Friedrich Knorrus, um dieſes Hoffmanns 
Hofegarten in Grunau, pro 470 tıpl, 102. Denjaniin Bluͤmels, um 
Maeiſchkes Auenhaus in Wederau, pro 100 ithl. 

Reichsgraf. v. Hochbergſches Getichsamt der Herrſchaften 

Fuͤrſtenſtꝛin und Rohyſtock, Mattilles. 

Pitſchen den 2. December 1819. Bei dem Koͤnigt. Stadte 
gericht zu Pitſchen ſind lu dem zweiten zalben Jatzte 1819, folgende 
Käufe conſie miret worden: 

f I. Bei Pitſchen. 


1. Kauf der Frau Hauptmann v. Merensky, um die Kametzki, 
ſchen Vorwerke no, 200. 201. und 202,, für 5000 ttfl. 
2. des Luͤbeck fenigr, um das Kubinſche Quart Acker no. 6., 
für 900 rthl. 
3. der Frau Stadtrichtern Conrad, um das Kanetzkyſche Haus 
ſub no. 18., für ooo tthl. 
4 des Daniel Weigert, um das Noskyſche Haus no. 46., für 
520 rihl. 
5, der Schlawitzſchen Eheleute, um das Mantelſche Haus no. 
54, für 385 rthl. 
6. des Gabriel, um das Haus feiner Ehegattin no. 118. für 
210 tihl. 
7. der verehlichten Kalock, um den lutzockſchen halben 8 
No. 53, fuͤr 98 rthl. 
8. des Mac zioſſeck, um das Haus der Kanjafchen Erben no. 425 
ſuͤr En rthl. 
des Jacob Kutta, um daſſelbe Haus no. 42., für 324 rthl. 
8 des Johann Kayſer, um das Falzſche Haus no. 80., für 
170 ttb. 
11. des Stuber, um daſſelbe Haus no. 80. von dem Kanfer, 
fir 210 up". 
12. des Suchars, um das Elsoerſche Haus no. 161,, für 
260 rihl. - 
13. des Meugebauer, um das Falzſche Haus 55 für 194 v8. 
II. Jaſchkomitz. 
14. der Wollnyſchen Eheleute, um das Bauergut der Wittwe 
Ar. 950 1thl. 
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15, des Adam Barwanietz, um die Dalliborſche Wieſe no. 
für 30 rthl. x 
16. des Achtert und Schubert, um die Dalliborſche Wirfe 09, 
2., für 30 eihl. 
III. Polanowitz. 
17. Zuſchreibung der Sreiftele no. 19, auſ den Oetlicb Droppeck, 
für 160 tihl. 8 
Pitſchen den 2. a 1819. Ja dem weiten bolben 
Jahre 1819 find bei nachſtehenden Gerichtsaͤmtern folgende Kaͤufe conſie⸗ 
mitt worden: 
I. Bei Strehlitz, Breslauer Antheils. 5 
. Kauf des Paul löbner, um das Thomas Loͤbnerſche Danergut no. 
14. für zootfl. 
2. Zuſchteibung der Jezikſchen Freiſtelle no. 48., auf die verwittw. 
Poloſſek geb. Jezik, für 108 rihl. 
3, dito des Koͤllner, um die Janekſche Freiſtelle no. 66, für 


100 rihl. 
II. Biſchdorf. 
4. Kauf des Herrn Inſpecter Herrmann, um eine Freiſtelle no. 7., 
für Loo rthl. 
6. des Drwoll und Plachta, um den Sajonſchen F Frelacker no, 3., 


für 450 rthl. 
III. Matzdorf. 
6. Kauf der Dybekſchen Eheleute, um die Michael Dobelſche Colo. 
nieſtelle no, 5. zu Weſendorf, für ros hl, 
IV. Bei Roſchkowitz. 
7. Kauf des Barwanietz, um die Nowakſche Freiſtelle no. I, für 
rooo.zthl, 
Wartenberg den 7. Dee. 1919. Bei dem Fuͤrſtl. Curlaͤudiſch 
Freiſtandesberrtichen Gerichte ſiud folgende Käufe von dem Dorfe Kunzen⸗ 
dorf zur Confirmation gekommen: N 
1. Kauf des Simes Tyrra, um die Dreſchzaͤrtnerſtelle no. 7., fuͤr 
16 rıhl. a 
2. des Mathes Litzba, um die Halbdreſchgaͤrtoerſtelle no. 57. füa 
4 rthl. 4 
3. des Matbes Sowa, um die Freygärtnerſtelle no. 33. für 
„ i 
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4. des Woitek Bieda, um die Halbgaͤrtnerſtelle no 33., für zo rthl. 
5. des Johann Reichel, um die Halbgaͤrtnerſt lle no. 58., für 8 rtbl, 
6: des Anton Skottnig, um ein Stück Acker fub no. 66. fur sortbl. 
Herrnſtadt den 2. Dec. 1819, Bei dem Koͤnigl. Stadtge, 
richt zu Herrnſtadt find vom 1. Juli ab, nachſtehende Käuſe eonfirmirt 
worden: 
N 1. Rauf des Hahaiſch, um den vaͤterl. Dreſchgarten, für 150 rthl. 
2. des Fiscus um 2 Morgen Commural-Ader, für 1co Rtbl. 
3. des Vogel, um die Eichplän⸗Aecker füb no 92. 93. und 94. 
für 140 Rthl. Be? . 2 * 
4. der Frau Engel en, um das Haus fub no. 22 , fürgeo rthl. 
5. des Binmberg, um das Haus ſub end 22., für 320 Rthl. 
6. des Proſt, um das Schidunſche Haus ſub no. 86, für 280 Rthl. 
7. Zuſchreibung der Bauſtelle no, 195. und Eichplanacker ſub Kitt. F. 
für die p Hämpel, für 95 Rthl. 1 f Ei 0 
g. des Sube, um die Bauß elle ud no. 195 für 1 ro erthl. N 
lanäcker ſab no. 22. 73. 74. 123. 


9. der Frau Seidel, um die Eichp 

und 124., für 335 RIBIl !! ä 5 

10. des Friedrich, um das Manzeſche Haus no. 163. und Eichplanacket 

ſub no. 112, für 300 rthl. ’ We 

11. des Nirfiske, um dis Raͤdelſche Haus ſub no 13 2., für 753. Rtl. 
12. des Baum, um die Trillerſche halbe Queere fub no, 60% für 

100 Rtöl. \ - 

Anraß den 2. Dee. 1819. Bei dem König. Gericht der Stadt 
Auraß find nachſtehende Käufe confi miet worden: RR 


1. den Acker no. 13. an die Wilhelmine Korn geborne Haberkorn, 


2. den Acker no. 14. an dieſelbe, für 625 Rthl. 


3 das Haus no. 105 —6 an den David Sternitzky, für 880 Rthl. 


4. das Haus no. 110. an denfelben, fuͤr 1500 Rthi. * 
5. Ene Scheuer an den Carl Schmidt, für 25 Rthl 4 gr. vom Koͤnigl. 
Fisco. We U 
6. den Acker no. 57. an den Franz Schubert, für 340 Rthl. 
f Wiltſchau. Kauf der Gottfried Kahlſchen Erben, um die Dreſch⸗ 
gärtneiftelte no. 30., für a8 Kthl. 1 „ 
Winzig den 17 Nov. 1819. Die Beſitzberichtigung der Tſchip⸗ 


keſchen E ben auf den Fundum no. 27. zu Pronzendorf, pro 100 rthl. ward ' 


date conſirmirt. N 8 5 
Winzig den ır. Septemb. 1819. Der Weiskeſch⸗ Dreſchgarten⸗ 


Kanf no. 13. zu Pronzendorf pro 48 f rthl. ward heute conſirmict: 


2 0 | > 
Dienſtags den 28. Deeember 1819. 
Auf Sr. Königl. Majetiät von Preußen de. ꝛt. 
5 allerznaͤdigſten Special⸗ Befehl. 
Breslauſches Intelligenz Blatt zu de LII 


u 


gu 


3 Zu verkaufen. 

) Breslau den gten November 1819. Das zum Nachlaß des verſtorbe⸗ 
nen Herrn Stadtrath Falk gehseige auf der Albrechtsgaſſe ſub No. 1374. gelegene 
Wohnhaus, ſoll auf das Anſechen feiner Erben Theilungshalber öffentlich an den 
Melſiblerhenden verkauft werden. Ote gerichtliche Tope dieſes Fundi, welche zu 
inder Zeit dey der Stadige ichts Regiſtratur nachgeſehen werden kann, iſt zu 5 pro 
Cent auf 9300 Arbir., zu 6 pro Cent aber auf 7750 Amir, ausgefallen und find 
die dies Älıgen Piethungs⸗Termine auf den 7ten Januar, den aiſten Januar, 
der letzte und peremtorifche aber auf sten Februar 1820. Vormittags um 10 Uhr 
angeſetzt worden. Beſitzfabige Kaufluſtige werden demnach hierdurch aufgefordert, 
ſich zur beſtimmten Zett und beſonders in dem letztern Termino bey dem biefien Koͤ⸗ 
nigl. Stadtgericht vor dem Commiſſarlo Herrn Juſtizrath Vorowsky einzufinden 
und ihr Geboth darauf abzulegen, wornaͤchſt alsdenn gedachter Fundus nach erfolg⸗ 
ter Einwilligung der Erden und des vormundſchaſtlichen Gerichts dem Me ſt⸗ 
und Beſtbiethenden durch das zu eroͤffnende Adjadications⸗Erkenntniß zugeeignet 


werden ſoll. 
Koͤnigl. Stadtgericht. 

) Glogau den 23. November 1819. Von der Koͤnigl. hoch loͤblichen Me; 
glerung zu Liegnitz beauftraget zum öffentlichen meiſtbiethenden Verkauf der nach⸗ 
benannten Koͤnigl. Zoll⸗ und Speditions⸗ Gebäude zu Nieder⸗Hammer bei Saa⸗ 
dor, als: 1) des Zollamts⸗Hauſes nebſt dazu gehörigen Gärten, Waaren⸗Re⸗ 
miſen und Pferdeſtaͤllen; 2) des Zoll-Controlleur⸗Hauſes ne: ſt Gatten; 3) des 

Aufſeher Hauſes nebſt Garten; und 4) eines Feuerleiter-Houſes, einen neuen 
Diethungs⸗Termin anzuberaumen, fordere ich alle Diejenigen, welche diefe 
Grundſtäcke zu kaufen geſonnen und zahlungsſaͤhig And auf, in Terniino den 
14 Januar k. J. in dem Koͤnigl. Zellamts⸗Hauſe zu Nieder Hammer zu erſchei⸗ 
nen, ihre Geborhe abzugeben und zu gewaͤrligen, daß an die Meiſtbiethenden, 
nach erfolgter Genehmigung der Hochgedachten Koͤnigl. Regterung, bei gleich daa⸗ 
rer Einzablung der Kaufgelder der Zuſchſag erfolgen werde. Abch wird eroͤffuet 
daß der Staat die Gewähr für die Verkaufs Gegenſtände nicht übernimmt, sone 
dern dieſe in dem Zuſtande ausblethet, in welchen fie ſich gegenwartig befinden, 
eben ſo wenig dle Fortdauer der gegenwartig darauf haftenden Immanitaͤt von 
den oͤffentlichen Laſten und Abgaben zu ſichert, 
Ike, Konig! Steu“trath. 

) Greiffenſteln den 27. December 1819 Von einem reichögräflich 

Schaffgotſch⸗Greiffenſteiner Gerichtsamte wird ad Inſtanttam umus Creditoris, 
ER das 
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das ſub Nio. 59. in Neundorf belegene und auf 285 Nthir. 4 fer. 9 b’. gerichtlich - 
gewuͤrdigte Johann Gottlob Tritſchiſche Haus biermtt oͤffen lich in vim Executlo⸗ 
nis auf 9 Wochen ſubhaſtirt, Terminus licitationis peremtorie auf den 29. Fe⸗ 
bruar currentis an, fo Kauſtuſſigeu zur Erſcheinung in allhteſiger Amts ſtelle früh 
um 9 Uhr hlerdurch bekannt gemacht wird. 
er Reichsgraͤflich elbe 1 0 ABI: 
5 . j astriet, 
„) Liebenthal den itzten November 1819. Die dem Bern⸗ 
hard Meyer gehörige, unter No. 437. in Maͤrzdorf Lowenbergſchen 
Breiſes belegene, auf 803 Arbl. 26 fgr. 8 d. Cour orts gerichtlich abs _ 
geſchaͤtzte Gaͤrtnerſtelle wird im Wege der Execution zum Verkauf 
ausgehangen, und iſt ein Termin zum Biethen auf den abſten Febru⸗ 
ar a. f. fruͤh 9 Uhr im Gerichtskretſcham zu Merzdorf angefügt wor⸗ 
den, zu welchem Raufluftise daher eingeladen werden. - 
Königl. Preuß. Land und Stadtgericht. 5 
9 pohlniſch Neukirch den ıy. Novbr. 1819. Erbthei⸗ 
lungs halber wird die zu Przewos Losler Kreiſes ſub Nro 29 13 Wer: 
le von der Kreis Stadt, 23 Meile von Ratibor unweit der Oder ger 
legene denen Bartek Ogurßikſchen Erben gehoͤri Freihaͤuslerſtelle 
nebſt den dazu gehoͤrigen Acker, welches alles auf 42 Rthlr. 14 ge · 
gewuͤrdiget worden, in Termino unico et petemtorie den 25. Februar 
1820. suf der Juſtizamts Canzley Pohlniſch⸗ Neukirch ſubhaſtirt, 
wozu Kaufluſtige und Fahlungsfaͤhige mit dem Bedeuten eingeladen 
werden, daß dem Meiſibiethenden der zuſchlag ohne Ruͤck ſicht auf 
fernere Gebothe geſchehen ſoll. Zugleich werden etwanige Keal⸗Praͤ⸗ 
tendenten ſub poͤna praͤcluſi vorgeladen. N 
Das Gerichtsamt der Herrſchaft Pohlniſch Neukirch. 
») pPolckwitz den 2. Decbr. 18 9. Die auf 376 Kthlr. 9 gr. 
dorfgerichtlich abgefchäste zum Nachlaße des verſtorbenen Dreſch⸗ 
gaͤrtner Gottfried Stein gehörige ſub Jo 3 zu Tarnau belegene Dreſch⸗ 
gaͤrtnerſtelle mit Zubehoͤr, ſoll auf Antrag der Erben, in dem ein⸗ 
zigſt entſcheidenden auf den 26. Sebr. 1820. Vormittags um 9 Uhr im 
herrſchaftl Schloße daſelbſt angeſetzten Termine öffentlich dem Meiſt⸗ 
und Beftbiechenden, die aber, wegen ihrer Beſitz⸗ und Jahlungs⸗ 
faͤhigkeit mit gerichtlichen Zeugniſſen ſich zu verſehen haben, verkauft 
werden. Patrimonialgericht Tarnau. 
f 5 x i dam. 
) Bunzlau den azſten Novbr. 1819. Das im Sypothe⸗ 
quenbuche der Stadt Bunzlan ſub To. 219. aufgeführte auf der Ober⸗ 
gaſſe hieſelbſt belegene, zur Verlaſſerſchaft des verſtorbenen bietigen 
4 ‘ \ Türger 


— BT 


= (969) % 


Burger und Selfenſtedermeiſter Johann Gottlieb Muͤßigbrodt gehoͤ⸗ 
rige Haus nebſt Zubehoͤr, als einer Seifenfi der⸗Werkſtatt 3 Metzen 
Bier⸗ Gerechtigkeit einer am Bothhaus hieſelbſt belegenen Handels» 
Bude und ſonſtigen Zubehoͤr, welches alles zuſammen nachdem Wer⸗ 
the, auf 3321 Archiv. 6 gr g pf nach dem Ertrage aber auf 2102 rth. 


Cour gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, ſoll auf Antrag der Erben des 


ſchon befsgten x. Müßigbrodt Behufs ihrer Auseinanderſetzung im 
Wege der freiwilligen Subhaſtation in unſerm gewohnlichen Ge⸗ 
ſchaͤftozimmer und dem hiezu vor unſerm Deputato Koͤnigl Stadtge⸗ 
richts Aſſeſſor interimiſtiſch n Dirigenten Herrn Syndicus Purmann 


auf den 24ſten Maͤrz 1820 Vormittags inn 9 Uhr angeſetzten Teinine- 


an den Meiſtbiethenden grechtlich und oͤffentlich verkauft werden. 
Dieß wird allen beſitz⸗ und zahlungsfaͤhigen Raufluftigen mit der 
Aufforderung ſich dazu einzufinden, ihre Geboth abzugeben und auf 


Verlangen ihre Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhigkeit ſofort zu beſcheinigen 


und mit der Nachricht bekannt gemacht, daß der Meiſtbiethende als⸗ 
dann nach dem Termine welcher peremtoriſch iſt, und nach welchem 
in der Regel kein Gebot mehr angenommen wird, erwarten darf, daß 
ihm das vorbezeichnete Grundſtuͤck wenn ſonſt keine unvorhergeſehe⸗ 
ne Uimſtaͤnde es geſetzlich hindern für das Meiſtgebot zugeſprochen 
und uͤbereignet werden wird. Die Verkaufs: Bedingungen werden 
in den Termine bekannt gemacht, und in unfirer Regiſtratur kann die 
Taxe täglich zu jeder ſchicklichen Zeit nach und eingeſehen werden. 
Das Roͤnigl. Preuß Stadtgericht 

») Oels den sten Novbr. 1819. Das herzoglich Braun⸗ 

ſchweig Oels niſche Fuͤrſtenthumsgericht macht hiermit offenkundig, 


daß die nothwendige Subhaſtation des Kretſchams ſub No. 5. zu 


Ober Jaͤnſchdorf Gels Bernſtaͤdtſchen Creiſes nebſt Zubehör zu vers 
fügen befunden worden Es ladet demnach durch dieſe oͤffentliche 


Aufforderung alle diejenigen, welche gedachte Grundſtůcke zu kaufen 


Willens und vermoͤgend find, ein, in den drey Terminen den 26. Ja⸗ 
nuar 1820. den 26. Februar 1820. beſonders aber in dem letzten Ter⸗ 
mine den 27ſten März 1820. weil nach Ablauf diefes Termins keine 
Gebothe, ſie muͤßten denn noch vor Eroͤffnung des Zuſchlags Kur 
kenntnißes ein gehen, mehr an enommen werden koͤnnen, Vormittags 
um 9 Uhr in hieſigem Sürftenehumsgerichte zu erſcheinen, und ihre 
Gebothe auf gedachte Grundſtuͤcke, welche auf 663 Rthlr. 22 gr. 
Courant dorfgerichtlich abgeſchoͤtzt worden, vor dem D putirten des 
Gerichts Serrn Aſſeſſor Reitſch zum Protocoll zu geben, worauf ſo⸗ 
dann 
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dann der Zuſchlag an den Meiſtbiethenden und anncehmlich Fahlenden 
erfolgen und die Lsſchuſig der eingetragenen leer ausgehenden Sorde⸗ 
rungen verfügt werden wird. Die Taxe ſelbſt kann in hieſiger Fuͤr⸗ 
ſtenthumsgerichts Regiſtratur und bey den Dorfgerichten zu Ober⸗ 
Jaͤnſchdorf nachgeſehen werden ’ 

Grüſſau den 23 November 1819. Von dem unterzeihreten Königl. 
Gericht wird das ſub Nro. 11 zu Rub bank Bolkenhaynſchen Creiſes gelegene, 
zum Vermögen des daſelbſt verflorbenen Friedrucz Benjamin Drelcher gehörige 
und auf 400 Rthlr. Courart E gefhägte Freyhaus, im Wege des 
Concuts ſubhaſtirt. Es werden daher beſitz⸗ und ahlungs fähige Kaufluſtige 
hierdurch eingeladen, in dem auf den gten Febeuar 1820. peremtoriſch früh 


um 9 Uhr leſtgeſetzten Licitations⸗Termine an bieſiger Gerichtsſtelle zu erſchei⸗ 


nen, ihr Geboth abingeden und ſonach zu gewärsigen,, daß dem Meiſt⸗ und 
Beſtbiethenden dieſer Fundus mit Bewilligung der Real» Gläubiger zerichtlich 
zugeſchlagen und adjudicirt werden wird. re 
Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Grüfaner Stiftsguͤter. 
£ Kupp dem ı3ten Drtober 1819. Die fub No. 8. zu Plümkenau bele⸗ 
ene, dem verſtorbenen Coloniſten Jehann Egemann. gehörige Colonieſtelle, wo⸗ 
ed ſich 12 Morgen Acker und 4 Mergen Wieſenwachs befinden, und welche 
auf 419 Rthlr. Cour. gewürdiget worden iſt, ſoll auf den Antrag der Erben 
und Gläubiger an den Meiſtbiethenden d tlich verkauft! erden. Wir haben 
hiezu einen Termin auf den 4ien Februar 1820. Vormittags am 9 Uhr im dies 
ſigen Juſt zamte enbergumt und laden zu demſelben Kaufluftige vor, ſich am 
gedachten allhier einjufi.iden und ihre Gebothe abzugeden. 
f Koͤnigl. Preuß. Juſtizamt. 
Grünberg den 6. November 1819. Schuldenhalber ſollen die dem 
Leinwandhaͤndler Carl Gotilteb Liebig hiefetbit geboͤrigen Grundſtuͤcke, naͤmlich: 


1) das Wohnhaus Nro. 413. im zweiten Viertel, taxirt 2317 Rthlr. 20 gr. 


Courapt; 2) der Weingarten Nie. 1107. , taxirt 77 Rihlr. 12 gr. Courant; 
3) der Weingarten No. 1445., tapirt 86 wiblr. 15 gr. Cour; 4) der Wetr⸗ 
garten No. 1097, taxirt 328 Rißlr. Cour., in Terminis den zaſten Januar, 
25fſten März und ayſten Map künftigen Jldres, wovon der letzte peremtoriſch 
iſt, jedesmal Vormittags um 11 Uhr auf dem biefigen Land und Stadtgericht 
im Wege der nothwendigen Sußhaſtatton oͤffeutlich an die Meiſtbiethenden ver⸗ 
kauft werden. Es haben ſich daher Kaͤufer bterzu beſonders Im legten Termine 
einzufinden und nach erfolgter Ert aͤrung der Intereſſenten in den Zuſchlag, ſol⸗ 
chen ſogleich zu warten. Uebrigens kann die Taxe obgedachter Gtundſluͤcke taͤg · 
lich auf dem Land⸗ und Stadtgericht näher eingeſehen werden. 
Köntgt. Preuß. Land- und Stadtgericht. 
Leobſchutz den 7. May 1819. Das fuͤrſtlich Lichtenstein ſche Fuͤrſtenthums⸗ 
Gericht der Herzogtdümer Troppau und Jaͤgerndort Königl: Preuß. Anthetis macht 
hiermit Öffentlich bekannt, daß die im Herzothum Troppau, jetzt Rattiborer Creiſe 
gelegene Herrſchaft Huliſchin, wozu die accisbare Stadt and das Schloß Hult⸗ 
fin, ferner die Dörfer Langendorf, Klein⸗Darkowigz, Ludgerzowitz, Petrzko⸗ 
witz, Eügoth und Bobrewnſck. gehoͤren, ferner das don bieſet Hertrſchaft noch 
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nicht abgeſchriedene Mittergut Hoſchialkowitz, erſtere im Werthöanfdhlage auf 
189613 Mtolr. 25 fgr., letzterer auf 30847 Rhtlr. 6 far. 8 d', von der Oberſchle⸗ 
ſiſchen Landſchaft im Jahre 1817. abgeſchaͤtzt, follen auf Andringen eines hypo⸗ 
thekariſchen Glaͤubiger in den Terminen den 4. Septbr. 1819., den 4. Decbr. 1819. 
und peremtoriſch den 4ten März 1820. vor dem ernannten Commiſſario dem Herrn 
Ober Landesgerichts⸗-Reſerendarlus Babkg Öffentlich ſudhaſtiret werden. Beſitz⸗ 


und Zahlungsfaͤhige werden daher aufgefordert, ſich in den gedachten Terminen 


in dem Commiſſons⸗Zimmer des hieſigen Fuͤrſtenthumsgericht zur gewshultchen 
Zeit einzufinden und zu gewärtigen, daß dem Meitbierhenden die gedachte Herr⸗ 
ſchaft und das Gut zugeſchlagen, auf die nach Verlauf des letzten Lieitatſous⸗ 
Termin etwa einkommenden Gebothe aber nicht welter wird reflectirt werden. Die 
landſchaftliche Taxe dieſer Herrſchoft und Gutes kann übrigens jederzeit in der Canz⸗ 
le des Fuͤrſtenthumsgerichts inspiclrt werden. Zugleich werden auch alle unbekann⸗ 
ten Real: Präteudenien zu den beſummten Terminen mit der Auffotderung, ihte 
Gerechtſame wahrzunebmen, ſub roͤna praͤcluſionis hiermit vorgeladen. 
„ Faurſt kichtenſtein Treppau Jägerndorfer Fürſtenthumsgerlcht 
Koͤnigl. Preuß. Antheils. Schiller. 
. - Cirationes Edictales. 5 & 
Breslau den 29. October 1819. Von Seiten des unterzeichneten 


Koͤnigl. Oder» Landesgerichts werden auf Antrag des Offieli Fisci die Kantoniſten 


Johann Beneditt, Friedrich, Johann Anton, und Bernhard Gebrüder Reich⸗ 
ſtein aus Tſchoͤpsdorf, welche ſich vor mehrern Jahrern heimlich entfernt, und ſeit 
dem bei den Kanton⸗Reolſtonen nicht geſtellt haben, zur Ruͤckkehr binnen 3 Mo⸗ 
naten in die Königl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert, und da zu ihrer Vers 
antwortung hierüber ein Termin auf den 29. Februar 1820. Vormittags um 
10 Uhr vor dem Herrn Ober ⸗ Landesgerichts Aſſeſſor Schmidt anberaumt wor⸗ 
den, zu ſeldigem auf das hieſige Ober⸗Landesgerſchtshaus worgelaren, Sollten 
Beklagte in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchrittlich ſch 
melden, fo wird gegen fie, als gegen, um ſich dem Kriegsdienſt zu entziehen Aug» 
getretene, verfahren und auf Confiscation ihres gegenwärtigen als auch kuͤnftig 
ihnen etwa zufallenden Vermögens zum Beſten des Fisci erkannt werden. g.) 
x KkKoͤnigl. Preuß. Ober: Landesgericht von Schleſten. 

*) ams lau deu 14. December 1819. Auf den Antrag des gegenmwärtts -. 
gen Natural-Beſitzers der mit Nro 4 bezeichneten, in Klein: Steinerddorf belege⸗ 
nen Dreſchgaͤrtnerſtelle, Adam Schwitalla find per Edictales alle und jede, wel⸗ 
che aus en einem rechtlichen Grunde Eigenthums, oder Keals Anfprüche an 
dieſe Doffeffion zu haben vermeinen, auf den am 28. März 1820. anſtehenden Bräs 
judictal⸗Termin unter der geſetzlichen Warnung ihres Außenbleibens vorgeladen 
worden, welches denenjenigen, welche bey dieſer Aufforderung ein Intereſſe zu ha⸗ 
ben glauben, hierdurch Öffentlich dekannt gemacht wird. 

5 Der Juſtizralh Frietſche, als Juſtitlarius. 

„) Brieg den aten December 1819. Das Koͤnigl Fand: und Staßtge⸗ 
richt zu Brieg thut kund und fuͤget zu wiſſen, wem es zu wiſſen von Nötben 
ift, daß über das Vermögen des bürgerl. Tuchmachermeiſter Goriljeb Stolpe 
bieſelbſt, welches vorzuͤglich in einem Grundstück, Handwerkszeugen und Effec⸗ 
ten beſtehet, wezen Unzulänglichkeit und auf den Antrag der dekannten Gläu⸗ 
biger der Concurs eröffnet worden If, Es werden daher alle unbekannte Glaͤu⸗ 

e . biger 
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diger deſſelben, welche an fein Vermögen einen Anſpruch zu machen geſoynen 
find, durch dies Proclama vorgeladen, in dem angeſetzten Liquidatons⸗Termine 
den zaflen März 1520. Vormittags um 10 Uhr auf den Parteien Zimmern 
vor dem hierzu abgeoreneten Commiſſario Herrn Juſliz⸗Aſſeſſor Stanke in Pers 
fon oder durck gehörig Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre dermeintlichen Anz 
frrüche gehoͤrig anzumelden, deren Richtgkeit nachzuwelſen und dann die gesetz 
‚mäßige Anfegung in dem adzufaſſenden Cleſſiſſcations Urtel, dagegen bey ihrem 
Ausbleiden zu gewaͤrtigen, daß ſie mit ihren Forderungen an die Maſſe werden 
präcudirt und ihnen deshalb gegen die ubrigen Erediioren en ewiges Still- 
ſchweigen wird auferlegt werden. Uebrigens werden denjenigen Gläudtgern, 
welche an der perſoͤnlichen Erſcheinung verhindert werden und denen es bier 
an Bekanntſchaft fehlt, der Kieige Juſtiz⸗Commiſſarlus Scholz vorgeſchlagen, 
an den fie ſich wenden und denſelden mit Zuformarien und Vollmacht verſehen 


koͤnnen. ; = 
. Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
*) Hirſchberg den ꝛten December 1819. Von Seiten des unterzeichne⸗ 
ten Patrimonialgerichts werden hierdurch alle diejenigen, welche an den Nach⸗ 
laß des zu Nimmerſath den Bolkeuhayn verſtorbenen herrſchaftlichen Pachtbrauers 
Johann Gotttied Hocke aus einem rechtlichen Grunde einen Anſpruch zu haben 
gedenken, auf den Antrag des Vormundes der minerennen Hockeſchen Kinder, 
auf den zöften Februar k. J. Nachmittags um 2 Uhr in der Gerichts⸗Canzley 
zu Nimmerſath anberaumten Liquidattens⸗Termine vorgeladen, um in demſel⸗ 
den zu erſcheinen, ihre etwanigen Forderungen gehörig anzugeben und zu beſchei⸗ 
nigen und demnaͤchſt deren geſetzliche Location, beym Außenbleiben aber die 
Auferlegung eines ewigen Stillſchweigens an die Maſſe und die übrigen Credi⸗ 
toren zu gewaͤrtigen. ie 
Das Patrimontalgericht der Nimmerſather Güter. 


8 Ottmachau den 26flen September 1819. Von Seiten des reichsgraͤfl. 
Schaffgotſchen Gerichtsamtes der Herrſchaft Nieder⸗Pomsdorſ wird der aus Nies 
der⸗Pomsdorf gebürtige Jaͤger Eenſt Riedel, welcher im Jahre 1813, zu dem 
Preuß Fuß⸗Gardejager⸗Bataillon nach Berlin einderufen worden, mit nach Frank⸗ 
‚reich mar ſchirt if und auf dem Marſche in der Gegend von Chaumont in Frankreich 
1814 in einem unbekannten Lazarethe verſtorben fein ſoll, auf den Antrag feiner 
Schweſter ver Revlerjaͤzern Antonta Herrmann geb. Riedel, da von deſſen Leben 
und Aufenthalte aller Muͤhe ohngeachtet nicht die mindeſte Nachricht erlangt wer⸗ 

den kann, hiermit Öffentlich vorgeladen, ſich in Termino den 28ſten Januar 1820. 
in dem herrſchaftlichen Schloff: zu Nieder Poms dorf perſoͤnlich oder durch einen 
zulaͤßigen Bevollmächtigten einzufinden, oder bis zu dieſem Termine entweder dem 
Gerichtsamte oder feiner genannten Schweſter ſchriſtlich Nachricht zugeben, wo er 
ſich gegenwärtig befindet und was ihn gon feiner Zuruͤckkehr abhalte, widrigen falls 
er dem Anteage feiner Schweſter gemäß für todt erklart und der letzter en fein Ver⸗ 
mögen adjudtelrt werden wird. \ 

Reichsgaͤflich Schaffgotſches Juſtizamt. Er 

a S f alter, 


Glatz den 8ten October 1819. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 


Land und Stadtgetichts werden nach erfolgter Auſhebung des deſtandenen Sus⸗ 
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penſſons⸗Edbiets vom zoſten Juli 1812. blerdurch alle diejenigen Gläubiger aus 
dem Milisairſtande, welche an den Nachlaß des dieſelbſt verfierbenen Rathmanns 
Wlihelm Dennſus, worüder der erbſchaftliche kiquidations⸗ Prozeß eroͤffnet worden 
aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſprüche zu haben vermeinen, hieg⸗ 
durch vorgeladen, in dem nochmaligen auf den 28ſten Januar k. J. Vormittags 
um 10 Uhr an gewöhnlicher Gerichtsſſede coram Deputoto Land und Stadtge⸗ 


richts ⸗ Director Friedrich anderaumten Liquidations⸗Termiue perſönlich oder durch 


geſetziich zulaͤßige Bevollmaͤchtigte, wozu ihnen in Ermangelung hierortiger Be⸗ 
kanntſchaſt der Jußiz⸗Commtſſarius Haſſe in Vorſchlag gebracht wird, zu erſchei⸗ 
nen, ihre vermeinten Anfprüche abzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. 
Die Nichterſchetnenden ader haben zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer e wanigen 
Vorrechte für verluſtig erflaͤrt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was 
nach Befriedigung der ſich gemeldeten Gläubiger von der Maſſe noch uͤbrig bleiben 
möchte werden verwieſen werden. 8.) - 
5 Königl. Preuß. Lande und Stadtgericht. 

Prſes den a6flen April 1819. Es wird der Mousquetier Gottlieb Zim⸗ 
mermann, welcher bei der Belogerung von Brieg 1807. verloren gegangen iſt, 
ferner der Cauonter Gottlieb Teichmann, und der Tran Soldat Gottiteh Beyer, 
die ſelt S Jahren von ſich nichts haben hören laſſen, ſaͤmmtlich von Groß Jenk⸗ 
witz gebürtig, auf den Antrag ihrer naͤchſten Erben hierdurch unter der Vedwar⸗ 
nung vorgeladen, daß, wenn fie oder ihre Erben und Erbnehmer ſich bis zum 
oten Fbruar 1820. vor dem usterſchriedenen Juſtizamte in loco perſoͤnlich oder 
schriftlich oder per Mandatar lum legitimatum et informatum nicht melden, ſie 
für todt erklart und ihr in Depoſttorio befindliches fo wie ſonſtiges Ver moͤgen 


den provocantiſchen Erben zaerkannt werden wird, 
Das Juſtiamt Groß⸗Jenkwitz. 5 — 
Oblau den sten November 1819, Von unterzeichnetem Gerichtsamte 

werden alle diejenigen, weicke an die vor das im Jahre 1756. verkaufte George 

Chlbeſche Bauerguth zu Groß ⸗Peiekerau eingegangene Kaufgelder einige Anſor⸗ 


derung haben, insbeſondere die aus den Acten conſtirende ihren Aufenthalt nach 


aber unbekonnte Creditores, als: 1) die Paul Gierotbſche aus Schwotca; 


29) die Witwe Johann Theodora Gerhard geb. Gumprecht; 3) ein Kretſchmer 


Adam Chille zu Breslau; 4) ein gewiſſer George Sacher aus Schwolca, oder 
deren Erben und Erdnehmer hierdurch vorgeladen, an dem zur Liquidation guf 
den goſten Januar 1820. Vormittags um 9 Uhr anſtehendem Terinino auf bies 
figer Königl. Domainenamts⸗Canzley zu erſcheinen, ihre Forderungen ad Pro⸗ 
tocollum zu geben und zu juflificiren, im Fall ihres Außen dle bens aber zu 
gewärtigen, daß fie in contumaciam mit ihren Forderungen an die Kauffelder⸗ 
Maſſe abgewielen und ihnen ein ewiges Stiuſthweigen auferlegt werden wird. 
Koͤnigl. Brlegſches Stiftsgerichtamt Ohlauſchen Creiſes. 
AVERTISSEMEN IS ö 
Breslau. Weiße glatte und geprägte Vifitenfarten find zu haben ben 
dem Karten- Fabriken Jofeph Siratſchock in der Neuſtade No. 1528. und 29 
Breslau. 20 bis 24000 Rihſ. werden gegen Pub lar Sicherbelt auf 
eln Domin algut geſucht, und koͤnnen ſofort untergebracht werden. Das Naͤgere 
ſagt der Agent S. Saul, wohahaft auf der Reuſchengaſſe grüne Eich? No 34. 
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Eredlou. Aechtes engl. Opodeldok, Wintfor Selſe, Zeſchen Dinte, 
wle ou d braun und weißen Naͤrnderget Lebkuchen haben nachtraͤglich erbauen und 
empfehlen zugleich das ſchon bekannte Lager von Kinderſpielwagren. ger 

Strempel er 3 pfel am Solzringe No. 13. neden der Mobrenapotheke. 

* Breslau. Einen mit hinlaͤnglichen Schulkenntniſſen verſehenen jungen 
Mann, welcher Lufi het, ſich der Oeconomle zu widmen, kann eine Gelegenheit 
hiezu in der Nähe von Breslau auf bedeuttude in einer angenehmen Gegend belegen n 
Guͤthern, in der ſie uernen Bank auf dem Neumarkt im Gewölbe des Kaufmann 
Herrn Habelt nachgewieſen werden. 

5) Breslau. In Ro. 2024. am Ringe If im aten Stock eine ſhe ange 
nehme Wohnung zu vermiethen und Termine Oſtern zu deztehen; auch i ſogleich 
ein Wagenplatz zu haben. 

*) Breslau. Der Hausknecht Thomas Gelbe ift nicht mehr in meinem 
Dienſt. 3 N €, G. Otte. 

„) Breslau. Zu verkaufen find zwey vorzüglich ſchoͤne T gerdecken in den 

3 Joſanen auf der Schmled⸗ drucke zwey Stiegen boch. | 

*) Breslau. Eine Melle von Breslau if eine Milch: Pacht von 30 Stack 

Küen bald zu Übernehmen: Wo? ſagt der Wachszieder Jurk, Schmiedebräde 
in Wa ſchau. ä * 

) Breslau. Friſcher angekommener Gips für Difonomen If auf dem 

Hinterdohm No. 10. für billige Preiße zu dekommen bey 
0 x 2 Mibel. 

») Breslau. Alle Gattungen Wiener, Berliner und Frankfurtber Neu⸗ 
jährd: Wünfche und Viſitenkarten find zu haben bey dem Buchhaͤndler Buchheiſter, 

Pat adeplatz No. 10. Er 

„) Berlin den 17. Juli 189. Auf Antrag des Orn. Grafen v. Pic, 
der Muskau habe ich den auf deſſen Alaunwerf zu Muskau faoricirten Alaun 
einer genauen chemiſchen Zergiiederung unterworfen, woraus ſich das Reſultat 
ergeben, daß gedachter A aun durchaus Eiſenfrey und von der vor zuͤglichſten 
Qualitat iſt, welches ich hierdurch der Waprheit gemäfi habe bezeugen wollen. 

8 - Herrmbftädt, Koͤnigl. Geheimer Rath ꝛc. 

» Muskau Ih der Ober⸗Lauſttz den ıgten December 1819. Diefer ganz 
vorzüglich reinen Alaun wird zur Stelle gegen daare Zahlung tür den ſehr dilli⸗ 
gen Preis von 7 Rthlr 12 gr. Preuß. Cour. pro Centner verkauft. Bey dedeu⸗ 
tenden Qlantitäten wird ein verhältnißmäßiger Rabatt bewilligt; auch auf 
weitere Entfernungen hinſichts der mehren Frachtloͤhne billige Ruck ſicht genom⸗ 
men. Diejenigen Herrn Kaufleute und Fabrikanten, welche Beſtellungen machen 
und in naͤhere Geſchaͤfts⸗Verbindungen trelen wellen, belteden ſich in porto 
freien Breifen an die unterzeichete Direction zu wenden, welche die prompteſte 
und genauſie Auskunft üder fonflige Bedingungen, Transportmittel u. .. f. geben 
wird. Die Direction des ſtandesberrl. Alaun⸗ Bergwerks Muskau. 
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engl confirmirte Kauftontracte. 
Breslau. Bei dem Stadt⸗ und Hoſpital Land » Güteramte 


hieſelbſt find im verfloſſenen halben Jahre vom Juny bis December fol⸗ 
Aude Kauf ⸗Contracte geſchloſſen und confirmirt werden: 


Im Breslauer Kreife: 
A. In den Amts vorſtädten. 1. Witwe Werner, Bereich des Fun 
di no 37. auf dem Eibing, pro 1600 Rthl. Cour: — 
2. Suſ Eleonore verw. Anton, Verreich des Fundi no. 30. zu Neus 
ſcheitnig, pro 500 Rthl. 5 1 
3 Suſ. verw Ebnit, Verreich des Fundi no. 50. auf dem Elbing, 
pro 200 Rthl. 
4. Gottfr. Bober, Kauf eines Ackerſtüͤcks von no 122. auf dem 
bing, pro 100: Rthi: 
7 Jypann Engel, Kauf des Fundi no. 46. zu. Neufcheitnig, pro 
200 Rthl 0 
5 6. Eleonore verw. Erlitt, Verreich des Fundi no. 46. daſelbſt, pro 


250 Rthl. 


7. Carl Chriſtian Mohnhaupt, Kauf der Stelle no. 8. auf dem 
Schweidnitzer Anger, pro 3100 Rthl. 
8. Joſ. Simon, Kauf der Selle no. 41. zu Neuſcheitnig, pro 
1200 Rthl⸗ 
9. Frau Graͤſinn v. Burghauß, Verreich der Poſſeſſton no. 62 auf 
dem Elbing, pro 5000 Rihl. ö 
B. In den Amtsdoͤrfern. 10, A. R. verw. Beyer, Verreich des 


Kreiſchams no, 27 zu Klettendorf, pro 15000 Kehl: 


11. Roſine ve wittw. Muͤller, Verreich des Ackers no; 24. zu Krie⸗ 
tern, pro 304 Rt. 

12. Samuel Vogt, Kauf, der Freiſtelle non 34. zu Herrnprotſch, 
pro 300 Rthl. f d 

13. Gottlieb Strauß gauſ der Freiſtelle no: 29% zu e 
pro 1800 Rthl. 14. Carl 
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14. Carl Wilh. Weiß, Kauf um das Bauerglt no. 5, zu Cawallen, 
pro 1200 Rthl. 


15. Adam Bartnik, Kauf der von Jopkeſchen Bauergut no. 2. zu 
Cawallen dismembrirten 40 Morgen Acker, pro 2600 Rehl. 
10. Gottlieb Milde, Kauf deſſelben Ackers, pro 260 Rehl. 
17. David Jahnſch, Kauf des Bauerguts no. 4., zu Klettendorf, 
pro 1500 Rthl. 
18. Banko⸗Senſal Fr. . Beer, Kauf der Poſſeſſion no. 16. zu 
Altſcheitnig, pro 6600 Rthl. 
19. M. Cl. Wolff, Kauf der Stelle no. 2., zu Lehmgruben, pro 
2000 Rthl 
20 Carl Reiſchel, Kauf der Stelle no. 26. zu Schwoitſch, pro 
190 Rihl. 
21, Adam Bartnik, Kauf derſelben Stelle, pro 300 Kthl. 
22. Roſine Preuß, Verreich des Fundi no. 44. zu Lehmgruben, 
pro 560 Rthl. 
23. Ferdinand Gismann, Kauf der Poſſeſſion no & zu Marienau, 
pro 10000 Rthl. 
24. Eliſ Lindner, Verreich der Stelle no. 4. zu Domslan, pro 
176 Rthl. 
25. Juſtiz⸗Commiſſarius Koblitz, Kauf der Poffeffion no. 32. zu Alte 
ſcheitnig, pro 3050 Rthl. 
II. Im Neumarkiſchen Kreiſe. 
26. Joh. Chriſtian Müller, Kauf des Fundi no. 6. zu Kobelnik, 
pro go Rıhl 
27 Anton Mandel, Kauf der Stelle no. 14. zu; Jenkwitz, pro 
438 Rthl 
28. J. G. Hübner, Kauf der Stelle no. 6. zu Kobelnik, pro 
50 Rehl. 
III. Im Wohlauer Kreiſe. 
29. J. Fr. Geylich, Kauf der Stelle no, 3. zu Jaͤckel, pro 56 Rtl. 
30. Daniel Feuerſtein, Kauf derſelben Stelle, pro 130 Rthl. 
31 Gottlieb Steinberg, zo des Kretſchams no. 1. zu Hauffen, 
pro 1300 Kehl. 
. 32. Johann Petſchel, Kauf der Stelle no. 8. zu Hauffen, pro zo Rth. 
33. Henke, Verreich derſelben Steue daſelbſt, pro 80 Rthl 
34. Kaufmann E. G. ER Kauf des Warteberges no. 66. zu Riem: 


berg, pro 230 Rthl. 


j 35° 


2 R. hl. 
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35. Joh. Fr. Tietze, Kauf der Stelle no. 59. daſelbſt, pro 


IV. Im Trebnitzer Kreise. 
36. Chirurg Gottlieb Kohler, Kauf der Großgärtnerſielle no. 15. 


zu Haaſenau, pro 2600 Rthl. 


Breslau den 16. Dechr. 1819 Bei nachbenannten Gerichts⸗ 
ämtern find ſeit dem 12. Juny 1819 bis 12. Decbr. ejusd. a. folgende 


Käufe geſchloſſen und confirmirt worden, als: 


J Hennigsdorf, Trebnitzer Kreis, 
1. Kauf des Gottfried Weigelt, um das Johann Gottlieb Scholz⸗ 
ſche Vauergut no. 4. zu Hennigsdorf, pro 5 150 Rh. 
II. Flortansdorf, Schweidnitzer Kreis. 
2. Joſ. Krauſe, um die vaͤterl Anton Krauſeſche Dreſchgaͤrtnerſtelle 
ſub no. 23. zu Florianedorf, pro 100 Rthl. 
3. Johann Gottlieb Pohl, um die vaͤterl. Chriſtian Dohifäe ur 
gärtnerſtelle ſub no. 16. zu Floriansdorf, pro 130 Rıhl: 
III. Fuͤrſtenau, Neumaͤrktſchen Kreiſes. 
4. Carl Gotiſchalk, um den Franz Gottſchalkſchen Antheil an der 
Freihäuslerſtelle ſub no. 67 zu Fuͤrſtenau, pro 150 Rthl. 
5. Joh. Gottfried Well manv, um die Aßmannſche Haͤusleiſtelle ſub 
no. sr zu Fuͤrſtenau, pro 230 Rthl. 
6. Gottfried Krauſe, um die Hauß mannſche Freiſtelle 2 no. 22. 
zu Zürftenau, pro 200 Rthl. 
IV Schebitz, Trebyitzer Kreis. 
7. des Gottl. Koſchmieder, um das vaͤterl. Ehriſtian Keſchmiederſche 
Bauergut ſub no. 6 zu Schebitz, pro 1800 Rthl 
5 V. Schmiedefeld, Breslauer Kreis. 
8. Gottlieb Rother, um die Samuel Igelſche Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub 
no. 6. zu Schmiedefeld, pro 180 Rthl a 
VI. Popelwitz, Breslauer Kreis. 
9. Coffetier Johann Benjamin Klammer, um die Samuel Fabianſche 
Sab ſub no. 11. zu Pöpelwiß, pro 1500 Rthl. 
VII. Klein⸗Peiskerau, Ohlauer Kreis. 
10. Anton Schoͤlzel, um die Jacob Fichteſche Freigaͤrtnerſtelle ſub 
no. 25. zu Klein⸗Peiskerau, pro 856 Rthl. 
VIII Klein⸗Saͤgewitz, Breslauer Kreis. 
11. Friedrich Breunig, um die Franz Blaſchkeſche Oreſchgäaͤrtnerſtelle 
no. 2, zu Kleinſaͤgewitz, pro 250 Rthl. 
Jos 


Jordans mhle den 30. Ney 1819. Bei ER 
Juſtinatiaten „ ſind folgende Kaufe zur Confiemat on vorgetragen worden: 
A. Beim Gerichtsamt det Majotatsherrſchaft Munze. 


* des Gottlieb Boer, um die vaͤterliche Dreſchgaͤrtnerſtelle zu 


Kreutſch, pro 130 Mehl. 
2. des Gotifried Hoff rann, um die Slegemunnſche Freiſtelle zu 
ne pro 210 Rihl. 
„des Gottfried Pfeiler, um Bunzecks Dee derte daſelbſt, 
pro 25 Rthl. 
4. des Joſeph Tipfner, um das Joſeph Kahlſche Auenhaus zu 
Markt Bobtau, pro 228 Rthl. 17 fol 15 d'. 
5. des Valentin Drefcher, um Anton Bocks Auen hing daſelbſt, 
pro ur Ribl. 21 ſal. 57 d'. 
. des Joh Go'tlieb Gildner, um Gottlieb Mays Dreſchgaͤrtner⸗ 
ſtell: 75 pro 5s Rthl. 
N 7. des Gottfried Wenke, um Gottlieb Baarſch Dreſchgeartnerſtelle 
daſelbſt, pro 460 Rthl. 
8. des Cheiſtian Schneider, um Friedrich Feiſtes Gloniſtenſtele zu 
Kaltenhaus, pio 120 Rttl. 
9. des Gottfried Wachsner, um Goniſtied kaͤmchens Dreſchgaͤrtner⸗ 
ſtelle zu Glofenau, pro 526 Rıhl. 
10. des Gottfried Ziebold, um Joſeph Soldbergs Auenhaus zu Roß⸗ 
witz, pro 110 Kehl. 
11. des Hop. Gottlieb Schadock, um Jos. korkes Dreſchgäͤctnerſtelle 
zu Gaulau, pro 145 Kehl. 
12 des Ignaz Hellmann, um Johann za Werners Dreſchgaͤrt⸗ 
nerftete zu Krauſenau, pro 240 Rthl. 
13. des Carl Heintich, um die vaͤterl. Freiſtelle zu Deutſchlauden, 
pro 400 Rthl. 
14. des Gottlob Zengler, um Nuſſes Freiſte lle zu Ottwitz, pro 
200 Rthl. 
= des Gottfried ee, um Gortfried Eulichs Freiftene zu Duͤrr⸗ 
hartou, Fro #200 Rt 
16. des Johann Gene Hold, um Gottfried Huͤgers Sreiſtelle zu 
W 17 des N Lampel, um die ur Schmiede zu Schoͤn⸗ 
feld, 10 700 Rthl. 5 
18. 
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78 beffelben, um ei Stü uker vom Bauer Barthel zu Schön. 
feld, pro 700 rihl ST 55 
19. des Got lob Wahsner, um Samuel Schroͤters Bauerguth zu 
Jordan muͤhle, pro 2400 rihl. 5 N 
20. der Anna Roſiua Machey, und Weher Gottlieb Eulig, um ein 
Stuͤck Acker, vom Baͤcker Hohe zu Bohrau, pro 800 rthl. 5 8 
21. des Gotifr Wenzel, um das Gottfr. Kaylſche Bauerguth zu Peterkau, 
pro 2300 ethl. 5 DE 
B Beim Gerichtsamt zu Pangel. 
1. des Gottleb Huͤbner, um Johunn Friedrich Scholzes Auenhaus 
zu Altſtadt Nimptfch, pro 158 rihl. 
2. des Samuel Kluß, um die Gottlob Schneiderſche Freiſtelle zu 
Pangel, pro 450 rtbhl. 6 
3 des Hummel, um Carl Eſchichs Auenhans zu Al ſtadt Nimptſch, 
pro 210 rthl. ‚. Beim Gerichtsamt Petrigau. 
1. des Johann Gottlieb Bauch, um die väterliche Dreſchgaͤrtnerſtelle, 
pro 200 rthl. N 
2. des Gottlieb Wagner, um die vaͤterliche Dreſchgaͤrtnerſtelle, pro 
114 rthl. 8 for. 65 d'. a He 
3. des Gottlieb Wachmann, um das herrſchaftliche Haus, pio 
200 tthl. > er. + | 
eh Johann Carl Siegiemund Lindner, um die Gottlob Woll⸗ 
weberſche Freiſtelle, pro 370 th, 
D. Beim Gerichtsamt zu Frauenhayn. 5 
1. des Anton Fiſcher, um Friedrich Schmidts Freiſtelle zu Frauen⸗ 
hayn, pro soo rthl 1 
2. des George Friedrich Wahlert, um das Progallſche Bauerguth, 
pto 2630 tif. 8 2 er 
a E Beim Gerichtsamte zu Eulendorf. 
1. des Goteſried Fuhrmann, um die väterlihe Oreſchgaͤrtnerſtelle, 
pro 100 rthl. Er er 
Profe, als Juſtitiarius obgenannter Gerichts Aemter. f 
Beernſtadt den 26jten Novbr. 1819. Nachſtehende Beſitzveraͤn⸗ 
derungen werden hiermit bekannt gemacht: I. in Kraſchen. Freimann Kru⸗ 
cke ein Ackerſtuͤck vom Bauer Geldner, um ein Haus 330 tthl. II. fangen⸗ 
bof . 1. Carl Kluffke, die Dreſchgaͤrtnerſtelle no 30, um ao rthl. 2. 
Joſeph Winzig, die Dreſchgaͤrtnerſteue no. 4 vom Müller, um 130 rthl. 


III. Reeſewitz. 1. Schuhmacher Goletz ein Acke ſtuͤck vom Bauer Gaffron, 


um 


5030 


um 2000 rihl. IV. Nieder⸗Muͤhlwitz. Gotiftied Knetſch das vaͤterliche Bau⸗ 
erguth no. 3., um 200 rthl. Galbitz. 1. Gotifried Blaſe, die vaͤterlſche 
Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 38., um z0 tthl. 2. Luͤdeck, die Mühlen no. 44. 
vom Reichelt, um 3860 rthl. 3. Graf o Dyhen das Blaſeſche Bauergut 
no. 4., um 414 rthl. 4. Gottlieb Wagner Kauf einiger Ack »ſtuͤcke vom 
Bauergute no. 4., um z00 rtül. VI. Pontwig. 1. Chriſtian Freier, die 
Dreſchgaͤr nerſtelle no. 12., um 17 rtbl. 4g 2 Gaſe, die Daumſche 
Freiſtelle no. 30., um 243 tthl. 3. Carl Czech, die Sebeckſch Dreſchgaͤrtner⸗ 
ſteue no. 60. ſub hofta, um 36 trhl. 4. Wittwe Schubert, die maritatifche 
Stelle no 69., um 342 rthl. 5. Hans Tietze, das halbe Bauerguth no. 27, 
um 330 rthl. VII. Wabnitz. 1. Gottfried Neumann das Bauerguth. 
no. 28. um 370 rthl. ; 

Wartenberg den gten Decbr. 1819 Das König! Stadtgeriche. 
zu Pohlniſch⸗Wartenberg macht bierdurch bekannt, daß von primo Jus bis 
ult Decbr. 1819. nachſtehende Käufe bei demſelben conficmirt werden: 

1. der Fliiſchermeiſter Joſerh Langner, um das zu Wioöfe belegene 
Abraham Altmannſche Antheil ſub no. 32., pro 9 o rthl 
28 der Tuchmachermeiſter Friedrich Kühnel, um das hieſelbſt in der 
Stadt belegene Meinertſche Haus ſub no. 17, pro 470 rthl. 

3. Der Toͤpfermeiſter David Pantke, um das hieſelbſt in der pohl Vor⸗ 
ſtadt belegene Loſotaniſche Haus und Garten ſub no. 3 1, pro 283 vthl. 

4. Der Schuhmacher Johann Gonlieb Buchwald, um die zu Wioske 
belegene Schlimmſche Freiſtelle ſub no. 8. Litt. a., pro 300 rihl. 

5. Der Freiſtellbeſitzer Paul Drobuy um das zu Klein⸗Koſel belegene 
Michael Fritſche Ackerſtuͤck ſub no. 19. Lite. b., für 390 rthl. 

6. Die Kaufmann Ernft Dompigſchen Eheleute um das hieſelbſt in der. 
Stadt belegene Carl Goyſche Haus ſub no. 59. und 60., für 650 ıthl. 

7: Der Schornſteinfegermeiſter Friedrich Kraft um das hieſelbſt in der 
Stadt belegene Tiſchler Renzeſche Haus ſub no. 93., fuͤr 358 rthl. 5 
8 Der Riemermeiſter David Renner, um die zu Wioske belegenen 
Gottfried Kühnſchen Grundſtücke ſub no. 5 List. a. b. Litt. a. und 9. Litt. 4% 
für 1100 rthl⸗ 
Freiberg den iſten Dechr. 1819. Bei dieſigen Stad'gericht. 
find pro zweites Semeſtre 1819. nachſtehende Käufe confirmirt worden; 
5 1. Weiß, Kouf um Kunzes Haus, pro 300 rthl. 
2. L hnerts, um Siegerts Haus, pro 250 tehl. 
3. Posners, um Kleners Haus, ro 400 ıthl. 
4 Rucks, um Guders Haus, pro 650 rthl. 
* 


* (603) 
5. Strauß, um die Apotheke, pro 11000 rifl. » 
6. Demus, um den Acker no. 23, pro 3000 rthl. 
7. Demus, um das Haus no 58., pro 2200 rthl. 
Ziegenhals den roten Decbr. 1819. Bei hieſigem 1 9 
Stadtgericht find nachſtehende Beſitzveraͤnderungen vorgefallen: 
. Kauf des Hartmann um das Haus no. 94., pro 190 rthl. 
des Müller, um das Ackerſtuͤck no. 208 , pio 180 rthl. 
des Zraufnann, um das Ackerſtuͤck no. 10., pro 800 rthl. 
Trad. der Scheuer no. 43. an Schubert, pro 30 rthl. 
Tad. des Ackerſtucks no. 90, an Thienel, pro 210 rthl. 
Kauf des Großer, um das Ackerſtuͤck no. 43., pro 180 rthl. 
Trad des Gartens no. 133. an Peter, pro 133 rthl. ii 
Kauf des Langner, um die Scheuer no. ı,, pro gotthl. 
des Schuch, um das Ackerſtuͤck no 94.5 90 rth. 
10. des Buchmann, um das Ackerſtuͤck no. 198. pro 68 ee. 
11. der Buhmannfchen Toͤchter um den Garten no. 177.7 pro 30 rthl. 
12. Trad des Ackerſtuͤcks no. 147, an Adler, pro 160 rthl. 
13. des Freitag, um dis Haus no. 180, pro 615 rthl. 
14 Tradisio; der Brandſtelle no 136. an Meifel, pro 50 rthl. 
15. Kauf des Schoͤnwalder, um die Schruer no. 22., pro 7 8 
16. des Auer, um das Haus no. 62., pro 2000 rthl. - 
17. des Langer, um das Haus no. 97., pro 400 rthl. 
138. Trab ition des Hauſes no. 129. an Lutcas, pro 120 rthl. 
l 19. Kauf des Sockel, um das Haus no. 46., pro 500 rthl. 
20. des Hielſcher, um die Gaͤrnerſtelle no. 26. zu Wellenhof, wo 
187 vthl 
21. degli. des Birnbach, um dieſelbe, pre 260 rthl. 

Oels den loten December 1819. Bei dem Heſiger gen tel 
Stadtgericht find vom iſten July bis letzten December folgende Käufe 
zur 1 gekommen: 

1. ein Bauergut no. I. im Schwierſe an den Herin v. Schelicha, 
für 6000 rthl. 

2. Ein Haus no 147. an die Frau Secretair Sturm, für 950 rthl. 

3. Ein Haus no. 161. an den Sporer Schmid, iſtr 930 rthl. 

Nimptſch den gren Dechr. 1819. Bei den Gerihtöämtern 
find nachſtehende Käufe confirmirt worden: 

A. bei Toͤppliwoda. 1. Kauf des Gottlob Bernhard, um die Gott⸗ 
lob ER ungerhäuskerſtele, pro 285 rthl. N 


2. Kauf des Gottlob Söfeit, um das Bette Schubertſche Angerhaus, 
pro 100 rthl. 
3. des Gottlieb Birneis, „ vom Cal Sd Birneſs, um des letztern 
Bauerguth, pro 1280 ethl. 

4. des Gottfried Urbaa, um die vaͤterliche Freiſtelle, pro 400 rthl. 

5. des Gottlieb Rieger, um, das Gottlieb Huͤbelſche Bauerguth, pro 
3800 rthl. 

6. des Wengler, um das Rachnerſche Bauerguch pro 5300 rthl. 

7. des Gottfried Jockwer, um das Huͤdelſche Vauerguth, pro 2000 rth, 

8. des Gottfried Jesdensky, um den Fohnſchen Heßpam, pro 
1100 rihl. 

B. bei Klein⸗Ellguth. 1, des Gottfried Buchwald, um die Heine 
rich Wulſtſche Freiſtelle, pro 675 rthl. Cour. 

2. des Gottfried Riedel, um die Gottlieb Scholziſche Sreiftelle, pro 
boo rtbl. Cour. 


C. bei Danchwitz. x. Gottfried Engel, um die Johann Dillerſche 


Angerhaͤuslerſtelle, pro 100 tthl. Cour. a 

D. bei Quanzendorf. r. der Johanne Eliſabeth koͤben, um das 
Gottfried Hoͤhnſche Angerhaus, pro 37 rihl. 
ö E. bei Ruſchkowitz. 1. des Stig Schaaf, „um die les 
Dreſcherſche Freiſtelle, pro 720 fthl. 


5 2. des Gottlieb Flanz, um die Siegmund Schaafſche Freyſtelle, pro 


760 rthl. 


mirten Käufe: 


1. Frau v. Frankenberg Hauskauf unter Schloß Jurisdletios, pro 


2439 rthl. 1 
3. Stawitzkes Freiſtelenkauf zu Poſtel, vro 545 rthl. 
3. Dambcowes, dito dite Schlaborſchiene, pro 300 fthl., 
4. Hatſchels, dito dito zu Poſtel, pro goo rthl 
5 Latzels Hauskauf deutſche Vorſtadt, pro 544 rthl. 
6. Stanelles Kretſchamkauf zu Althaumer, pro 350 ethl. 
2: Bartloks auskauf zu Garuſchke, pro 50. rthl. 
E. 8 Garbo Hauskauf zu Garuſchke, pro 100 rthl. 
J, Kuntke Hauskauf zu Virnhäumel, pro 286 echt 2 
Großendorf den 15. Octbr 1819. Der Diebaner Tiegefäe 
refhgansentanf no. 9., pro 60 u.‘ ward heut. confirmirt. 
Das hieſtge Gerichtsamt, 


— — 


Zweite 


Militſch den noten Dechr. 1819 Verzeichniß der vom 
ıfien: July bis ult. Decbr. 1819. bei dem. Pane Gericht confir⸗ 
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| Zweite Beylage 


Nro. LII. des Breslauſchen Intelligenz» Blattes 
vom 28. Decbr. 1819, 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


Dohm Breslau den aoflen November 1819. Von dem 
Königl. Preuß. Hofe: ichteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß der 
Franz Leopeld Tſchenſcher die von feiner Mutter hinterlaſſene ſub * 88. 
auf dem Hinterdohm gelegene Eebjtelle ab imeſtazo ererbt bat, und der 
Beſitztitel für ihn er Decreto vom zoſten Nevbr c. für ibn im Grund: \ 
und Hypotheken Buche eingetiagen worden. 
Dohm Breslau den 10. Dichr. 1819. Bey dem Koͤnigl. 
Dobm⸗Copitular⸗ Vogtey-Amt find in dem verfloßenen halben Jahre vom 
1. July bis ultimo Dec: mber a. c. folgende Kauf: Contracte geſchloßen 
und confirmirt worden: 
I. Im Breslaner Creiſe. 
Tſchirne. Kauf des Ant. Kabörh, um das Haus 3% 24 vom 
Lorenz Lehnhar 5 für 110 Tel. ſch l. 
Pohlanowitz. des Aug Seydel um die G3 wee. no. 24 
vom Joſ. Jaͤnſch, für 300 rthl. 
dito 3. Franz Beier, um die vaͤterliche Gärtnerſteſle no. 17. fire 
8 300 rthl. . 
Boguslawitz. 4. des Joſ. Nickel, um 10 Morgen Acker, vom x 
Dan Jaͤckel, für. 40 rtht 
a dito 5. des Goitft Jͤckel, um 31 Morgen von dem Jakelſchen 
Bauergute no 4. fuͤr 700 rtol: 
di o 6. des David Jändrok um 6 Morgen, fur 300 rthl. 
dito 2, des Sof. Kalke, um 20 ne gen um Piſchkeiſche Bauergut 
no. J., für 500 rihl. 
i Pel. Neudorf. 8. Aug. Ulbrich, um das vaͤterlche Haus no. 19. 


fur 250 uthl. 
Groß Mochbern. Gottlieb Goͤrlitz, um die Drei boärtnerſtele no. 10. 5 


vom Bruder, für 400 rthl. 
vor We 10, der A. R. Weber, um die Särtmerfile no. 18. für 


1000 stpl, 


dite 15. N 
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bm 11. 98 Wittwe Standkin, um die marita. Stele no. 14., für 
200 rtbl. 
dito 12. des Joh. paste, um die 3 Stelle no. 2. für 
soo rihl. 
Klein Gandau. 13. des Joh. Roß, um nie väterliche Skate no 43 
für 247 rihl. 5 for. 
dito 14. des Joh. Grieſch, um ein Ackerſtuͤck no. 16. von Gottfr 
Weishaupt, für 850 rthl. 
dito 1. der A. R Webern geb. Adler, um das Ackerſtuͤck no. 22. 
fur 240 rihl. 
dito 16. des Gottlleb Bruͤger, um den Veberſchen Fundum no. 45. 
für yo rthl. 
dito 17. Gottfr. Weishaupt; um den vaͤterlichen Fundum no. 20, 
für 300 rthl. 
dito 18. des Cßriſtian Klante, um den Jundum no. 48. dom Jof. 
Roß, Für 640 rihl 
dito 19. der Bi we Peiekeet um den marital, uam no. 38, für 
210 rthl. 
dito 20. des Hof. Peiskeit, um denſelben, für 210 rthl. 
dito 21. deſſeiben um das vͤtecliche Grundſtuͤck no. 29., für 31 rthl. 
dito 22.. des Gottfr. Zapke, um das 3 no. 49. von Chris 
flian Klein, für 211 rchl. 
dito 23 dee Wittwe Standkin, um den Sante Fundum 0. 34. 
für 26 ıttl 20 for. 
Rundfhäh. 24 des H ern E. =. Hofmann, um das Guth Kund⸗ 
ſchuͤh, tür 45000 rthl. 
dito 25. des George Lab gfeld, um die erima no. 3., für 
200 tthl. f 
Reibnitz. 26 des Carl Preisner, um die Gärtnetflelle vom Ant. 
Ptuſchke, für 250 ıthl 
Oltaſchin. 27. Adjud. für den Aug. ut um var Haus no. 34. 
für 102 rthl, 
Eckersdorf. 28. Kauf des Goitfr. Hauff, um die Guürtnerſtele 
no. 12 vom Dav. Geisler, für 300 ithl 
f E II. Borftädte 
Hinterdohm 29. des Wah. Fuß dm die Rederſche Seele no. 4., 
fur 308 itbl. 
S'iedenhufen. 30 Ser, pl, um den Judum no. 78., von der 
Eva Steigertin, für 888 ethl. ; dito 


— (605) — 


dito 31. des Gottft. Kretſchmer, um den bäterlichen Fundum no. 65 
für 700 rthl. 

dito 32. der Witwe Linen er, um den ia. Kretſcham no. 16, 
fuͤr 6000 rthl. 
= III. Im Frankenſteiner Rreife: 

Protzan. 33. der verehl. Rathmann Weeſe, um die Dog: ſchen 
Aecker no. 97., für „50 rthf 

dito 34. derfeiben, um das Ackerſtuͤck no. 35. von dem Hoͤbichs, 
für 240 rthl. N Fee 

dito 35. der verehl. Buhl, um den⸗ Aueiſcbam no. 9., fuͤr 850 rthl. 

dio 36. des Heineich Andersann, um die väterlichen. Weder 
vo 96., für - 

dito 37. des Jof Herrmann, um das Haus no. 4% om Jog. 
Lachs, fuͤr 300 rihl. f 

dito 38. des Sof. Padelt, um dem Sundun no. 93. vom Franz 
Wache, für 1600 ithl. 

Groß Peterwitz. 39. der Witwe Buhl, um das marital. Bauer 
gut no. 13., für 3549 rtbt. = 

dito 40. des F anz Sandmann, um ein in Ackerſtack vom Sappelſchen 
Bauergat no. 5. ad no 62. für 5 

dito gr. des Fanz Rosner, um das Haus no. 52. vom Franz 
Bleiſchwig, für 205 I ſchl. N N 

dito 42. des Joſ. Menzel, um das ockerliche Haus no. 4, für 
100 fehl 

dito 43. der Ignatz Sappeltſchen. Cheleute, um das Haußelſche 
Bauergut no. 12. fir 2860 rthl. 

Frankenberg 4 des Anton Hubaleck, um das Theiaertſche Haus 
no. 69., fur 60 rthl. . 

dite 43. des Anon Sperlich, um das Riedeiſche Haus no. 28... 
für 40 rthl. 

dito 46. Joſ. Köhler, um das ino auc Dauergut no. 66, fuͤr 
1100 rthl. 
dito 47. des Caspar Manuel, um das Bauergut no. 26 „ vom 
Aug. Neudlich, für 2400 ıthl. 

dito 48. des Dom nic Klapper, um die Schmiede no, no. 2 von 
der Bauerſchaft, für 2094 rthl. 

dito 49 deſſelben, um den Fundum no. 313. fär 1205 rthl. 

dito Fo. des Joſ. Koblig, um den Fundum no. Bi „vom Franz 


Kuſchel, für 633 rthl. dite 
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 Sranfenberg. 81. Kauf der Witiwe Berg, um das marital, Haus, 
für 120 2 5 f 


5 IV. Sirehler Kreis 
Jelline. 62. des Gottl. Weigel, um die Frombergſche Gäͤrtnerſtelle 


no. 13 , für 600 rthl. 
V. Reichenbacher Kieis. N 
Hennersdorf⸗Dreizighufen. 83. des Franz Thomas, um die Wink; 
lerſche Gärtnerſtelle no. 14., für 700 Thl. ſchl 
f dito 54. der verehl. Hoffmann, um das N no. 63., vom 
Joh. Foͤrſter, für 679 rthl 
VI. Schweidnitzer Kreis. 
Gräͤdit. 55. d 6 Eruft G. Heyde, um das vaͤterliche Eauergut 
no. 23. für 5000 rthl. 
a dito 56. Gottfried Eichner, um 8 Bauergut ſub 2 5. für 
30 kl Mek. 
dito 57. der Witwe Knauer, um das marital. Haus dB; 39 , für 
25 kl. Mi. 
dito 58. der verehl Fleischer Wilhelm, um ein zus Garten vom 
Voglerſchen Haufe no 14. fuͤr 50 rttl. 
dito 39 des Bernhard Jung, um das Haus no. 38., vom Catl 
Doͤrder, für 175 ıthl, 


69. des Gottlieb Becker, um das Naſerſche re no. 8., für 
2300 thl, 


VII. Ohlauer Kreis 


Hennersdorf. 61. des Anton Langner, um die Saanen no. 20, 
fuͤr 300 rthl. 


dito 62. Gottl. Türke, um die vaͤterliche Mipte no. 73. für 
3758 rthl. 


Köͤchendorf 64. des Anton Haſchke, um das Kugelſche Bauergut 
no. 331, für 10663 reh. 


Bergel. 64. des Ant, Riemer, um die Kalderſche Freiſtelle no. 10, 
fuͤr 400 uthl. 


b 65. Michael Loch, um das väterliche Haus no 33. * 
130 rih! 


dito 66. dito Franz Baum, um die vaterliche Gärtnesfelle no. 24, 
file 600 rthl. 


dito 67. des Johann ai ‚um die e Gärtnerftelle no. 25 5 
* 300 rihl. e 5 


VIII. Reis 


4 
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* VIII. Meiſſer Kreie. 

tindewieſe. 68. der Florian Briegerſchen e um das oa; 
terl. Haus no. 22. für 80 ethl. 

dito 69. des Michael Fieber, um das Haus no. 24. vom Fer 
Wagnitz, für 100 Athl, 
| dito 70. des George Weisbrich, um das vaͤterl. Haus no. 26., 
fuͤr 50 Nthl. 

dito 7 1. der Mich. Wagnitzſchen Eheleute, um das ige: uo, 4. 
vom A. Weiß, für 42 Nibhl. 

IX. Grotikauer Kreis. 

Lichtenberg. 7 2. der Witwe Wittich, um das marital. Haus 
no. 73-, für 535 Rıbl, 

tito 73. des Auron Hübner, . um die Kubveriſche Garmerſtene 
no. 5 für 200 Rihl. b 

dito 74. des Joh. Hampel, um das Kinnerſche Haus no. 69 
für 200 KRıpl, 

dito 78. des Anton Jahn, um das väterl. Haus ne, 77. fuͤr 
100 ſchw. Mk. Re 3 
dito 76, der Wittwe Hoffmann, um das Kuhnertſche Haus no. 
79% für 74 Rthl. 8 . 
dito 77. der Wittwe Kleſin, um den marital. Kretſcham no. 62. 
für 14000 Rıbl. 

dito 78. des Peter Schenke, um ein Ackerſlüͤck von dem Bauer⸗ 
gute des Biedermann, für 1100 Rol. : 
Klodebach. 79. der Paul Mabſchen Eheleute, um die een 
ſche Gartnerſtelle no. 33, für 320 Ro. 
dito 80, des Franz Malick, um das Großherrl. e LE 
37.) für 14 Nil. 
> Oels, © Trebn er Kiels. 
DB: kein“ 81. des Friedrich Arlich, un den wachen Kret⸗ 
ſcham no. 14. für 100 R bl. 

Wüczen, 82. des Gortlieb a um den E no. 6. , 
für 4500 Rihl. 

dito 83. des Job. Fiebag, um ein Aces vom "Jap: Bittner, 
für 200 ethl., Aer ein. 1. vom Banger gut no. 9% für 135 Nibl. 

152 eo 
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Biſchwitz. 85. des Ferd. Wolonst y, um die Ohne no. 

2, vom Franz Soborh, für 350 Rebt. 
XI. Oels, Berniä ter Kreis. 

Leuchten. 85. des Joh. Weyhrauch, um die Gärtnerftele no. 
11. vom Ernft Hahn, für 680 rihl. 

Saͤdewitz. 86. des Cbriſtian Funke, um das Haus no. 26. 
vom Joh. Schoͤcke, für 50 Rihl. 

> XII. Neumar'ter Kreis, 

Spillendorf. 87. des Franz Baumert, um die Ulavertichtſche 
Gaͤrtnerſtelle no. 12., für 450 Rihl. \ 

Krintſch. 88. des Franz Behſchnitt, um die Stoͤberſche Haͤus⸗ 
lerſtelle no. 24-, für 200 Rthl. 

XIII. Striegauer Kreis. 

Ebersdorf. 89. des Chriſtian Pech, um die Haͤuslerſtelle no. 7., 
vom Job. Kahl. für 290 Rthl. 
ö SGubrau den 1. Dec. 1819. Bei dem Königl. Stadtge⸗ 
richt zu Guhrau find vom 1. Juay bis ut. November 1819. nach⸗ 
ſiehende Käufe eonfirmirt worten: 

1. Tuchmacher zichtnerſche Erben, 1) Haus der Stadt no. 184. 
pro 250 Rthl. 


detto 2) Haus der Vorſtadt no. 1 3., pro 200 Rthl . 
detto 3) Garten no. 1, pro 200 N. öl. 
detto 4) — no. 142, pro 100 Rrhl⸗ 


2. decehl. Müller Muͤcke, Haus der Vorſlabt no. 16. und Gars 
ten ne. 15., pro 750 Rıbr. 
3, Muller Samuel Brattge, Haus der Stadt no. 24. und 169. 


pro 470 Rihl. 

4. Bauer Johann Gottfried Grant, Windmühle no, 54- zu 
Kainzen, pro 670 Rıpl. 

5. Maurer Hoffmann, Haus der Vorſtadt no. 196. und 197., 
und Garten no. 122. pro 800 Rthl. 

6. Fleiſcher Bieling jun., Fleiſch bank no. 16., bee 30 Nthl. 

2. Witwe Fenglern, Gärtzerſtelle no. 2 1. zu Juſters heim, pro 

170 Rthl. 
8. Chtiſtoph Klimpel, Haus ſerſtele no. 23. zu Kainzen, pre 
100 tihl. 9. 
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9. Schmidt Reichett, Garten no. 30. und Wirfe no. 54., pro 
228 u 
10. Wittwe Napral, Olusletſele no. 19. zu Kainzen, pro 
154 Rthl. 
11. Schuhmacher Sauer, Haus der Verſtatt no. 187 pro 
680 Riehl. 
12. Muller Hoffmann und Sauer, Haus der Vorſtadt no. 104. 
ꝛc., pro 1710 Rthl. 
13. Georg Fr. Jahner, Oaͤrtnerſielle no. 6. zu Jiſensheim, pre 
1300 Xthl.. 
14 Kuͤtſchner Haaſeſche Erben, Acker no. 33. c., pro 200 Nei. 
15. Muller Benz, Dim, ein Fleck vom Garten no. 71. 40, 
pro 30 Rthl. 
16. Wittwe Sagave "Angerpans no, 16. zu Gaisbach, pre 
go Rıbl. 
17. Witwe Mücke, Haus der Stadt no. 190., pro 200 Rthl. 
18. Stellmacher Hoch, ie ber I no. 2 8 „ pro 
300 Rehl. 
19. Martin Feld, Wieſe no. 9. pro 200 Ritbl. . 
Grotttau den 10. Dec 1819. Bei dem hieſigen Rönigk: 
Stad ge ticht find ſeit dem 6. Juni 1819 bis itzt folgende Käufe 
confir unt und Grundſtücke verreicht wordes: 
an ra des Anıoo Kuhnert, um das Fleiſcher Heiſſi gſche Haus 
ſub uu. 20., pro 960 Rthl, 


2. des esche Anton Sag, um das värerl. Haus ſub no. — 


pro 828 Riehl. 

3. des Jehann George Lift, um 2 Schfl. Acker groß Dans 
vom p. Otto, pro 29% Ribl. 

J. des Rath mann Hoger, um eine halbe Scheuer vom Nigel 
ſchmidt p. Raſchmann, pro 200 Rihl⸗ 

5. des p. Zunmermann, um die Bockſchſche EN 45 no, 
25, zu Tarnau, peo 500 Riel. 


6. des Floran Hanſel, um bie Chriſtianſche Häͤuslerſtele in Tard 


nau fub ne. 61., pro, 110 Rthl. 


* 


7. des Franz Muͤcké, um die S tolzſche Oaͤrtnerſtelle zu Bess, 


ſub go. 38., pro 350 Rip, 8. des 


040 ) 


8. des Schornſteinfeger Sir um 3 Schfl. Acker vom p. Ziebolz, 
pro 365 Kehl. 
9. des Färber Wude, um 2 Schfl. Acker groß Maaß vom p. 
Ziebolj, d pro 350 Rihl. 
- 10, des Färber Yof- Ziebolz, um eine halbe Scheuer von feis 
nem Vater Anton Ziebolz, Pro 120 Rıbl, 
11, des Rathmann Hoͤger, um 13 Schſl. Acker groß Maaß vom 
p. Ziebolz, pro 200 Khl. 
132. des Bäder Joſeph Weber, zum das brauderechtigte Haus 
ſub no. 166. vom p. Langner, pro 1800 Rift. 
13. des Franz Viebweger, um die Tarnauer Erbſcholiſel ſub 
no. 16. pro 8212 Rip. 
134. des penſtonirten Ateiſebeſchauer Bernhard Schiffe, um eine 
Viertel Scheuer vom p. Adolph, pro 70 Rthl. 
RE des Anton Jab el, um die Gärtherſtelle des Mathes Ble 
zu Tarnau fub no. 33, pro 325 Rıpt 
” 16. des George Wutike, um d b die aba. Bäsenerft lle ſub no. 39. 
iu T Tar nau, pro 203 Ribl. 
17. des Bäder Bernhard Shot, um 1 Schfl. ne vom Baͤcker 
Sof. Weber, pro 125 Rh! 
18. des Bäcker Bernhard Schell, um 1 Schfl. Acker groß Maaß von 
dek Watwe Weber, pio 145 Rühl. 
a 19 des Backer Berabard Schon, um 3 Säit. Acker vom p. Otto, 
pro 125 Rıbl. ö 
20, d s Bäcker Bernhard Scholz, um 4 Scfl. Acker umd 4 Scheuer 
vin Schneider Franz Scholz, pro 370 Rohl. 
af des Roth gärber Sebaſſian Kuschel, um 5 Schſi. Acker und eine 
Wieſe vom p. Heinrich Weber, pro 800 Rihl. 
22, der Scau Poſtmeiſter Schutz, um eine Scheuer vom p. Boͤcke, 
pre 228 Rthl. 5 
23. des Carl Langner, um das väterl. Bauetgut zu Mieder Tarnau 
ſub no. 29% Pro 1732 Ntbl. 20 fol. | 
34, des Joh. zug, um das Elisſche Vorſtadihaus ſub no. 18., po 
180 Nthl. 
285, des Schuhwacher Johann Schluſe, um das Haus ſud no. 89. 
5 vs: eiſcher Philipp Adam, pro 900 Nb. 
Anhang 
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Aulnhang zur zwepten Beylage 
‚Nre. LIE. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 


vom 28. December 1819. 


5 Zu verkaufen. — 
„) Grünberg den 11. Dechr; 819 In Termino den 
25ſten Wär; 820 Vormittags um 11 Uhr, ſoll das dem Tuchma⸗ 
cher meiſter Gottlob Bemamin Dehmel gehoͤrige Wohnhaus vo 41. 
im aten Viertel nebſt Obſtgarten, zuſammen taxirt 768 Rehlr 7 gr. 
6 pf Cour. auf dem hieſigen Land; und Stadtgericht öffentlich an 
den Meiſtbiethenden verkauft werden, wozu ſich Kaͤufer einzufinden, 
und nach erfolgter Ertlaͤrung der Intereſſenten in den Zuſchlag, ſol . 
chen ſogleich zu erwarten haben, und kann die Taxe auf dem Land⸗ 
und Stadtgericht eingeſehen werden. 8 
Di Aoͤnigl Pr uß. Land- und Stadtgericht. 
AVERTIISSEMENTS 
x Lenbus den 28, October 1919. Die zu Schreibersdorf im Neumarkt⸗ 
ſchin Kreiſe kelegene den Anton Koadı den. Erben zugehorige, auf 464 Rihlr 
10 for. 8 d'. Courant gerichtlich taxirte Schmiede Poſſeſſon ſoll in Teruumo rerem⸗ 
tiorio den 1sten Januar 1820. im Wege der not wendigen Suk taſtotien I ffentuch 
av den Meißtd iethenden verkauft werden. Kauflußige, Beſitz- und Zablungsfä⸗ 
bige werden daber hierdurch auſgeferdert, in dieſem Tine Vorkzeltegs am 
Abr in der hieſigen Königl. Lerichtecanley zu feinen, ihre Gebete as zuge⸗ 
g ben und zu gewartigen, daß on den Meißbiethenden unter Genehmigung der 
Erben, uns der Voc⸗ ſo wie dei Odervormus dichaft der Zufchlog erſolgen wird. 
Auf Gebote nach dem kiertottons Termine kann nicht welter vcfliekist werder. Die 
Tare kann ftets in haſiger Regiſratur nachgeſehen, die Keufs edingungen aber 
werten im Licitattons⸗ Termine bekannt gemacht werden. Zugleich werden auch 
alle unbefannte Reol⸗ und Perſonal⸗ Gläubiger des verſtorbenen Anton Raabe und 
Carl Gotiſtud Wende hlerdurch vorgeladen, in dem gedachten Termine zu erſchei⸗ 
nen, ihre Forderungen anzugeben, und geſetz ich zu begründen, im Ausbletbungs⸗ 
ſalle aber haben dieſelben zu gewärtigen, daß fie aller ihrer e'wanigen Vorrechte 
„hör verlustig erklärt, und mit ihren Forderungen nur an das jenige, was nach Be⸗ 
ſriedigung der ſich melden den Gläubiger von der Maſſe nech übrig bleiben wird, 
verwleſen werden follen, ; 8 
Königl, ic. Gericht der ehemal, Leubuſſer Erifiögäter, 5 
a Brieg den 11. November 1819. Von dem Kone. Preuß. Land; und 
Stadtgericht zu Brieg werden alle nech unbekannten Gläubiger des bürgerlichen 
Tuchmachenmeiſter Sosslied John, welche an fein in Werkzeug und Effecten des 
ö f ſehend en 


* 
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ſtehenden Vermögen, worüber wegen Unzulänglichkelt deſſelben auf den Antrag 


der dekannten Glaudiger der Concurs, heute eröffnet worden if, Anſprüche zu 
machen gedenken, hierant vorgeladen, in dem am 17 Februar 1820 Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr auſtehenden Ligutdations Termine, anf den Zimmer dee hle⸗ 
ſigen Land» und Stadtgericht vor dem dazu ab ſeerdneten Commſfartus Herrn 
Juſtiz⸗Aſſeſſor Reichert in Perſon oder durch geläßige Bevollmächtigte, wozu 
denen bier unbekannten Gläubigern der hieſige Juſtiz⸗Commiſſarlus Scholtz vor⸗ 
geſchlagen wird, zu erscheinen, ihre Forderungen anzumelden und zu beweiſen, 
widrigenf Us fie mit ihren Forderungen an die Maſſe präcladirt, und deshalb 
gegen die übrigen Creditoren mit einem ewigen Stillſchweligen belegt werden 
ſollen, Zugleich wird Hiermit bekannt gemacht daß Über. das Vermögen des 
Gemeinſchuldners der offene Arten heute e Es wird nun allen 
und jeden, welche von dem Gemetuſchuldner etwas an Gelde, Sachen, Effec⸗ 
ten, oder Bitefſchaften hinter ſich haben, hierdurch angedeutet, nicht das Min⸗ 
deſte davon zu verabſolgen, Dichwehr uns davon ſörderſamſt treulich Anzeige zu 
machen, und die Gelder oder Sachen, jedoch mit Vorbehalt Ihrer daran haben 
den Rechte, in das gerſchennche Depoſttum abzulleſern, mit der Warnung, daß 
wenn dennoch etwas bezahlt oder ausgrantwortet würde, dieſes für nicht ge⸗ 
ſchehen geachtet, und zum Beſten der Maſſe anderweit deygetrieben, wenn aber 
der Inhaber ſolcher Gelder oder Earben dieſelbe verſchweigen und zurück halten 
ſollte, er noch außerdem alles feines daran habenden Unterpfandes und audern 
Rechtes für verluſtig erklärt werden würde. 
en Koͤnigl. Preuß, Land⸗ und Stadtgeriche. 
ö Moitsderf Bunzlauſchen Creiſes den 25. November 1519. Das Ge⸗ 
richtsamt ſudbaſtirt, die ſub Neo 69. belegene dem verſtordenen Johann Gottlob 
Reſſel zugehört geweſene auf 57 Rihlr. 10 fgr. tariite Colonie ⸗Fleyſtelle, wos 
zu der Acker mit 6 Scheffel Ausſaat, nur auf Erbpacht gegeben iſt, Thellungshal⸗ 
ber, und ladet b ſitz, und zahtungsfähige Kaaflaſtige ein, in dem einzigen Bie⸗ 
thungs Termine den 5. Februar 1820. Vormittags um 10 Uhr in dem hieſtgen 
berrſchaftlichen Amsshanfe ibre Gldothe abzugeden, und des Zuſchlags an den 
Metſt⸗ und Beſdiethenden zu geärkigen. Zugleich werden die noch unbekann⸗ 
ten Gläubiger der e. Reſſel zur Liqulsation ihrer etwanigen Forderungen, auf 
denſelden Termin hiermit vorgeladen. 2 
3222 Dos Gerichts amt hier ſelbſt. 
SGlatz den ı7ten Nov. 1819. Da die zum Nachlaß des verſtorbenen 
Joſeph Dinter gehör ge ſub Mo. 65, zu Pol leorf belegene und auf 66 Rchlr. 
16 ar Courant gewürdigte Härslerſtelle, auf den Antrag der Erden, im Wege 


der notb wendigen Subhaſtation verkauft werden fol, und hierzu Terminus lel⸗ 


tatlonis peremtorlus auf den sten Fu beuar k. J. früh um 9 Uhr vor uns an 


gemödnticher- Gerichtsſtelle in bieiigeni Königl. Reutamts⸗Gebaude aaſteh , ſo 


wird ſolches ſowohl den Kaufluſtigen zu Ab gebung ihrer Gebothe, als auch den 
unbetannten Real Gläubigern zur Wahrnehmung ibtrer Gerechtſame hierdurch 


bekannt gemacht. WE, 

. Koͤngl. Preuß Land- und Stadtgericht. i 

0 Grüſſau den 1 en Orteter 1819. Von denn unterzeichneten Koͤnigl. 

Gericht werd n alle dite vin, welche or da Biermögen des Müller meister Aon 

Baumert zu Quolsdorf, Belkendaynſchen Kreiſes, worüber Concurfus BER 
word. n 
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worden, Anfprüce zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in kem auf den 
26ſten Januar 1820. Vormittags um 9 Uhr peremtortſch feſtgeſetzten Liquidations⸗ 
Termine perſönlich oder durch zuläßige Bevollmächtigte zu erſch einen ihre For de⸗ 
rungen anzumelden und zu erweiſen, demnaͤchſt aber deren geiegmäßige Anſet ung 

in dem abzufaſſenden Priocitaͤts⸗Urtbel, widrigenfalls aber zu gewaͤrtigen, daß 
fie mit ihnen Anſoruͤchen an die Maſſe präcludirt, und ihnen ein ewiges Stull⸗ 

ſchweigen wird auferlegt werden. Zugleich werden in Verfolg deſſen alle die jeni⸗ 
gen Perſonen, welche von dem Gemelnſchuldner etwas an Gelde, Sachen Effec⸗ 
ten oder Brieſſchaften hinter ſich haben, hier alt aufgefordert, dem noch leben den 
Gemelnſchuldner Baumert nicht das Mindeſte davon zu verabfolgen, vielmehr dem 
Gericht davon zu foͤrderſt deutlich Anzeige zu machen, und die Gelder oder Sachen 
mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte, in das gerichtliche D poſttum ablu⸗ 
liefern, widrigenfalls aber zu gewaͤrtigen, daß wenn dennoch dem Gemeinſchuloner 
etwas bezahlt oder aus geantwortet wird, di⸗ſes für nicht geachtet, und zum Beſten 
der Maſſe anderweitig beigetrieden, wean aber der Innhaber ſolche Gelder oder 
Sachen verschweigen oder zwͤͤckhalten ſollte, er noch außerdem alles seines daran 
habenden Unterrfand⸗ und andern Reches für o rluſtig erklart werden wird. 

5 er Gesicht der ehemaligen Gröſſzuer Stiftsgiiter, 

r Bürtenftein den aten October. 819. Das unterzeichnete Gerichtsamt 
macht dem Pubhfo biermit bekannt, daß zur Befriedigung der Realglänbiczer auf 
deren Antrag die Subhaſtation der dem Gottlod Mende zu Wetsſtein Waldenbur⸗ 
ger Kreiiee zugehorigen, von ihm um 2300 Rt Ir. Cour. acguirirte Freigärtner⸗ 
ſtele und Schmiede verfuͤgt, und die diesfälligen Biethungs⸗Termine auf den 
2zſten December c., den ryten Februar und der peremtoriſche auf den aoſten April 
a. . anberaumt worden. Meliß + und zahlungsabige Kauſtußige werden demnach 
biermit vorgeladen, in dtefem Termine ihre G bothe in dem Gerichtskrerſcham 
zu Wetsſteln abzugeben, und zu gewaͤrtigen, daß in Termind peremtorto der Zu⸗ 
ſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtatethenden nach vorheriger Genehmigung der Realgläu⸗ 
biger erfolgen wird. Zugleich werden alle unbekannte Real⸗Praͤtendenten hiermit 
vorgeladen, ihre vermeintlichen Anſpruͤche im letzten Termine zu liquldiren 
und zu verifliiren, un Ausdleibunge fall ader zu gewärtigen, daß fie mit ihren 
Forderungen an das ſudbaſtirte Grund Fuck gaͤnztich präclodirt, und ihnen ein 

ewiges Stihſchweigen wird auferlegt werden. - 8 
Reichsgraͤflich Hochbergſches Gerichtsamt der Herrſchoften Fuͤrſtenſteln 
— And Rohnſtock. 

Oels den aten Juſp 1819. Von Seiten des herzogl. Braunſchwelg 
Delsſchen Fuͤrſtenthums⸗Gerichts, iſt über das Vermögen der Kellnerſchen Ehe⸗ 
leute von Buckowine bei Juliusburg auf den Antrag der Gläubiger per Decre⸗ 

tum d. d. 25ſten Junp c. der Concors eröffnet worden. Es werden daherd 
alle diejenigen, welche an dteſe Concurs⸗Maſſe zu welcher das zu Czernigoſchuͤtz ges 
legene Brauurbar gebsrt irgend einen rechtlichen Anſpruch oder Anforderung zu 
haben glauben, hlerdurck oͤffentlich vorgeladen, in dem auf den §ten Ja uar 
1825 Vormittags um 9 Uhr angeſetzten Termin vor dem dazu ernannten Deputir⸗ 
ten Heren Referendario Kapfer in hieſi zer berzogl. Fuͤrſtentbums⸗Gerichtsſtätte, 
entweder in Perſon oder durch gehörig lezitimirte und inftrumte Bevollmächt! te 
iu erſcheinen, ihre Anſpruͤche an gedachte Concurs⸗Maſſe anzumelden, N 
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Alchttakeit nachzuweiſen, bei Ihrem Außenbeiden aber müßen fie erwarten, daß fie 
wegen ihrer Forderungen von der Theilnahme von der Maſſe werden ausgeſchloßen, 
und ihnen gegen die üdrigen Mitglaͤudiger ein ewiges Stillſchweigen auferlegt wer⸗ 
den wird. Uebrigens werden denjenigen Glaͤubigern welche durch geſetzliche Urs 
ſachen an ihrer verſoͤnlicher Erſcheinung gehindert werden, und welche hier etwa 
nicht Bekanntſchaft haben, die Hrn. Juſtiz⸗Commiſſertien Tiede und von der Sloot 
zu Bevollimaͤcht gien vorgeſchlagen, wovon fie ſich einen wählen und mit Inſotma⸗ 
tion und Vollmacht derfeben können. Zugleich wird allen und jeden, welche von 
dem Gemeinſchuldner etwas an Gelde, Sachen, Effecten oder Briefſchaften hinter 
ſich haben, hiermit angedeutet, Niemanden nicht das Mindeſte davon zu verabſol⸗ 
gen vielmehr es dem Fuͤrſtenthumsgericht hier onzuzeigen, und die Gelder oder 
Boden mit Vorbehalt ihrer daran habenden Vorrecht in das De, oſttum abzuttefern 
indem j de andere Zahlung und Ausuntwoftung als nicht erfolgt erachtet, und zum 
Beſten der Muffe anderweitig beigetrieben werden wird, ſo wie die nhaber der 
Gelder und Sachen, welche fie verſchweigen und zurückhalten, außerdem ihres da⸗ 
"ran babenden Unterpfandrechts und jedes andern Rechts, werden für ver uſtig er⸗ 

klaͤrt werden. Wornach ſich Jedermann zu achten hat. 

. Ki: Herzogl. Braunſa, weig Oelsſches Fuͤrſtenthumsgericht, 


„) Habelſchwerdt den 16 en December 1819. Der Stückmann Adalbert 
Klahr in Bleſendolrf deabſichtigt, auf einem eigenthaͤmlichen Grund und Boden 
eine Breitſchneidemüble aeg ee Die hiezu Die erforderliche höhere 
Erfaubniß hier nachgeſucht. In Gemäsheit des Edietes vom October 1810. wer⸗ 
den daher alle diejenigen, welche ein g gründetes dies faͤllgges W derſpruchstecht zu 
haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, ſolches inner hald acht Wochen präcufis 
viſcher Friſt vom Tage dieſer Bekanntmachung an, hier anzuzeigen, widrigenfalls 
fie damit nicht weiter geboͤrt, ſondern auf Ertheilung der nachgeſuchten diesfaligen 
Erlaubalß für den genannten Bielſteller böhern Orts angetragen werden wird. 
N Könige: landräthliches Amt. 

5 Ka ne I E. W. Pannwitz. 


» Neurode den 18, Drrember 1819. Das Koͤnigl. Gericht der Stodt 
Neurode macht hiermit bekennt, daß das an hieſiger Vorſtadt fub Nro. 208 bele⸗ 
gene auf 830 Rttlr. gericht ich toxitte Haus des Tuch macher Anton Sch olle, wel⸗ 
ches draaberechtiget iſt, und wozu ein klelnes Gaͤrtchen und Wiedmuth gehört, ad 
Inſton(iam eines Real Gläubigers em Wege ber Execution ſub haſta geſteht, und 
zu Biethungs⸗ Terminen den 29. Januar, 29. Februar peremiorie aber den 
den 27 März 1820. feſtgeſetzt worden. Kauflaſtige werden daher zur Abgebung 
ihrer Gebothe zur Erſcheinung in dem angef'gren, vorzuͤgl ch dem peremtorlchen 
Terwine en hleſiger Gerſchtsſtelle Vormittag um 9 Uhr eingeladen, fo wie unbe⸗ 
kannte Glaͤudiger ſub poͤna praͤcluſt aufgefordert, Ihre Unfpräche laͤngſtens bis zu 
dem letzten Termine zu liquldiren und zu juflificiren. u _ 

W 5 =, Das Koͤnigl. Gericht der Stadt. Et 
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goldenen Srleden auf der Reiffergaſſe No. 3999 
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„ (80; 
Mittwochs den 29. December 1819. 


auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen &. 1c. 
allergnaͤdigſten Special Befehl. 


‚ Dredfanfed Jntelligenz⸗ Blatt zu No. LI E. 


PUBLICANDUM. = 
„ NE iR befchloffen worden, das durch die Secularlſatlon dem Fiscus an⸗ 
heim gefallene Franziskaner Kloſtergedaͤude in Namslau durch öffentliches Meiftger 
both zu verkaufen. Es wird daher am 11. Februar kommenden Jahres ein Lie⸗ 
tatlonstermin im Geſchaͤfts⸗ Locale des landraͤthlich en Offielt zu Namslau Vormlt⸗ 
togs um 10 Uhr abgehalten werden, wozu Kauflichhaber hiermit eingeladen wer⸗ 
den. Taxe und Verkaufs- Bedin zungen find in unſerer Regiſtratur und lu Nams⸗ 
lau bey dem landraͤhlichen Offlelo einzuſehen. 
Breslau den 22 Novbr. 1819. g.) 8 
i ; Koͤnigl. Preuß. Regierung, 
N Bekanntmachung. i 
Ale diejenigen hleſtgen Haus ⸗Elgenthuͤmer und Mietber, welche in den. 
ahern 1816. und 1817. mit immo bllen Preuß iſchen Truppen bequartirt geweſen 
d, und den ihnen dafuͤr zuſtehenden S'rvis bis jetzt noch nicht erhoben haben, 
werden hierdurch nochmals aufgefordert, ſich binnen 6 Wochen und ſpaͤteſtens dis 
zum letzten Januar 1820, täglich mit Ausnahme der Sonntage Vormittags von 
9 bis 12 Uhr dep unſerer Servid: Cafe zu melden und gegen Aus haͤndigung der 
Qusortier⸗Billets den ihnen dafür gebuͤbrenden Serols in Empfang zu nehmen. Von 
denjenigen, welche ſich binnen gedachter Friſt nicht melden, wird angenommen wer⸗ 
den, daß ſie auf den ihnen zuſiehenden Servis zu Gunſten der ſtaͤdtiſchen Caͤmmerey⸗ 
Cafe Verzicht lelſten, und Mumäp: das en. abba 3 an 1 
Caſſe abgeliefert werden. * 
Breslau den 1 rten Decbr. 181 9. ö 
i Die. Serpld » Degen, : 
81 verkaufen. N 
len den — — October 1819. Wir Direttor und Yuflig- Rathe 
machen dierdurch öffentlich dekannt, daß das dem Tuchmacher Carl Benjamin 
Breltſchnetder gehörige ſub No. 1482 auf der Breltengaſſe in der Neuſtadt belegene 
Haus weiches nach beihaͤngender Taxe zu z pro Cent auf ein Capital von 140 Rth., 


zu 6 pro Eens hingegen auf 1183 Rihlr. 8 gr. von der geordneten * ge⸗ 


; 
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richtlich gewuͤrdiget worden Hk, im Wege a eee an den 
Meiſtbiethenden verkauft werden ſoll. Saͤmmtliche beſigfaͤhlge Kaufluſtige werden 
daher hlerdurch aufgefordert, in den zu dieſem Behufe anſtehenden Blechungs⸗ 
Terminen den 12. Jan. 1820. 12 Febr, 1820,, beſonders aber in dem veremtoriſchen 
den ızten Mär; 1870 früh um 10 Uhr an unferer gewohnlichen Gerichts fiele id 
Hor dem geordneten Commiſſario, Herrn Juſtiz-Rath Bär, entwe ner in Perſon 
oder durch zulaͤßige und mit hinreichender Information verſehene Beo ümaͤchtigte 
elnzufinden, und ihr dießzfaͤllges Geborh darauf abzulegen, foratın aber zu gewaͤr⸗ 
eigen, daß dem Meiſtbletbenden gedachter Fundus gegen baare Erlegung des Lecitl 
zu unſerm Depofirorio zugeſchlagen und für ihu die Adjudicatorta ausgeſertiget 


werden wird. - oa 77 
. f 5 Koͤnlgl. Staßtgericht. 4 
9 Mittelwalde den 17ten December 1819. Von Selten des hieſigen 
Sr Stadtgerichts wird hierdurch dekannt gemacht, daß auf Antrag der 
Glaͤubiger des inſolvendo gewordenen Kaufmann Johann Ferted a bier 
die Subhaſtation feiner ſaͤmmtlichen bey feinen hiefigen. 6 Bürgerhäufern beſeſſe⸗ 
nen, einzeln dazu erfauften auf verſchiedenen zertheſten dürgerlichen Ackergätern 
belegenen Ackerſtuͤcke, Wieſen und Garten, die aus 29 Autheilen deſtehen, zur 
ſammen einen Flaͤchen⸗Jahalt von 160 Morgen und zo Sg, haben und auf 
40914 Cour. abgeſchaͤtzt find, mit der auf einigen. befindlichen Winterſaat erſol⸗ 
gen ſoll. Es werden daher nachdem zum Verkauf der Häuſer Terminus liti⸗ 
tatlonis ſchon auf den zıfen Februar a, f. anſteht, auch zu dieſen Aeckern 
beſitz⸗ und zahlungsfähige Naufluflige hierdurch oͤffentlich aufgefordert und vor⸗ 
geladen, in einem Zeitraum von 9 Wochen vom asſten December c. angerech⸗ 
net, in dem hlezu angeſetzten Licitations-Termine den ten Mär; 1820., in 
welchem mit dem fuͤr jedes Stuͤck einzeln vorzunehmenden Verkaufe der Anfang 
n dis zum g9ten März 1820, fortgeſetzt werden ſoll, wenn der 
bſchluß nicht eher erfolgen kann, Vormittags um 9 Uhr und Nachmittags um 
2 Uhr an hieſiger Gerichtsſtelle in Perſon oder durch gehoͤrig informirte und 
mit Vollmacht verſehene Mandatarlen zu erſcheinen, die befondern Bedingun⸗ 
gen und Modalitäten der Sud haſtatlon zu der nehmen, ihre Gebothe zum Pros 
tokell zu geben und demnaͤchſt den Zuſchlag unter Einwilligung des Curatoris 
der Concutsmaſſe und der anweſenden Gläubiger zu gewärtigen. Auf die nach 
Ablauf der Termine etwa eingehenden Gebothe wird aber weiter keine Ruͤckſſcht 
genommen werden und fell nach gerichtlicher Erlegung der Kaufgelder die Loͤ⸗ 
ſchunz der ſaͤmmtlichen eingetragenen, wie auch der leer ausgehenden Forbes 
rungen und zwar der letztern ohne Production der Inſtrumente verfüge werden. 
) Sohrau den roten December 1155 Es ſoll das hier in der Nieder⸗ 
Vorſtadt ſub Ro. 9. belegene auf 71 Nthlr. 12 gr. Cour. gewuͤrdigte den Er⸗ 
ben der Caroline Beyer zugehörige Haus auf den Antrag der Erben thellungs⸗ 
halber in Termino den ayſten Januar 1820. Vormittags um zo Uhr offentlich 
verkauft werden, zu welchem Kaufluſtige eingeladen werden. 
* < Er Das Koͤnigl. Stadtgerſcht. 5 


121 Ss 4 Bilde“ 

Oels den ızten December 1819 Zum nothwendigen Verkauf der ni 

Orts⸗Dorfgerichten mit Zuziehunz eines Sach⸗Verſtaͤndigen auf 3000 Rthlr. 
‚ b abge⸗ 


Ar — 


koͤnnen. Gerlchtsamt der Raaker Güter, 
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adgerhigten Müh r- Freiſtelle ſub No. 10. zu Raake ſind drei Termirte auf den 
agften Februar, ꝛ9ſten April und peremtoriſch auf den zoften Juni c. Nach⸗ 
mittags um 3 Ubr anberaumt worden, wozu Kaufluſtige nach Oels in die Bir 
banfang des Juſtittarii mit dem Bemerken eingeladen werden, daß der Beſtbie⸗ 
thende und Zahlende den Zuſchlag zu erwarten hat, da die nach Verlauf des 
letzten Licttations⸗Termins etwa einkommende Gebothe nicht geachtet werden 


N N Schmiedel. 
„) Wartenberg den 18ten December 1819. Da das hieſelbſt in der 
Stadt ſub No. 22. belegene Tuchmacher Traugott Paͤtzeſche Haus, welches anf 
309 Rthir. 16 gr. gerichtlich detaxirt worden „im Wege der nothwendigen Sub⸗ 
haſtation in Termino peremtorlo den 29ſten Februar a. f. verkauft werden ſoll, 
fo wird ſolches Kaufluſtigen birdurch bekannt gemacht. EN 
ER : Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 9 7 
» Roſenberg den ıgten December 1819. Die Martin Juneilkſche Eos 
lonie Stelle zu Charlottenthal bey Mollna im Lubliniger Ereife belegen, auf 
70 Rthlr. Courant gefhägt wird den 7ten März 1920. ois dem einzigen früh 


um 9 Uhr in Cziasnau anſtehenden Termine zum Verkauf ausgebothen. Die 


Durchſicht der Tor: kann zu jeder Zeit in Cziasnau, wo ſich die Kaufluſligen 
dey dem Gerichtsſcholzen zu melden haben erfolgen, 
N Das Gerichtsamt Mollna et Cziasnau,. 

Wen Weigelsdorf den 13. Detemder 1819. Das Hertwigswaldauer Ge⸗ 
richtsamt macht andurch bekannt, daß das zu Hertwigswaldau im Muͤnſterberg⸗ 
ſchen Creiſe ſub No. 35, belegene, Joſenh Muͤller gehörende einhuͤdige rodoth⸗ 
ſame Bauergut, welches auf 2766 Rthlr. 20 (gr. gerichtlich taxirt worden iſt, 
auf Andringen eines Perſonal- Gläubigers, im Wege der nothwendigen Subha⸗ 
ſtation an den Meifibiethenden verkauft werden wird, wozu Blethungs⸗ Termine 
auf den Iffen Marz, aten May und aten Juli kuͤnftigen Jahres, von welchen 
der letzte Termin peremtoriſch iſt, Vormittags um ro Uhr in der Hertwigs⸗ 
waldauer Gerichtsamts⸗Canzley angeſetzn worden find. Indem nun alle dleje⸗ 


nigen, welche gedachtes Bauergut zu beſitzen fähig und annehmlich zu bezahlen 
vermoͤgend find, aufgefordert werden, ſich zu melden und ihr Geboth abzugeden, 


wird denfelden zugleich eröffnet; daß auf ſpaͤter einkommende Gebothe nicht weis 
ter geachtet werden wird. 992 RR 
) Nams lau den 16ten December 1819. Auf den 1ßten März 1820. Vor: 
mittags um 11 Uhr ſoll das in hleſiger Stadt, mit einer Gerder⸗Lehmüble ver⸗ 
ſehene auf 880 Rihlr. tarirte Haus Nro. 198. aß den Meiſtdletzenden verkauft. 
Wozu Kauftuſtige hiermit eingeladen werden. i 
. kKoͤnigl⸗ Preuß. Stadkgericht. Geyer. 
„) Hirſchberg den 7. December 1819. Bel dem hieſſgen Koͤnigl Lat d⸗ 
und Stadtgerichte ſoll das ſub Nro. 122. biefeldfl gelegene, auf 211 Rthlt. 8 gor. 
abgeſchaͤtzte Haus des Diſchlermriſfer Johann Friedrich Scholz in Termino den 
den 29. Februat 3820; als dem einzigen Viethungs⸗Termine Öffentlich verkauft 


werden, 25 3 
. Königl. Preuß Lands und Stadtgericht. 
J Priebus 
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Irkebus den 16. December 1819. Die auf 3 Ruble. taplrte Winkler⸗ 
ſche Ziegelſcheune am Pattocker Wege gelegen, ſoll auf den Autrag der Erden 
meiſtblethend verkauft werden. Der peremtoriſche Termin iſt auf den 10. Februar 
f. anberaumt worden, zu den Kauflaſtige vorgeladen werden. 
8 3 x > Das Stadtgericht. 
{ „) Glogau den 27. November 1819. Das zur Concurs⸗Maſſe des Docko⸗ 


ls juris Heinrich Chriſtoph Kirſch gehoͤrige im Koͤnigl. Preuß. Antheil der Ober⸗ 
Lauſitz in deffen Rothenburger Creiſe gelegene Mannlehn Ritterguth Prauske, nach 
den Prinzipien der Ober ⸗Lauſtzſchen Hofgerichts⸗Grundtaxe auf 8665 Mihlr. 


4 g 1. Courant nach dem Nutzungs⸗Anſchlage aber auf 11740 Rthlr. gewürdigt, 
iſt auf den Antrag der Gläubiger ſubhaſta geſtellt worden Jablaage bie Kaͤu⸗ 
fer werden hierdurch aufgefordert, ſich in den auf den 16. März, 22. Junius und 
den 28. September 1820, angeſetzten Biethungs⸗Terminen, von denen der letzte 


peremtoriſch iſt, Vormittags um 9 Uhr vor dem ernannten Depıtirten Heren 


Ober⸗Kandesgerichtsrath 55 Pfoͤrtner auf hieſigem Ober : Landesgericht, entweder 
in Perſen oder durch gehörig 


legitimirte Bevollmaͤchtigte, wozu denen, welche bier 
undekannt find der Hoffisfal Dehmel und Kriminalrath Hartmann vorgeſchlagen 
werden, einzufinden, ihre Gebothe abzugeben, und den Zuſchlag an den Meiſtote⸗ 
thenden zu gewaͤrtigen, indem auf fpätere Gebothe in der Regel nicht Rückſicht 
genommen werden darf. Die Taxe kann in der Rentſtrotur des unterzeichneten 
Dber Landesgerichts in den gewöhnlichen An beitsſtunden elngeſehen werden. 
j Koͤnigl. Preuß Dber- Landesgericht von N:ieders Schlejien und der Lauſitz. 
*) Polkwitz den 10, December 1819. Es ſoll auf Antrag der Freyherrn 
v. Stoſchen Erben die auf 710 Rthir. derfgerichtiich abgeſchätzie ſub Nro. 9. zu Des 
tersdorf belegene Windmühle und Wohnhaus nebſt Zudehör, in dem einzigſt ent⸗ 
ſcheidenden, auf den 1. März 1820 Vormittags nnı 9 im berrſchaftl. Schloſſe da⸗ 
ſeibſt angeſetzten Termine öffentlich vertauſt werden, welches hierdurch jedem bes 
fig und zahlungs faͤhigen Kauflufligen die mit der dles faͤlligen gerichtlichen E gitima⸗ 
tion ſich zu verlehen haben bekannt gemacht wird. Br 


Patrimonjalgericht Petersdorf= rieb richswalde. 
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„) Globitſchen den 18. December 18 9. Die dam Nachlaſſe des Schiffer» 
finermann Gottlob Fiebig ſud Mro, 16. gelegene Coloniſtenſtelle taxirt non den 
Ortsgerichten auf soo Rthlr, ſoll thetlungs halber in Termino den a1. Januar 
1820 Vormittags um 10 Uhr an den Meiſibietbenden verkauft werden, welches 
Kaufluſtigen und Beſitzfaͤhigen bekannt gemacht wrd. 1 81 
Das Graf von Koͤnigsdorfſche Gerichtamt. 3 


1 N 1 % a n l 

Herruſtadt den raten October 1819. Auf den Anttog der Hanns 
Stelpeſchen Erben ſell die hieſelbſt am Hotleſtrome delegene Wieſe, die gericht⸗ 
lch 494 Rehlr. 19 gr. obgeihägt worden, theilungs halber öffentlich an den 


Meiſtbietbenden verkauft werden; wenn nun dle Termine dazu ven uns auf 
den sten Detember e., den zten Januar a. f. und den ziſten Januar a. f., 


wovon der letzte peremtoriſch iſt, anberaumt worden, fo, werden Kauflufige, 
Veſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige hiermit vorgeladen, an gedachten Tagen vor uns 
auf hiefigem Rathhauſe Vormittags um 10 Uhr zu erſcheinen und gewaͤrtig zu 
Be | fein 


(60490 
ſeln, daß dem Melſt⸗ und Beſtblethenden dieſes rundſiuͤck erfolgter Ein; 


willung der Erden gegen g baare Bezahlung in Con: zugeſchlagen und 


auf fäten eingehende Anebashe, nicht weiter reſleclirt werden wird, Die Taxe 
iſt zu jeder ſchicklichen Zeit auf hieſigem Nathhauſe einzuſehen. s 

Henme dorf unterm Kynaf den aßſten October 1819. Im Wege 
der Execution iſt die Sup haſtatten des dem Johann Cbriſtian Wennrich zuge⸗ 
hoͤrenden Hauſes No. 43 in kudwigsdorf beſchloſſen und es iſt der peremtori⸗ 
ſche Ligitattons + Termin auf den 14%en Februar 1820. Vormittags 11 Uhr ange 
ſetzt worden, in welchem Kaufluſtige in der bieigen Amts Canzley we 


erſcheinen und den Zutchlag: des Hauſes für das beſte und annehuntchſte Gehe 


nach zuvor er Erklarung der Intereſſenten zu gewärtigen haben. 
Reichsgräflich Schaffgotſch Kynaſiſches Gerichtsamt. ie 
Goldberg den 26ſten November 1819. Das der Johanne Sufanne 
Kühn geb. Kaͤſe in Ober Harpersdorf Armenruh Goldbergſchen Creiſes gehörige, 
daſelbſſ gelegen Freyhaus, ‚welches laut der darüber aufgenommenen Taxe auf 


374 Rthle. 20 for. gewuͤrdiget worden >» fol in Termine, unſco et peremtorio den 


10. Fedtuar kuͤnftigen Jahres ouf den Antrag der Befigern im Wege der freywilll⸗ 

gen Sushaflation oͤffentiich verkauft, wozu Kauſluſtige, Befig; und Zahlungs faͤhige 

mit dem Eroͤffaen gelsden werden, daß der Zuſchlag mit Einſtimmung der verehl. 

Kübn ſogleich erfolgen, und daß auf Gebothe die nachher angebracht werden, nicht 

ehe wurden wird, und.ifi dle Taxe jederzeit bey dem Gerichts amte ce 
K Das Gerichts amt der Herrſchaft Armenruh. 

Sch miedeberg ben 27. October 1819. Daß allhier ſub Nro. 135. bes 
1 brauberecht gte mit einem Graſe und Obſigarten, auch einem Acker⸗Stuͤcke 
von 13 Scheffel Ausſaat und einer Wieſe aus welcher 6 Centner Heu gewonnen 
werden, berſehene, nach der gerichtlichen Taxe und nach Abzug aller Laſten und 
Abgaben auf 817 Athlr, 1a agr. abgeſchatzte Grundſtück des verſtorbenen Stärk⸗ 


meiſters Johann Gottfried Pohl, ſoll zur Befriedigung der Gläubiger in dem die⸗ 


ſethalb auf den 10. Febıyar 1820. Vormittags ir Uhr auf dem hieſigen Stadt⸗ 
gericht anſt⸗ henden peremtoriſchen Termine oͤffentlich an den N vers 


® er werden, wozu Kaufluſtige hierdurch eingeladen werden. 


Koͤnigl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 
e renden ee den gfen Juli 1819. Das Köntgl. Preuß. Franken⸗ 
fein Shberberget Stadtgericht ſubhaſſirt im Antrageı eines Hypothekenglaͤubigers das 
dem Pfefferkächler Friedrich Meisner in Süberberg zugehoͤrige Wohnhaus nebſt 


Garten ſub No. 18. auf ker Semmerſelte belegen, was auf 2367 Rih. 2 gr. Coux. 


gerichtlich gewürdiget worden, und ladet Kauſtuſtige, Besitz uad Zablungsfaͤhige 

vor, in Termino den 2 . September, 23. Noobr. 1819. peremtorte aber den 

aiſten Januor 1820 Vormittags um 11 Uhr auf der Rathsſtute zu Silberberg 

perſoͤnlich oder durch Bevdümachtigte iu erſchelnen, und ihre Gedothe abzugeben; 

wornaͤchſt der Melſtbiethende nach Genehmigung der Neolsläusiger den Zuſchlag 

zu gewaͤrtigen hat. Die dies ſaͤllige Toxe hangt zur Anſicht in Sübderberg aus. 

a Königl. Preuß. Frankenstein Silderberger et 10 

ktegn 


— 


( 


0 Peg 1 5 zten November 1819. Jum öͤſſentlichen Verkauf der ſub 
No. 56 zu Tentſchel delegenen Windmühle nebſt Zubehoͤr , welche auf 1643 Rthl. 
gerichtlich gewürdigt worden, haben wir drey Biethungs⸗Termine, von welchen 
der letzte peremteriſch ift, auf den agſten December t. Vormittags um 11 Uhr, 
den z6ften Januar a. f. Vormittags um 11 Uhr, den 29. Februar a. f. Vor⸗ 
mittags um 11 Uhr vor dem ernannten Deputato Herrn Land⸗ und Stadtge⸗ 
richts Aſſeſſor Arnd anberaumt. Wir fordern alle Zahlungs faͤhlge Kaufluſtige 
auf, ſich an dem gedachten Tage und zur deſſimmten Stunde, entweder 
Perſon oder durch mir gerichtlicher Special Vollmacht und hinlänglicher Infor⸗ 
mation verſehene Mandatarten aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien 
auf dem Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht hieſelbſt einzufinden ,. ihre Gebothe 
abzugeben und demnaͤchſt den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſiblethenden nach 
eingeholter Genehmigung der Intereſſenten zu gewaͤrtigen. Auf [Gebothe die 
nach dem Termine eingehen, wird keine Ruͤckſicht weiter genommen werden und 
ſteht es jedem Kaufluſtigen frep, die Taxe des zu verſteigernden Grundſtuͤcks 
und die entworfenen Kauf⸗Bedingungen ſeden Nachmittag in der Registratur 


mit Muße zu inſpiciren. a 
tie RKoͤnigl. Land- und Stadtgericht. 

Krappitz den sten October 1819. Dem Publico wird hierdurch bekannt 
gemacht, daß die, dem bürgerlichen Seiffenſiedermeiſter und Rathmannn Felix 
Kühnel gehörigen, hierorts belegenen Realitäten, als: 1) das ſub No. 27. am 
Ringe belegene, auf 310 Rthlr. 15 gr. Saat ee RI ſub 
No. 64. belegene 5 Breslauer Scheffel Ausſaat enthaltende auf 300 Nihlr. de⸗ 
taxirte Saͤegarten; 3) die ſub Nro. 4, delegene circa 8 Centner Heu und 6 
Zentner Grummet tragende, auf 100 Rthlr. abgeſchaͤtzte Wieſe und 4) das fub 
No. 31. belegene Ackerſtuͤck (Sablotek oder auch Steinbruch genannt,) welches 
Grundſtuͤck als Acker⸗Nutzung, auf 200 Rthlr. und als Kalkſteinbruch, auf 
575 Rthlr. gewurdiget worden iſt, von welchem Geſammtwerthe jedoch der, 
von den ſaͤmmtlichen Realitäten jaͤhrlich mit ‘a Rthlr. 20 gr. Cour. zu entrich⸗ 

tende Zins, oder eigentlich der mit 5 pro Cent zu Capital veranſchlagte Capt⸗ 
tals⸗ Betrag per 56 Rthlr. 16 gr. Cour. in. Abzug zu bringen iſt auf den An⸗ 
trag eines Real⸗Glaͤubigers im Wege der noihwendigen Sudhaſtation an den 
Meiſtblethenden Öffentlich veraͤußert werden ſollen und die Blethungs⸗DTermine 
den «@gfien November, asſten December 1819 und 2rften Januar 1820., wel⸗ 
cher letzterer peremtoriſch iſt, anſtehen. Faufliebhaber und Zahlungsfähige for⸗ 
dern wir demnach auf, in den gedachten Terminen auf dem hieſigen Koͤnigl. 

Stadtgericht zu erſcheinen „ihre Gebothe abzugeben und ſonaͤchſt zu gewärtigen, 
daß dem Meiſt, oder Beſtblethenden die fubhafta geſtellten Realitaͤten nach 
vorheriger Einwilllgung der Intereſſenten werden adjudieirt werden und auf 
fpäter eingehende Gebothe keine Ruͤckſicht genommen werden ſoll. Die aufge 
nommene Taxe kann ſowohl in unserer Gerichts Canzley als auch bey dem 
Beſitzer de. Kühnel in ſpicirt Kino Preiß St. * FR gi n 
2 2 Koͤnigl. Preuß dtger icht. 
2 ee ee 16. Juli 1819. Da von eu en der hinterbliedenen 
Wittwe Johanna Elifaberh verehl. Kloſe geb. Guhr im Wege der Erbthetlung 
das zu Rieder: Mittel Pellau ſub No. 11. belgene, ortsgerichtl, auf 3233 Athlr. 
n EP 193 5 — 1 17511 & KATI 4 N 1 * 20 for. 


* 
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20 date Courant gefhäte marktatiiche und geſp⸗, terl, Eart-Goftfriedftiofeice. 


Bauergut öffentlich verkauft werden ſoll, fo haben wir die dies fälligen Verkaufs? 
Termine auf den ayſten Sepibr. c., den agſten November e, und esſten Januar f. 
anberaumt. Wir laden daher Kaufluſtige Beſitz⸗ und Zahlungsfähige vor, in 
gedachten Terminen, beſonders aber in dem letzten peremtortſchen perſoͤnlich auf 
dem herrſchartlichen Schloſſe zu Nieder⸗Mittel⸗Peilau zu erſcheinen, ihre Gebothe 
abzugeben und den Zuichlag mit Genehmigung der Erben zu gewärtigen. 
Das Major v Kleiſt Nirder⸗ Mittel⸗Veiſauer ee 2 
Fr ä 7248815 1 2 211 * 29. 7 rl u 202 Int #7 ö 7 94 roger. 5 
RNeilſe den kiten Juni 1819. Das König Fuͤrſtenthums⸗Gericht zu 
Reiſſe macht bier durch bekannt, daß das Freygut Kletinig zwiſchen Ziegenhals 
und Kunzendorf belegen, weiches am 22. May d. J. gerichtlich auf 4652 Rthlr. 
20 Cour abgeſchaͤtzt worden iſt, auf den Antrag zweyer Real⸗Glaͤubiger, oͤffent⸗ 
lich verkauft werden ſoll. Es werden daber alle heſitz⸗ und zahlungsfaͤhlge 
Kaufluſtige hiermit vorgeladen in den Biethungs⸗Terminen den 18ten Sep⸗ 
tember 1819 , den 27 ſlen November 1819. und beſonders im zten den 29ſten Ja⸗ 
nuar 1820, früh um 9 Uhr anſtehenden Termine, entweder in Perſon oder 
durch einen aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarten zu waͤhlenden Mans 
datarlum, wozu ihnen der Juſtii⸗Commiſſarius Cirves und Juſtiz⸗Urbarten⸗ 
Commiſſarius Goͤrlich vorgeſchlagen werden, auf unſern Gerichts⸗Zimmern 
hierſelbſt vor dem Deputirten Herrn Juſtiz⸗Rath v. Wittich zu erſcheinen, ihr 
Gedbolh abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß das Gut dem Meiſtbietbenden zuge⸗ 
ſchlagen werden wird. Die diesfaͤllge Taxe kann zu jezer ſchicklichen Zeit in 
unſerm Partheien⸗Zimmer eingeſehen werden. Uebrigens wird den Real⸗Glaͤu⸗ 
bigern bekannt gemacht, daß im Fall ihres Ausbleidens dem Meiſtblethenden 
nicht nur der Zuichlag ertheilt, ſondern auch nach gerichtlicher Erlegung des 
Kaufſchillings, die Löͤſchung der ſaͤmmtlichen eingetragenen, wie auch der leer 
ausgehenden Forderungen und zwar der letzteren, auch ohne Production der 
Inſtrumente verfuͤgt werden wird, iet 405 i je 
„ * Koͤnigl. Preuß Juͤrſtenthums Gericht. 
Dels den ayſten Auguſt 1819. Das unter Nro. 2 Hypotheken 


Taxe dleſes Gebäudes kann in der Regiſirtur des unterzeichneten Gerichts naher 

Hgg Ir gte f 11 1 ah . „int 

Faonigi. Preuß. Stadtgericht. 

j Ns gar REIFE in ö rag Yidls 

+ A ne A Citationes Edictales. W ee 

Glogau den raten November 1819. Der Seilergeſelle Franz Joſeph 

Johann Teichert, gebürtig aus Frankenſtein, Sohn des Na Chriſttan 

Teichert, welcher im Jahr 1795. mit Wanderpaß in die Fremde gegangen und nicht 

mehr zuruͤckgekehrt iſt, wird hierdurch aufgefordert, ungeſaumt in dle Koͤnigl. 

Preuß, Staaten zuruͤckzukehren und ſich ſpaͤteſens in dem auf den iſten Mär; ag 
anbe ; 


2 (6h, 


anberaumten Termin vor dem Deputirten Ober⸗Landesgerlchts⸗Auscultator Wecker 
Vormittags um 1oübr auf dem Schloß hieſelbſt perſoͤnlich zu geſtellen und ſich über: 
ſeine 5 zu verantworten, im Fal ſeines Ausbleibens aber zu gewaͤrtigen, 
daß er feines gefanımten Vermoͤgens, ingleichen aller twanigen künftigen Anfäue 
verluſtig erklart und ſolches dem Königl. Fiseo zugeſprochen werden wird. g.) 
vn. Oder, Landesgericht von Nieder ⸗Schleſten und 
2 u e au * | _ 13 
Ratibor den 26. October 1819. Da in dem über den Nachlaß des zu 
Neiſſe verſtorbenen Commiſſions⸗Raths und Polizey Secretairs Woltersdorf eröffs 
neten Liqutdatlons⸗ Prozeß die nachſtehend genannten Gläubiger ver jüdiſche Glau⸗ 
densgenoſſe Jonas und der Kaufmann Auguſt Fromme, weiche bepde fruͤber in 
Berlin, letzterer auch fpäter in Schweidnitz domicilirt haben fon, jetzt nicht mehr 
dort auszumitteln find und ihr Aufenthalt ganz unbekannt iſt, fo werden dieſelben 
hierdurch edictalites citirt, in dem vor dem Commiſſarto Hrn. Ober-Landesgerichts⸗ 
Rath v. Gilgenhelmd auf den goſten Januar 1820. angeſetzten Deramıne auf dem 
biefigen Ober: Landesgericht zu erſcheinen, ihre Anfpräche und Anforderungen an 
jumelden und gehörig zu verifieiren, ſodann die Ansetzung ihrer Forderungen in 
dem zu eröffnenden Elaflificationg » Erfenntniffe nach Vorſchrift der Geſetze, Aus⸗ 
bleibendenfalles aber zu gewartigen, daß fie aller etwanigen Vorrechte tür verluſtig 
werden erklart und mit ihren Forderungen nur an dasjenige werden verwieſen 
2 u 2 nach Befriedigung der] ſich gemeldeten Gläubiger von der Maſſe noch 
r 1 23 2 8 I BEN re - DR BE: Gi, ; ler) 
* Königl. Preuß, Oder Landesgericht von Oder Schleſten. 
N ch a ee Manteuffel. 
Krappig den 20. September 1819. Auf dem ſub Nro Fo. am Ringe 
hieſelbſt betegenen Haufe des Stadtverordneten Vorſtehers Gerſtel Neumann iſt 
Nro. 3. Rubr. IM. eine Proreftation de non ampltus intabulando wegen 383. 
Rthlr. 10 for, N. M. für den Kaufmann Beer Jacod Gotthelner zu Breslau 
laut Erklärung dom 28 Mat 1912. eingetragen, und für betzteten ſub eodem 
dato ein Hypothekenſcheln ertheilt worden. Dieſes Hypotheken Inſtrument iſt 
dem Inhaber Beer Jacob Gottheiner verlohren gegangen, wee helb wir demnächſt 
alle diejenigen , welche an daſſelbe oder an die Poſt, worüber es lautet, als Eigens 
thamer, Eeffionerit, Pfand⸗ oder fonfitge Briefs⸗ Inhaber Anſprüche zu haben 
vermeinen, hiermit auffordern, ſich damit bet dem unterzeichneten Stadtgericht 
binnen 3 Monaten, und beſonders an dem auf den 26. Januar 1820 Bi rmittags 
um 9 Uhr anberaumten Termine entweder in Perſon oder durch einen mit gericht⸗ 
licher Special Vollmacht und dimdnglicher Inforwatton verſebenen Mandatari⸗ 
um einzufinden, ihre vermeint ichen Anſpruͤche gebührend anzumelden une zu recht⸗ 
fertigen , und die weiteren rechtlichen Verhandlungen, im Fall des Aus bleib ens 
aber zu gewartigen, daß fie nicht nur werden mit ihrem Anſpruͤchen daran praͤclu⸗ 
dirt — — ihnen auch ein ewiges Stillſchwergen deshalb auferlegt, und 
das berlohren gegangene Instrument feld für amortiſtet werden rd. 
2237 i ese 0 Königl. Preuß. Stadtgericht. 1 
; ER 27 und 4 ern 101 


a 1 arge 1470 
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JJ 
NNro. LII. des Breslauſchen Sntetigeng Blattes 
dom 8 De cbr. 1819. 


Gerichtlich eonfirmirte Raufcönttäte, 8 Se 


Breslau. Bei dem Sönigt. Gerichteamte des vormaligen Sands 
ſüfts zu Breslau find feit dem ıflen. July 1819. folgende Käufe conftrmirt 


az * 
Kauf des Ignatz Eſſter, um die Ignatz Thielſche Erbſcholiſeg ſub 
no. 7. zu Buchwitz, pro 14000 rthl. 

2. des Johann Corl Budien, um das Anton Kretſcwerſhe Bauerguth 
no. 9. zu Klein Kr idel, pro 1210 rthl. 

3 Erbverſchreibung der Eliſabeth verwitt. Fritſch geb. Viepach um das 
maritaliſche Joſerh Ftitſche Bauerguth ſub no. 5. zu Kunersdorf, pro 
1520 rthl. 

4. Erbverſchreibung der Hedewiege verwitt. Rother, um die maritali⸗ 
ſche Heuserſtele ſub no 21. zu Krotzel, pro 100 rthl. 

5. Kauf des Johann Nachmann, um ein Stuck Acker von dem Anton 
Huͤbſchen Kretſcham zu Suͤßwinkel, pro 400 rthl. — 

6. des Call Schmidt, um die Ignatz Baumettſche Erbſchmiede ſub 
no. 40. zu Seifferdau, pro 1000 rihl. 

7. Erbvetſchreibung der Mariia Roſina Wittwe Reiprich, um die ma⸗ 
ritaliſche Haͤus lerſtelle no. 23. zu Krotzel, pro 240 rthl. er 

8. des Gottlob Karſch, um die Ignatz Hahnſche Hünsleſtele ug, 0. Br 
zu 9 pro 500 uıhl. 

des Ignatz Seidel, um die Gottlob Karſchſche Oluslerßeke mo 


no. 1 zu Strehlitz, pro sorihl. 


10. des Carl Hannig, um die Carl Kleinertſche Gäͤrtnerſtelle no. 36. 155 N 
zu Stlehlitz, pro 1000 rthl. 

11. des Anton Goͤppert, um die väterliche Haͤuslerſtelle ſub no. 12, 
zu Kleinbielau, pro 342 rthl. 

12. des Gottlieb Springer, um das Bernhard Thammſche Buuetgulh 
ſub no. 21. zu Kleinwieran, pro 3800 rthl N 

13. des David Maywald, um 10 Morgen Feldacker ſub no 46. zu Ga⸗ 
65 vom David Kuktke, pro 800 tthl. 
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14. Eebverſchreibung der Wittwe Maria Eliſabeth Vogt, und deren 
Tochter Anna Rofina Vogt verehl. Kirchnet um das maritaliſche und r-fp. 
väterlihe sen no. 85 zu Klein: Mochbern, pio 1120 rthl. 

15. Kauf des Caspar Bösner, um die Franz Schelzſche ; 
no. 5. zu Klein⸗Oels, pro 139 rıhl. ei 

| 16. des Anton Hahn, um das Anton Herdaſche Bauergut ſub no. 25. 
zu Klein⸗Bielau, pro 2000 rıhl. K 
17. des Anton Gottwald, um die väterliche Haͤuslerſtelle no. 29, zu 

Jeraſſelwitz, pio 490 rthl. a 

18. des Michael Kıuppid, um die Auguſtin Mendeſche Haͤuslerſtelle 
no. 66. zu Kunersdorf, pro 125 Teil. f 

19, des David Daniel Mirock, um die Georg Jeltſchſche Gaͤrtnerſtege 
no. 7 du Saulwitz, pro 410 thl. i i 
20ð0. des Daniel Birne, um die Gottl. Aſtſche Gaͤrtnerſtelle no 5. zu 
Jankau, pro 315 riel. . s f 
5 21. des Carl Langer, um die Gottlob Kloſeſche Freigärtnerſtelle no. 10. 
zu Klein⸗Mochbern, pro 760 rthl. ri 
232 des Valentin Schoͤlzel, um die Franz Beckerſche Gärmerftelle 
not 12. zu Jankau, pro 630 rthl. Er : 

23. Elbverſchreitung des Michael Keller, um die väterliche Dreſchgaͤrt⸗ 
nerſtelle ſub no. 22. zu Suͤßwinkel, pro 142 rthl. 25 ſgr. 

24 Erbverſchreibung der Barbara verwitt. Müller, um die maritalifche 
Gärtnerftelle no. 32. zu Kunersdorf, pro 600 rthl. i 

25. Erbverſchreibung des Franz Carl Zußrig, um die mütterliche Gaͤrt⸗ 
nerſtelle no 6. zu Groß Kreidel, pro 32 rtl. 

4856. Erbverſchreibung des Anton Marckart, um die uxoraliſche Gaͤntner⸗ 
ſtelle no. 13. zu Groß ⸗Kreidel, pro sz erthl 20 ſgr. 
27. Erbverſchreibung der Anna Thereſia verwitt. Hahn geb. Biſchoff, 
um die maritaliſche Gaͤrtnerſtelle ſub no 83. zu Klein Kreidel, pro 110 rthl. 
28 Erbverſchreibung der Anna Ro ſina verwitt. Stahr, um die marita⸗ 
liſche Gͤͤrtnerſtelle ſub no. 3. zu Klein⸗Oels, pro 240 rthl. se 

29. Kauf des Joſeph Klaſche, um die Joſeph Kuͤhnſche Haͤuslerſtelle 
no. zu Kunersdorf, pro 180 rthl. f 

30. Etbverſchreibung des Heinrich Bartſch, um die vaͤterliche Halbgaͤlt⸗ 

nerſtelle ſub no. 9 zu Marien Cranft, pro 60 ethl. 5 ; 
ws at, Ecbverſchreibung der Anna Roſina Wittwe Trampahle, um die 
maritaliſche Gaͤrtnerſtelle no. 10. zu Carwahne, pro 2 10 rthl. 


— 


32. 
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332. Erbverſchreibung der Mari Eliſabeth verwitt. Blach geb. koch, um 
die maritaliſche Gärtnerſtelle ſub no. 1. zu Scheckwitz, pro 640 Eu >20 
33. Kauf des Joſeh Anders, um die Anton Galleſche Haͤusleiſtelle 
no. 13. zu Qualkau, pro 300 rthl. 
334 des Franz Anton Pohl, um die Heynſche Haͤuslerſtelle no. 23. zu 
Tampadel, pro oorthl. | 
35 des Carl Wentzel, um die vaͤterliche Gärtnerftelle no 14. zu Kalten⸗ 
brunn, pro 20 tthl. 8 
36. des Auton Matterne, um die vaͤterliche Häuslerſtelle no. 8. zu Greß⸗ 
Silſterwitz, pro 180 rthl. 2 N N 
37. Erbverſchreibung der Maria Roſina verwitt. Heyde, um die mari⸗ 
taliſche Haͤuslerſtelle no. 25. zu Klein» Sitfterwiß, pro 100 ribl. 
38 Kauf des Ignatz Ritter, um das väterliche Bauergut ſub no. 17. 
zu Guhleu, pro 900 r£hl. 8 4 a 
39. Erbverſchreibung der Maria Johanna verwitt. Klumpe, um die 
maritaliſche Haͤuslerſteue no. 14. zu Größmwieran, pro 210 ribl. 
40 Ecbve ſchreibung der Catharina Wittwe Reipri um die maritaliſche 
Gaäaͤrtnerſtelle no. 9. zu Kaltenbrunn, pro 304 rthl. 
41. Kauf des Johann Joſeph Heida, um das väterliche Bauergut 
no. 10. zu Kleinwietau, pro 2000 rihl. a . 
42 des Auguſt Stahr, um die mütterliche Gaͤrtnerſtelle ſub no. 3. zu 
Kiein-Oels, pro 400 tthl. 5 i N a 
43. Erbverſchreibung der Eva verwitt. Peucker, um die maritaliſche 
Erbſtelle ſub no. 6 zu Gabitz, pro 91 rthl. N ; 
44 Kauf des Auton Heinrich, um ein Stüc Acker von dem Earl Rei⸗ 
prichſchen Bauergute zu Geußwierau, pro 100 rthl. Bere: 
25 Kanf des Anton Semder um ein Stück Acker, von dem Carl Rei⸗ 
prichſchen Bauergut zu Großwierau, pro 100 tel. ir 
46. Erbverſchreibang des Johann Carl Kuhneit, um die väterliche Gaͤtt⸗ 
nerſtelle ſub no. 2. zn Tampadel, pro 640 rihl. 185 * 
Breslau den 20. Decbr. 1819. Bei dem Koͤnigl. Gericht ad 
St Matthiam find nachſtehende Kaufe confirmirt und Fundi tradirt worden: 
® des Andreas Feſt, um die Paul Feſtſche Freiſtelle zu Tſchechnitz, für 
900 rthl. a 
2. des Franz Quinte, um die Johann Quinteſche Freiſtelle zu Grebel⸗ 
witz, für geo :thl. - 
3. des Johann Kriſch, um das Joßann Kriſchſche Bauerzut zu iR 
ſtendorf, für 1400 rthl. . 


* 
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A 
4. des Ferdlnand Wendland, um die Gottftied Maskosſche Angerhaͤus⸗ 
lerſtelle zu Margareth, für reo rthl. ö 
N Koͤnigl. Gericht ad St. Marthiam. 

Breslau. Bei dem Graf o Kolowratſchen Gerichtsamte Corpo⸗ 
ris Chriſti find vom ıflen July bis ult. Decbr. nachſtehende Käufe confirmirt 
und Fundi tradirt worden: 
I. Kauf des Gottfried Weißmaun, um das muͤterliche Angerhaus 
zu Schimmelwitz, pro go tıhl. 

2. des Andreas Boͤniſch, um die väterlihe Brandweinbrennerei nebſt 
Aeckern zu Neuhoff, pro 12000 rthl ER 
Strehlen den greu Decbr. 1819. Das Koͤnigl. Stadtgericht 
macht hierdurch folgende 32 Käufe, welche coufirmirt worden, bekannt, und 

war: 1 — 
\ 1. Kauf des Franz Hausotter, um das Boͤgeſche Haus ſub no. 15., vor 
dem Muͤnſterzerger Thore, pro 105 uthl. N 

2 des Fleiſchers Samann, um die vaͤterliche Fleiſchbankgerechtigkeit 
ſub no. 16. pro 133 rthl. a 
3. des Guͤrttlers Ernſt Zinke, um das Weymannſche Haus ſub 
nö. 112. pro 340 rtl. a: 5 

4. Kauf via ſubhaſtationis des Weisgerbers Chriſtian Gottlieb Seif⸗ 
fert, um das Holdſche Ackerſtuͤck ron 22 Schfl Ausſaat, pro 255 rıbl 

5. des Gotifr. Kochel, um das Gieſthſche Haus na 21. vor den Muͤn⸗ 
ſterberger Thore, pro 277 rihl. 

6. des Siebenhaar, um das Koßmannſche Haus ſub no. 168 , pro 

20 vhl. 5 

2 15 des Fieber ſen., um das Kelſche Haus, ſub no 218, pro 615 rtbl. 
8. dee Chriſtian Wittau, um das Koppeſche Haus ſub no. 184. pio 

oo tthl. N a 

3 5 des Herrndorff, um das Has keſche Haus ſub no. ⸗5 3, pro 156 rth. 
10 des Johann Gottlieb Lerenz, um das Tobias Schreiberſche Haus 
ſub no. 4. an der Altſtadt, pro 375 rıbl. N 

11. des Zimmergeſellen Davis Eichwald um das Tiſchler Scheidiſche 
Haus ſub no. 185 „ pro 300 rtbi. . f 
2. des Leyer, um das Roͤmenskirchſche Haus ſub no. 212 pio 

190 rthl. ; 

? 13. des Petzke, um das Seiffertſche Ackerſtück von 22 Schſl. Ausſaat, 

pto 280 rthl. 5 5 55 a 
14, des Preusner, um das Scholzſche Haus ſub no. 75, pro 24> rth. 
. 5 15. 
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15. des Kracker um das Kattnerſche Haus ſub no. 16L., pro 140 ethl, - 

16. des Voͤlkel, um das Wittauſche Haus fub no 184.5 pro 450 rthl. 

17: des Springer, um das Chriſtophſche Hinterhaus ſub no. 18 h. 
pro 180 rthi. 

18. des Stuͤrze, um das Heinriciſche Haus ſub no. 245, pro 205 ith. 

19. des Gottfried Girnth, um das Doſtalſche Haus ſub no. 75. vor 
dem Waſſer⸗Thore, pro 74 rth. 5 

20. des Fieiſchers Joh. Gottfe Schreiber, um den Schorgfchen Zwinger: 
garten ſub no. II vor dem Muͤnſterberger⸗Thore, pio 70 rthl. 

21. des Webers Motſcheck, um das Jacobſche Haus ſub no- 19 2 vor 
den Muͤnſterberger⸗Thore, pro 30 rthl. 

22, des Neugebauer, um die Biſchſchoffſche Scheune ſud no. 86. auf 
den Zimmerhofe, pro 130 rtl. N 

23. des Schuhmachers Oſtheimer, um die Hoffmannſche Heringsbaude 
ſub no. 2., pro 1corthl. 

24, via ſudhoſtationis des Tuchmachers Samuel Gottlieb Klammer, 
um das uxoraliſche Haus fs no. 59., pro 1000 ıthl, 4 

25. des Misberger, um das Schreiberſche Haus ſub no. 9. vor dem Muͤn⸗ 
ſterberger-Thore, pro 1375 rthl. 
25. des Schleßers Ketveck, um das Schneider Nietſchſche Haus ſub 
no. 158. pro 750 rihl. 

27. der Johanne Eleonore und Johanne Fried icke Kochel, um das 
muͤtterliche Haus und den Garten ſub no. 13. vor dem Muͤnſterberger Thore 
pro 2300 rihl. 

28 des Schugehrers Call Steiner zu Niehmen Ohlauſchen Treiſes, um 
das Strricker Schimonskyſche Haus ſub no. 114, pro 909 rihl. 

29 des Buchbinders Steinberg, um das Steinerſche Haus ſub no. 114. 
pro oo ithl. er 

30 via ſubhaſtatienis des Samuel Rother, um das Holdſche Haus fub 
no. 193.75 pro 770 rthl. 8 

31. des Kirſchners Nerger, um das Rotherſche Haus ſub nd. 193, 

32. des Burghardt, um das Bergmannſche Haus ſub no. 73.7 pro 
120 rthl. 

Schmiedeberg den 10. Decbr. 1819. Nachſt⸗ hende Käufe find 
bei dem unterzeichneten Koͤnigl. Land und Stadtgericht im aten halben Jahre 
als vom iſten Juni bis Ende November 1819. confirmirt wo den: 

A. Schmiedeberg. 1. Johang Benjamin Thamm, mit der Milbe⸗ 


ſchen 
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ſchen Schuldennaſſe no 16., per 55 rth. 2. Carl Gottlos Döring, wit 
Benjamin Schelkecius no. 206, per 60 rißhl. 3 geſchiedene Themas, 
Johann Gottiob Fingerſcher Schuldenmaſſe no. 130, ger 97 vhl. 4. 
Friedrich Wichelm Heyer, mit Joſeph Wimmer no 174, per 390 th. 
5. Benjamin Gottlieb Hilbig, mit Chriſtian Goktlieb Exner ro. 232-, 
per 3000 rthl 6 Gottlieb Schmidt, wit Benedict Niering no. 100, 
per 340 rthl 7 Johann Benjamin Ende, mit Johann Friedr. Kuhnt⸗ 
ſcher Schuldenmaſſe no. 405 , per 1:0 rthbl, 8 Albrecht Süſſenbach, 
mit Jona han Tichorn no. 193, per 4900 tthl. 9 Anton Tampe, mit 
Gottfried Neygenſtak no. 789., per 180 tthl. 10. Johann Carl Men: 
zel, mit Johann Erift Gottlieb Ulb.id) no 481 per 198 rthl. 8. 
Michelsdorf. 11. Chriſtian Ehrenfried Buͤhn, mit Carl Gotzlieb Lorentz 
no. 93, per 100 rthl. 12. Ferdinand Dreſcher, mit Goꝛtlieb Dueſcher⸗ 
jeher Concursmaſſe no 11, per 2100 ıthl. 13. Carl Benjamin Arnold, 
mit Jobann Benjamin Klofe no. 74, per 100 rthl. 14. Elia; Oeitz, 
mit Johaun Gottlieb Frieſe no. 33, per 86 rthl. C. Herrmsdorf. 
15. Chriſtian Gottlieb Deuner, mi, verw. Finger no. 210. per 70 tth. 
16. verehl, Kraaſe, mit Johann Gottfried Künzel no. 12, per 20 rihl. 
17. Peter Steiner, mit Chriſtian Ehrenfried Kloſe no. 63., per 1550 
rthl. 18. Daniel Finger, mit Johann Ehrifteph Rum mler no. 78., per 
2683 rthl D. Dittersbach. 19. Jehann Gottlleb Kluge, mit Ema, 
nuel Kuhn no. 86, per 70 ttyl. 20. Franz Ernſt, mit Johann Gott⸗ 
lieb Neunherz no 94., per 140 rtbhl. E. Hohenwalde. 21. Job ann 
Friedrich Benjamin Kluge, mit Johann Feiedrich Kluge no. 3., per 200 
tthl. F. Arnsberg. 22. Johann Benjamin Trauzott Ludwig, mit Ben⸗ 
jamin Lorentz no. 6., per soo rthl. G. Hohenwieſe. 23. Johann 
Gottlieb Weichert, mit Johann Gottlob Hickel no. 46., per 150 ethl. 
H. Bärndorf.. 24. Johann Benjamin Kuhn, mit Johann Benjamin 
Schwarzer ſchen Erben no. 18., per 58 rthl. 25. Joh. Gottfried Glaͤ⸗ 
fer, mit Johann Siegismund Rudolph no. 104., per 30 rthl. 
Koͤnigl. Preuß. & nd» und Stadtgericht. 

Wartenberg den 10. Dechr: 1819. Bei dem hieſigen Fuͤrſt⸗ 
lich Curlaändiſch Frei⸗Standesherrlich Wartenbergſchen Gerichte find fol⸗ 
gende Kaufs Verhandlungen über Braliner Stadt⸗Pextinenzien zur Eon: 
ſir mation gekommen: | | * 

1. Kauf des Mathes Londa, um die Xefikung no. 143, po 2c0 
Rthl. 18 fol R = 

2. des Mathes Kruppik, um die Poſſeſſton no. 133, pro 400 Rth. 

g 5 3 des 
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3. des Ma tin Sobetha, um die Stelle no 116, pro 60 Rth, 
4. der Johinne Kloſin, um ein Stuck Acker ſub no, 170, pto 
o Rth. 8 ö a 
2 5 der Johanna Roſſa, um die Beſitzung no. 13 5., pro 60 Rth. 
6. des Johann Lewek, um das Pertinenzſtuͤck no. 4 der Poſſeſſion 
no. 57. a., pro 88 Rt. Dt 0 Er 
7. des Jehann Londa, um die Poſſeſſion no. 180., pro 190 Rth. 
8. des Gottfried Menzel, um die Poſſeſſion no. 26., pro 526 Rih. 
9. des Mathes Roſſa, um ein Stud Acker ſub no. 151. pro 
400 th. 8 
10. des Bartholomeus Duſch, um die Poſſeſſion no 107,, pro 
100 Rth. . N i N 
11. des Mathes Jaineki, um die Poſſeſſion no. 114. pro 300 Rth. 
12. des Peter Gkoſſek, um die Peſſeſſſon no. 138, pio 415 Rth. 
13. der Matia Miemka, um die Peſſeſſion no. 115, pro 57 Nth. 
14 des Kasper Kurzawa, um die Poſſeſſion no. 166, pro 30 Rth. 
15. des Andreas Dupczyk, um ein Stuͤck Acker der Poffeffion no. 
5., pro 100 Rrh. . 
16. des Paul Lewek, um die Poſſeſſion no. 96, pro 135 Reh. 
Wohlau den 8. Dec. 1819. Beſitzveraͤnderungen bei der Stadt 
und den dazu gehörigen Dörfern vom 1. Auguſt bis 8. Dec 7819 
1, Kauf des Brendler, um das Zieglerſche Cride-Haus nd 129. 
für 602 Rh. ar 
2. des Muͤllermeiſters Hoffmann, um die Fachemühle zu Garben, 
für 1305 Rth. 
3. Zuſchreibung der ‚väterlichen Freifelle no. 20. auf dem Steinwe⸗ 
ge an den Zimpel, um 240 Rh. 
4 Kauf des Feeigaͤrtner Heinrich zu Garben, um die Burkertſche 
Freiſtelle no. 10. a,, für soo Rth. / 
5, Zuſchreibung des Kettnerſchen Hauſes an die Erben, für 100 Rth. 
6. Kauf der Frau Majorin v. Brandes ſtein, um das auf dem 
Schloßplatz belegene Haus ſub no. 1. der ehemaligen Amts⸗Jurisdiction, 
für 2500 Nth. er . 
7. Kauf des Foͤrſter Baͤhſchnitt, um das Schneider Garnſche Haus 
no. 176, für 570 Kth. N i 
8 Kauf des Marquardt, um die Freiſtelle no. 57. zu Ganſahr, 
fir 200 Rth. Se 
9. Kauf des Minnich, um die Fuͤrkſche Freiſtelle zu Pohlniſchdorf 
no. 26., für 110 Ath. 10. 
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10. Kauf des Bäckermeiſter Og:ow.eky, am das Kettuerſche Haus 
no. 35., für 870 Rih. 


11. Kauf des Zächnermeiſter Neumaan, um die Raabeſche Freiſtelle 


no. 18, für 250 Rth. 

12. Kauf des Pefamentiet Hofmann, um den Schneider Garnſchen 
Acker no. 19, für 68 Rth. 

13. Kauf des Muͤller und Papier- Fabtikanten Hempel zu Heidau, 
um 2 Ackerſtüͤcke no. 22. von Reudchen, für 225 Rth. 

14. Kauf drs Thiel zu Garben, um das Heinrichſche Auszug Haus 
no. 10. b., für 105 Rth. 


Neuſtadt den 3. Dec. 1819. Nachſtehende Käufe find bei dem 


unterfertigten Juſtizamte vom 1. Juli bis Ende Dec. 1819 confirmitt 
ir 
der Kauf des Johann Haufe, über das Haus no. 42. zu Neu⸗ 
wode für 60 tthl. 
2. der Kauf des Johann Hoheiſel, uͤber das Haus no. 10. zu 
Ludwigsdorf, für 72 rthl. Courant. 
Das Juſtizamt des Archipresbyteriats Ziegenhals. 
Hauenſchilo, Juſtitiarius. 
Neuſtadt den 12. Dec. 1819. Nachſtehende Kaͤufe ſind bei es 
unterfertigten Juſtizamte confürmirt worden, als: 
1. der Kauf des Bauer Mathes Hoffmann, uͤber das Bauergut no. 
38., für 800 rtbl. Courant. 
2. der Kauf des Joſeph Kunert, über die Freiſtelle no. 42., für 
113 rihbl. 
8 Das Juſtizamt Ludwigsdorf. Hauenſchild, Juſt. 
Brieg den 28 O:t. 1819. Bei hieſigem Koͤnigl. Preuß Lands 
und Stadigericht hat der Johann Huſſel die zu Groß Piaſtenthal ſub 
no. 9 belegene Freigaͤrtnerſtelle, * 1415 rthl. unterm 9. huj. adjudi⸗ 
tirt bekommen, 
Brieg den 2. Dee. 1819. Bei hieſigem Koͤnigl. Preuß. Land⸗ 
und Stadtgericht iſt dem . Umpfenbach der ſub no. 424. 
belegene Brandplatz am 2. März d. J um 2135 rtbl. adjudic. worden. 
Brieg den 24. Sept. 1819. Bei hieſ. Koͤnigl. fand: u. Stade⸗ 
gericht hat auf den Grand der Adjudicatoria d. publ. den 22. Juli 1819 
der Samſon Singerſohn das Haus no. 371. um 1675 rthl. überkommen. 
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Anhang zur Beplage 
Nro. LII: des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 


vom 29. December 18 19. 


e AVERTISSEMENTS. 


*) Breslau den 24ſten Decbr. 1819. Hamburger Domingo Cygarren, 
gut und groß geformt mit gehoͤriget Luft, mit und ohne Rohr, das Kiſtel von eirca 
1000 Stück zu 7 Rihlr. Cour., Rollen ⸗Cnaſter das Pfd. 1 2 Rtpl. Court., feinen 
Portorlko das Pfd. in Rollen 18 auch 16 gr. Cour., ſehr guten Hollaͤnder, Oro⸗ 
nocco und Carade a l Itallennt, Schnupftabock, Pfeffermünzkͤchel vom Apotdeker 
Thomas in Warmbrunn, in Zucker, Conjac und Eſſig, eingemachte franz. Trüchte, 
ol Aprikoſen, Pfirſichen, Pflaumen, Birnen, grüne Bohnen, Catviol, kleine 
Zwiebeln, Potpourri, Champtznons und Cornlchons, fehr ſchoͤnen geraͤucherten 
Lachs, marinirter Lachs, Stoͤbr und Aal, morin. Nrunaugen, geſalzenen Aal und 
weſtphälſcher Schinken erblelt ach kuͤrzlich und offerire zu dlulgen Preißen 

| G. B. Jäckel, im Eckhauſe des Nafehmarkts und der Schmiedebruͤcke. 

*) Breslau. Ganz ſelſche Auſtern in Schaalen und ausgeſtochene erbielt 
mit letzter Poſt = „ e 

5 Breslau. Sehr ſchoͤne boͤhmiſche Faſanen und Rebhüͤbner erhielt in 
Commiſſion und erkauft zu billigen Preißen f x 
C. G. Kopiſch, Junkerngaſſe No. 605. 

) Zedlitz den 23flen Decbr. 1819. In der Nacht vom aaſten bis 23flen 
Rarb hieſelbſt mein Neffe der Königl. Rittmeiſter von der Armee Frtedrich v. Kleiſt, 
an ein r fchmerzhafin Bru ' krankheit und Auszehrung, ich konote durch die ſorg⸗ 
ſamſte Fflege feine Leiden nur lindern. Sanft iſt er zur beſſern Welt hinuͤber ger 


ſchlummect, welches ich imm Namen feined abweſenden Bruders und Übrigen Bars 


wandten bekannt mache. 5 i Die 

2 Sophie Commerherrn v. Knobelsdorf geb v. Keſſel. 

8 *) Breslau den z4ſten Dechr. 1819. Allen meinen Freunden und Ber 

kannten, welche ſich meiner fo wohlwollend erinnerten und mir zu belfen berbey 

eilten, als bey dem am egſten Abende im Nußbaume ausgebrochenen Feuer mie 

Gefahr drohte, ſage ich hiermit den innigften Dank und wuͤnſche, daß Gott fie 
ſammtlich vor aͤhulichen aͤngſtigenden Vorſaͤllen bewahren möge: 5 
N Fliedrich Wilhelm Peſchel. 


) Bres⸗ 
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*) Gres tau. In No. 1271. auf der Biſchofs gaſſe If noch eine We 3 
von ein Paar Stuben, auch als Abſtelge ⸗Quartler zu vermieten und Weihnachten 
m beziehen. 
ö x) Breslau den 28. Decbr. 1819. Denen tefp. Handlungs + Comptoirs 
ſowohl als Einer wobllobl. Vuͤrgerſchaft, welche geneigt ind meinen Kirchen⸗Muſil⸗ 
Adjuvanten etwas beym Neufahrsumgange zu geben, zeige ich gyhorſamſt an, daß 
dieſelben mit der ſchon dekannten gedruckten, mit meinem Petſchaft beſtegelten Er⸗ 
laub niß⸗Karte verſchen, and ſelbe unaufgefordert vorzeigen werden. 
l Frledrich Wolf, Stoͤdt⸗Muſikus. 

) Breslau. Ein nur wenig gebrauchter Reiſewagen iſt für einen dilllgen 
Preiß zu verkaufen. Das Mäpere erfährt man der Aldrechtsgaſſe in Nro. 1244. 
im zweyten Stock. d 

) Breslau den 26. Deebr. 1819. Allen meinen werthen Freunden und 
Bekannten, beſonders aber dem lödlichen Mittel der Herrren Fleiſcher, welche mir 
bey dem am 23 ſten dieſes in meiner Nachbarſchaft ausgebrochenen Feuer thaͤllgſt 
beygeſtanden hoben, ſage hiermit den lunſgſten Dan? und verbinde dabey den Wunſch, 
daß Sie der Himmel vor allen Unglaͤcksfaͤlen bewahren 2 

W. Schwinge. 
* Gresten. Endes Unterzeichneter empfiehlt lich er geehrten Pıbifo 
mit einer Aus wahl der ſchoͤnſten und neuſten Xrrappın, Toileteen ür Damen, fo 
wle Doſen, deydes mit Moſaie, den feinſten Parfums, fo wle mit einem Vortath 
der mod raſten und elsganteffen Sachen aller Art, welche erſt vor dem Sie den 
Paris hier angelangt find. 5 
Benjamin Alexander, in den 3 Mohren, Herren: und Neuſchengaſſen⸗Ecke. 

) Breslau Ganz frifder fließend«r Caviar iſt in großen und kie nen 

Parthlen zu den billigſten Preißen zu haben im Pokoihofe No. 5. bey dem Kaufmann 
Dimitrie Subow, 

„Breslau. Am großen Ringe It efne angenehme Wohnung ben 4 guten 
weubüten Zimmern nebſt Alkove und all'n Zubehör auf 3 Monate zu dermlethen 
und ſogleich zu beziehen. Das Nähere iſt zu erfragen beym Agent Mine in der 

Windgaſſe. 
*) Breslau. Vetänderungsbolber iR ein auf einer hleſigen Hauptfrafie 
gel genes maſſis gebautes Haus aus ſteyer Hand zu verkaufen. Auskunft ertheilt 
der Stadtgerichts Regiſtrotor Kopp. 

*) Breslau. Zu vermiethen iſt auf Oſtern auf der Albrechtsgaſſe in 
No. 1274. die zweyte Etage. Das Nähere deym Eigenthuͤmer. 

*) Breslau. Auf det Riuſchengoſſe in No. 142 iſt elne meublltte Stube 
zu vermiethen und bald zu beziehen. Das Nähere 2 Stegen hoch, 5 

N f reis 


I» 


geräuchester und marln. Lachs, Bricken und Lamberz Nuͤſſe ſind noch zu Brfommen 
bey g F. A Stenzel jun. auf der Albrechts gaſſe. 
) Breslau. Ein stes Geſellſchaftsſpiel hat feinen Anfang genommen in 
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„Breslau. Frlſche ſpaniſche Wlintrauben und Trauben⸗Noſinen, auch 


den fortlaufenden No. Auskunft giebt Schimmel No. 1230. 8 


*) Breslau den zgften Decdr. 1819. Den 2öflen Huf. Abends um 9 Uhr 
entſchlief ſanft za einem vollkommeren Leben der hieſige Fuͤrger und Partkraͤmer 
Johann Ehr, Benawitz an Alterefhmäche ln dem ehrenvollen Alter von 87 Jahren 
und 8 Monaten. Wir bitten um ſtille Ttellnahme. 5 5 

N Anna Juliane Bennwitz geb. Schwan, als Wittwe. 

Carl Augud Bennwitz, als Sohn. f 

H. Louiſe Bennwitz, geb. Damoniin, als Schwiegerlochter. 

- Auguſte, als Eakeltochter. - ns 

) Breslau den 28. Decbr. 1819. Am 326ſten d. M. Nachmittags 3 2 Uhr 
wurde mir meine guie redliche Frau Emille Beate Florentine geb. Krüger durch Den 
Tod geraubt; viel verliere ich, meine driy Kinder aber elne ſtets ſorgende und treu⸗ 
lebende Mutter. Dle gute ſtarb in den beſten Alter von 35 Jahren an elner kun⸗ 
genentzändung. Dieſen hoͤchſt ſchmerzlichen Verluſt zeiget Verwandten und Freunden, 
zugleich im Nabmen Ihrer betruͤbten Mutter und Geſchwiſter hiermit ergebenſt an, 
und bittet um ſtille Theilnahme. 1 : 
TER a Der Apotheker Hübner. 

„) Neuſtadt den 9. December 1819. Die ungw'ängiiche Nachlaßmaſſ des 
zu Schnellewalde verſtorbenen Haͤuslers Martin Irmler ſoll in Termino den 27. Ja- 
nuar 1820. Vormittags 9 Uhr auf dem hieſtgen Rathhauſe in unſerm Seſſons, 
zimmer an die ſich gemeldeten Glaͤubiger ausgezahlt werden. Unbekannten Glaͤu⸗ 
bigern wird dies und in ſpecie der dem Aufenthalte nach unbekannten Ehegattin 


des verſtorbenen Martin Irmler, Anna Maria gedorne Poppe, ſo wie dem Soh⸗ 


ne 1 Ede Martin Irmler und dem Brauer Franz Wagner angeblich aus Maͤrz⸗ 
dorf hiermit bekannt gemacht, unter der Aufforderung, ſpateſtens in dieſem Ter⸗ 
mine ihrer Anſprüche geltend zu machen, widrigenfalls die Maſſe ausgeſchuͤltet 
werden wird, und die beſriedigten Gläubiger ihnen ex $ 7. Tit. 50. Thl. x, allge⸗ 
meine Gerichtsordnung nur pro rata percepti verhaftet bleiben. 5 
5 Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 2 
Bunzlan den zoflen October 1819. Das gräflih v. Reichenbachſche 
Gerichts amt in Nieder Schönfeld ſubhaſtirt hiermit neceſſarie die ſub No. 88. in 
Mieder ⸗Schoͤnfeld belegene Krauſeſche Schmiede, auf Antrag der Real⸗Gläubt⸗ 
er, weiche von denen Gerichten in Rleder⸗Schoͤnfeld auf 420 Rthlr. 18 fg. 6 de. 
durant gewürdigt worden, und feget einen einzigen Biethungs-Termin, welcher 
peremtor iſch If, auf den 24ften Februar 1820. Vormittags um 10 Ur auf dem 
herrſchaftlichen Hofe in Nieder «Schönfeld an, und werden daher ſaͤmmeltche 
Kaufluſtige, Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige hiermit vorgeladen, in dem gedachten 
Termino zu erſcheinen, ihr Gebolh abzugeben und zu erwarten, daß dem Melſi⸗ 
und 


(60% DB 
‚Mb Beſtbiethenden gegen baare Bezahlung des Grundſtäſck zuaeſchlagen werden 
fol Auf ein nach dem Termine gethanes Geboth wird keine Rückſicht genommen 
werden. Die Taxe kann zu jeder ſchicklichen Zeit in dem Geriches⸗Kreiſcham in 
Nieder Schönfeld und deym unterzeichneten Juſtitiario eingeſehen werden. Zu⸗ 
172 werden alle Real- ätentenden hiermit zum Erſcheinen in dem peremtoriſchen 
ermine vorgeladen, und ihre etwannigen Real-Anſpruͤche geltend zu machen, 
bey Verluſt derſelden. a \ \ | 
Das Gerichtsamt der Herrſchaft Nieder⸗ ae ; 
rank. 


*) Gottesberg den 25. November 1819. Auf den Untrog der Real⸗ 
Slaͤudiger fol das hieſeldſt gelegene Tiſchler Liebigſche Haus No. 48. wel⸗ 
she 214 Riblr. 7 ſgr. Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden If, oͤffentlich 
on den Meiſtblethenden verkauft werden, wozu ein Termin auf den 29 ſten 
Februar 1820. anberaumt worden iſt. Beſitz und zahlungsfaͤhige Kay fluſtige 
werden daher hlerdurch eingeladen, am gedachten Tage Votmittags um 10 Uhr 
1 im bieſigen Stadtzerichts Zimmer zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und 
i den Zufchiag nach erfolgter Genehmigung der Gläubiger zu gemärtigen. Die 
dtesfaͤllſge Taxe iſt zu jeder ſchicklichen Zeit in hleſiger Regiſtratur nachzuſehen. 
Zugleich werden alle etwanige unbekannten Släubiger vorgeladen, in dieſem 
Termine zu erſcheinen und ihre Forderungen an den Gemelnſchuldner zu itqui⸗ 
diten, widrigenfalls ober zu g waͤrtigen, daß ihre Forderungen unbeachtet blei⸗ 
‚ben und ihnen ein ewiges Stiſchweigen ouferlegt werden wird. 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 


5 


» Neuſtadt den 2sſten November 1819. Die unzulaͤngliche Nachlaßmaſſe 
des aus Schnellewalde entwichenen Haͤuslers Mothes Webows kp, ſoll in Termino 
den 27flen Januar 1820. Vormlttags um 9 Uhr auf dem biefigen Rathbauſe in 
unſerm Seſſions⸗Zimmer an die bekannten Gläubiger ausgezahlt werden. Nur 
bekannten Creditores wird dies hiermit bekannt gemacht, unter der Aufforderung, 
ſpaͤteſtens in dieſem Termine ihre Anſprüche geltend zu machen, widrigenfalls die 
"Melle ausarfchürter werden wird und die befriedigten Gläubiger ihnen ex $. 7. 
Tlt. 50. Theil I. Allgemeine Gerichtsordnung nur pro rata perceptt verhaftet blei⸗ 
ben. b Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 


Breslau. Tuch, Eafimir, Callmuck, Frieß, Gefundheits ⸗Planell c. 
iſt von der ordinoiren Sorte an, bis herauf zu der fetnften auslaͤndiſchen, ſowohl 
im ganzen, als auch Ellenweiſe, desgleichen ſind wiederum elne Parthle Tuchreſlen 
‚fein, mittel, ordinaire, alles zu herabg / ſetzten Ureiß en zu haben bey 
C. W, Wolff, Albrechtsſtraße nahe am Ringe ehe dem Baldowe lp. 


= — — 


U 
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f Donnerſtags den 30. December 1819. 
Auf Sr. Koͤnigl Majeſtaͤt von Preußen u. ꝛc. 
allergnaͤdigſten Spectal⸗ Befehl. i 
Bresklauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. LI. 


—— — e 


; Bekanntmachung = 
Es IA nunmehr der Berliner Kunſtſtraßendau bis Rauſſe brendingt. Der 
Cauffee« Zol wird daher dey Wlliſchkau vom 1ſten Januar k. J. ab, vorlaͤuſig für 
eine Meile erhoben werden. Dies wird dem reifenden Publiko nachrichtlich bekannt 
gemacht. AR / 2% 
Breslau den 8. Decbr. 1819. g.) | 
Kon gi. Preuß. Reglerung. 


Bekanntmachung. ö BER 

) Die bieferung des Brennt olzbedarfs zum Berrisbe der ſtaͤdtiſchen Zlegeleyen 

bey Martenau, Altſcheitnig und auf den Herrenwieſen auf das Jahr 1820. fo. 
wie mehrtter hundert Stuck Eichen und Kiefern» Bauhof; Staͤmme ſoll an Min⸗ 
deſtfordernde in Entrepriefe gegeben werden Zur Aufnahme der diedfäligen For 


derungen ſtiht auf Donnerſtag den 6ten Janu t 1820 Vormittags um 10 Uhr 


ein Termin an, in welchem Li ferungsluſtige ſich auf dem rathhäuslichen Fuͤrſtenſaal 


einzufinden haben. Die Bedingungen koͤnnen bey dem Rathhaus Juſpector Zullch 


eingefeben werden. 
Breslau den 27ſten Decbr 1819. — 5 2 

Zum Magiftrar hleſiger Haubt⸗ und Reſidenzſtadt berordnete 
5 Ober Burgermeſter, Burger meiſter und Stadträthe. 


— — — — — — * 

5 Ju vertauſen. 3 
Breslau den 10. November 1819. Von Seiten des unterzeichneten: 
Gerichts wird hierdurch dekannt gemacht, daß auf den Antrag der Wittwe Bütts 
ner Suſanna gedorne Walter und Vormundſchaft die zu Pilsnitz delegene ſub Nro. 
25 im Hypothekenbuche vesjeihnete Dreſchgaͤrtnerſtelle, welche nach der in unſerer 


Registratur zu jederzeit zu inſpictrenden Taxe, ortsgerichtlich auf 312 Rthlr. 15 fgr 
Courant geſchaͤtzt iſt, fubhafliret worden, demnach werden alle Beſitz ⸗ und Zabh⸗ 


lungsfaͤbige durch gegenwaͤrtiges Proclama öffentlich vorgefuden, in dem zum Vers 
kauf angeſetzten peremtoriſchen kicitations⸗Termine den 20. Januar 1820. Vor⸗ 


mittags um 10 Uor auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Misnitz Breslauſchen 


Crelſes in Pexſon oder durch gehörig leginimirte und mit gerichtlicher . 
| macht 
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macht verſehene Mandatarien zu erſcheinen, die deſondern Bedingungen der Sub⸗ 
baſtatlon zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protocoll zu geben und zu gewärtigen, 
daß der Zufchlag an den Meiſtbietbenden erfelge. Auf die nach Verlauf des perem⸗ 
toriſchen Termins etwa eingebende Gebothe wird keine weitere Ruͤckſicht genommen, 
als nach H. 404. des Anhangs zur Allg. Ger. Ord. ſtatt findet, und ſoll nach erfolg⸗ 
ter Eriegung des Kaufſchillings die koͤſchung der fänimilichen ſowohl eingetrage⸗ 
nen, als auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar letztere ohne Produc⸗ 
tion der Inſtrumente verfügt werden. : a i 
d i a Das Pilsnitzer Gerlchtsamt. Olttrich. 

„) Breslau den 18. December 1819. Da die ſub Nro. 22. zu Glockſchuͤtz 
Trebnitzſchen Creiſes delegene dem Franz Aſſmann gehörige und auf 350 Rthir. 
abgeſchaͤtzte Freygärtnerſtelle auf den Antrag eines Real⸗Gläudigers im Wege der 
Subhaſtation veräußert werden fol, und wir Terminum zur Adgedung der Gebo⸗ 
the auf den 7. März 1820 Vormittags um 10 Uhr auf dem hieſigen berrſchaftlichen 
Wohngedaͤude anberaumt haben, fo laden wir hierdurch Beſitz- und Zahlungs fähi⸗ 
ge ein, in dieſem Termine zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben, und den In⸗ 
ſchlag auf das Meirgeboth zu gewärtigen, indem auf ſpaͤtere Gebothe kelne Ruͤck⸗ 


ſich genommen wird. 
Das freyhl. v. Luͤttwitz Glockſchuͤtzer Gerichtsamt. 
) Gottesberg den a6flen November 1819. Auf den Antrag der Wirth⸗ 
ſchafter Caspar Bergerſchen Erben ſoll das zum Nachlaſſe gehörige und in biefiger 
Vorſtadt ſub No. 235. gelegen? und auf 1564 Ntbir. 3 gr. 1 pf. Cour gerichtlich 
abgeſchaͤtzte Haus, ur ben dazu gehörigen Ackern Theitungshatber öffentlich ver⸗ 
Fauft werden. Zu dieſem Verkaufe find drey Termine und zwar der erſte auf den 
29ſten Januar, der zweite auf den agiten Februar, der dritte und peremtoriſche 
aber auf den asien Mär; 1820, anberaumt worden. Beſitz⸗ und zahlungsſaͤhige 
Kaufluſtige werden hlerdurch eingeladen, zur ſeſtgeſetzten Zeit Vormittags um 
10 Uhr auf hieſigem Stadtgerichts Zimmer zu erſchelnen und ihre Gebothe abzu⸗ 
geben und den Zuſchlag nach erfolgter Genehmigung der Intereſſenten zu giwärs 
tigen. f Das Koͤnigl. Stadtgericht. i 
„) Neuſtadt den 10. December 1819. Dem Put lico wird hiermit dekannt 
gemacht, daß in der Nachlaß ⸗ Sache der ahhier verſtorbenen Bürgerin Johanna 
Menzel geb. Rochowsky, das vorhandene Modiliar⸗Vermogen beflehend in Praͤ⸗ 
tioſis, Meubles, Hausgeraͤthe, Kletdungsſtücken, etwas Porzellain, Glaͤſer, 
Kupfer, fo wie in Sachen zu plelerley Gebrauch, offentlich an den Meifibiethenden 
gegen gleich baare Bezahlung in Courant in dem Haufe des ehemaligen Rathmanntz 
Fe bierfeibft in Termino den 17ten Januar 1820. Vormittags von 9 — 12 und 
. von 2 — 4 Uhr verkauft werden ſoll, weshalb dann Kaufluſtige hier⸗ 
mit dazu elngeladen werden. 7 
8 Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. N 
*) Liebenthal den 16. December 1819. Im Wege der Rechts huͤlfe wird 
das zu Goͤrisſeiffen eswenbergſchen Creiſes ſub Nro. 227. gelegene auf 322 Rthlr. 
taxitte Haus des Gottfried Sauer ſudhaſta geſtellt, und der einzige Biethungs⸗ 
Termin auf den 29. Februar 1820. früh 9 Uhr im Orts Gerichtskrerſcham ange⸗ 
ſetzt, wozu Kaufluſtige eingeladen werden, und den Zufchlag gegen das Beſtgeboth 


u gemärsigen haben 
J 8 N Koͤnigl. Preuß. Land- und Stadtgericht. x 
Dber: 
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Dber»- Ölsgan den 28ſten November 1819. Es wird auf den An⸗ 
trag eines Real⸗ Gläubigers das ſogenannte No. 77. in dem Hypelpequenbuche 
vermerkte, denen Anton Keſubeckſchen Erben zugehorige Quermaaß⸗ Acker von 
9 Breslauer Scheffel Ausſaat, in Termino den 11 en Februar 1820. auf dem 
biefigen Rathbauſe oͤffentiich an den Melſtbiethenden verkauft werden. Die 
| Taxe dieſes Ackers detragzt 260 Rthlt. C. Di. und werden Kaufluſtige hiezu 
vorgeladen. . = 8 
| Koͤnigl. Preuß. Gericht der Stadt. 5 
Creutzburg den igten November 1819. Die dem hleſigen buͤrgerl 
Hutmacher Earl Nieſar zugehorige, gegen Krakau zu belegene Wieſe, welche 
auf 200 Rtblr, Cour. gerichtlich taxut worden int, fol auf den Antrag eines 
Gläubigers um Wege der Subosſtation veräußert werden und wir haben einen 
Licuations⸗ Termin, welcher peremtoriſch iſt, auf den ziten Februar a. (. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr auf unſerer Örrichesftube hieſeloſt anberaumt. Kaufluſtige, 
Biethungs⸗ und Zahlungsiahige werden hiedurch aufgefordert, in dieſem Ter⸗ 
mine zur beſtimmten Zeit in Perſon vor uns zu erscheinen, ihr Geboth zu Pros 
tocoll zu geben und demnaͤchſ den Zuschlag gewaͤrtigen. b 
5 3 Roͤnigl. Preuß. Stadigericht. 5 
Trachenberg den 26. November 1819. Aur den Antrag des Magie 
ſtrats als Realgläubigers wird die Karl Knechtſche Windmühle hieſelbſt auf 
751 Rthlr. 20 gar. gewuͤrdigt, ſudhaſtiet. Der Licitations⸗Termin feht den 
11. Februar k. J. an vor welchem Kaufluflige ſich bei uns über die Deſitzung 
bey deten Beſichtigung die benöthigte Auskunft ertheilen laſſen koͤnnen. 
2 Das Koͤnigl. Stadtgericht. N 
Ober ⸗Glogau den agften Novemder 1879. Auf den Antrag eines 

Meal ⸗ Gläubigers fol der in dem Hppothequenbuche Nro. 230, vermerkte der 

Stricker Mirianna Enler zuhoͤrige, ſogenaunte Viehweide⸗Acker von 5 Bres⸗ 

lauer Scheffel Ausſaat, welcher gerichtlich auf 166 Rihlr. 20 gr. C. M. taxirt 

worden iſt, im Wege einer oͤffenttichen Subhaftation an den Meiſibiethenden 
verkauft werden. Der Termin dazu iſt auf den zoten Februar 1820. auf dem 

b eſigen Rathhauſe vor dem Deputato, Stadtrichter Schindter angeſetzt und 

es werden Kaufluſtige vorgeladen, in demſelben zu erſcheinen, ihr Gedoth ab⸗ 

zugeben und es hat der Meiſtbiethende den Zuſchlag zu gewärtigen. 

* f Koͤnigl. Gericht der Stadt. n 
5 Nieder⸗Kunzendorf den 9. November 1819. Auf den Antrag der 
Erden des zu Oreißighuden verllorbenen Auenhaͤuslers Gottlieb Höhn fol das ihm 

ingehoͤrig geweſene, auf 130 Rthl. Courant ortsgerichtlich abgeſchaͤtzte Auenhaus 

in dem hierzu angeſetzten peremtortſchen Termine den 21. Januar 1820. Vorutt⸗ 
tags von 9 dis 12 Uhr im K et ſcham zu Dreißighuben an den Meiſtdiethenden ver⸗ 
ſteigert werden. Kaufluſiige und Zaplangsfähige, welche die Tae täglich in den 

Gerichtsſtaͤten zu Dreigighuben und Groͤditz einſehen koͤnnen, werden dazu hiermit 


eingeladen. - 
N Der Eommiffarins des Koͤnigt. Dohmcapltular⸗Vogteiamts. 
Loslau den 10. Novar. 1819. Da das in dem Dorfe Rieder⸗Schwirk⸗ 
lau Rattiborer Creiſes ſub No. 5. gelegene robothfreye Bauergut, des verſtorbenen 
Bauer Franz Babera; welches auf 450 Rthlr. in Courant gewürdiget worden, 
; auf 
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auf den Antrag der Erben Thellungsholber ffentlich an den Meiſtblethenden vers 

kauft werden fol, und dazu die Eicltatlons⸗Termine auf den 29ſten Decbr 1819, 

agiten Januar 1820 und peremtorie auf den 2yften Febr. 18 20. in ver Gerichts amis⸗ 

. Eonzleg zu koslau angeſetzt worden; fo werden Kaufluſtige hierdurch vergeloden, 

gedachten Tages hiefelnft zu erſcheinen und ihre Gebothe abzugeben, demmächfi ba 

aber der Metſtbietbende und Beſtzahlende nach eingeholter Erklärung der Erben den 

Zuſchlag zu gewaͤrtigen. N ; 

Das Nieder: Schwirflaner Gerichtsamt. 

EUR Ranoſchek, Fufit. 

Landes hut den 24 Juli 1819. Dos hiefeitft am Mörtte gelegene 

auf 2748 Rthlr. abgeſchaͤtzte von der verſterbenen Garnhaͤndler⸗Wittwe Kloſe bins 
terlaſſene Haus Nro. 54. fon im Wege der nothwendigen Subhaſtatlon in den auf 
den 29ſten Septbr., 24. Nobbr. d. J und 20. Januar 1820. vor uns anſtehen⸗ 
den Bietbungsterminen, wovon der letzte peremtoriſch iſt, an den Meiſt⸗ und 

Beſtbiethenden gerichtlich verft-igere werden, welches Kaufluſtigen hiermit bekannt 

gemacht wird, und kann der Meiſt- und Beſtblethende dep erfolgender Genehunis 

gung der Real Gläubiger des Zuſchlags gewaͤrtig ſehn. 

* Koͤnlgl. Preuß. Stad tgerlcht. 

„ Zauͤlz den 17. October 1819. Das dem biefigem Seiler melſter, Vür⸗ 
er Anton Abraham d brauberechtigte Runghaus ſub Nro. 81 ſammt 
azu gehoͤrlgem Hinter: Geb bee von a4. Breslauer Schfl. Aus faat, 

4 Krduflens- und einem Loſſek Ackerbeete unterm % Juſt d. J auf 1455 Rthlr. 

17 for. Cour. abgeſchaͤtzt, fol nothwendig ſubhaſtirt werden, wozu die Lietta⸗ 

ttons⸗Termine am 29fien December d. J., 26ften Januar und peremtorie gten 

März 1820. anſtehen, daher beſitzfaͤhige Käufer ein zeladen werden, an dieſen 

Terminen, deſonders im letztern peremtoriſchen, Vormittags um 10 Uhr au 

gewöhnlicher Gerichtsſtelle zu Rathhauſe allhier zu erſcheinen, ihre Gedothe an⸗ 

zugeben und zu gewärtigen , daß dem annehmbarſten Meiſtdiethenden dieſes 

Haus ſammt Zubehör adjudielrt und auf Poſtlicita nicht rel ctirt werden ſoll. 
Bernſtadt den 2sflen November 1819. Auf Antrag der Real⸗Gläubl⸗ 
er ſoll das in hleſiger Breslauer Vorſtadt ſub No. 281. gelegene auf 400 Rthlr. 
durant abgeſchaͤtzte Mauermeiſter Walterſche Haus und Garten oͤffentlich an den 

Meiſtbiethenden verkauft werden. Kaufluſtige und Zahlungsfaͤhige werden aufge⸗ 

fordert, ſich an den am azſten December d. J., a6ften Januar k. J. und unver⸗ 

luͤglich in den letzten am 25ſten Februar k. J. anſtehenden Viethungs⸗ Termin Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr in hleſiger Gerichtsſtude cinzufinden, ihre Gebothe abzugeben 
und zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethen den das Haus zugeschlagen 


werden wird. 
Koͤuigl. Gericht der Stadt. 


* 


Llebenthal den 1k. November 1819. Von dem unterzeichneten Ge⸗ 


richt wird die auf 307 Kol, 20 ſgr. gewürdigte Gärtnerſtelle des Franz Ar⸗ 
nold ſub Nro. 13. zu Schmottſeiffen Loͤwenberger Creiſes im Wege der Execn⸗ 
tion ſubhaſtirt, und auf den 12. Februar k. J. Sonnabend ruh 9 Uhr termi⸗ 
nus licttattonis peremtorlus im daſigen Ortsgerichts⸗Kretſcham angeſetzt, was 

air i N eee zu 
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zu Kauffuſtige eingeladen werden und den Zuſchlag gegen das Meiſtgeboth zu 
gewaͤrtigen haben. f f a 
g Koͤnigl. Preuß. Land» und Stadtgericht. f 
Beuthen an der Oder den roten December 1819. Auf den aaſten Ja 
nuar 1820. Vormittags um 10 Uhr fell der Schiffer Samuel Scharfſche Oder⸗ 
Kahn, welcher mit Beplaß 465 Rıhlr. gewürdigt worden und ſich hieſelbſt befindet, 
oͤffentlich im hieſigen Gerichts⸗Zimmer gegen gleich baare Bezahlung verkauft wer⸗ 
den. Kaufluſtige haben ſich deshalb einzufinden, desgleichen alle unbekannte 
Schiffs: Gläubiger des Scharff, welche letztere ihre Forderungen in dieſem Termin 
zur Vermeidung der Präclufion anzumelden und zu befcheinigen haben. 
; Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

*) Neufadt den tem November 1819. Auf den abermaligen Antrag 
eines Real⸗Glaͤubigers ſoll die hieſtge Fleiſchbanks⸗Gerechtigkeit Nro. 15. des 
Floctan Wurſt mit dem dazu gehörenden Grundſtͤcken, weiche letztere ohne dle 
aufgehobene Schlachtgerechtigkeit auf 700 Rtblr. Cour. gerichtlich abgeſchäͤtzt, de 
Bank feibft aber mit 680 Rthlr. zur dereinſtigen Bonification angenommen worden, 
öffentlich an den Meiſtblethenden berkauft werden. Da in dem am taten Sep⸗ 
tember 1818. angeſtandenen Lieitations Termine nur ein Geboth von 400 Rt hl. 
Courant geſchehen und über dieß noch andere Umſtaͤnde den Zuſchlag an den Plus⸗ 
licitanten verhindert, fo haben wir einen nochmaligen peremtoriſchen Llettattons⸗ 
Termin auf den 27flen Januar 1820. Vormittags um 10 Uhr in der Seſſionsſtube 
des Koͤnigl. Stadtgerlchts hlerſe dl angeſetzt. Jahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden 
daher hiermit nochmals eingeladen, in demſelden zu erſcheinen, ihre Gebothe Abs 
zugeben und dagegen zu gewaͤrtigen, daß an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden gegen 
gleich baare Bezahlung nach erfolgter Einwilligung der Real: Gläubiger der Zus 
ſchlag erfolgen, auf fpätere Gebothe aber keine Ruͤckſicht mehr genommen werden 
wird. Uebrigens kann die Taxe zu jeder ſchicklichen Zeit in unſerer Regiſtratur 


infpisirt werden. 
a Königl, Preuß. Stadtgericht. 
= Zu verpachten. | 

Neumarkt den 15. Decbr. 1819. Vom 2 fhſten März 1820. bis das 
bin 1826. wird der Hiefige Stadtkelletſchauk mit Brandtweln⸗ Urbar auf 6 Jahre 
verpachtet. Der Verpachtungstermin iſt kommenden Monat den a aſten Januar 
1820. Vormittags um 9 uhr auf dem biefigen Rathhauſe, wozu cautions faͤhlge 
und qualificiree Pächter eingeladen werden. Die Pachtbedingungen werden in dem 
Termin bekannt gemacht, und auswärtige Pachtluſtige konnen die zu verpachtendte 
bedeutende Nahrung jederzeit beſehen. ; 

Der Magiftrat. 


Tarnowitz den ogften October 1819. Das pachtlos gewordene Bier⸗ 
und Brand twein⸗Urbar zu Jaſchkowitz bey Peiskretſcham {ot anderweitig auf ein 
oder mehrere Jahre in dem auf den aaſten Jaunar k. J. Vormittags um 9 Uhr in 
Schloß zu Lubie anberaumten Biethungs Termine au Den Meiftötethenden ver pach⸗ 
zn werden. Die nähere Beſtimmungen find bey dem dortigen Wirthſchaftsamte 


zu. erfahren. 5 
} Gerichts amt von Lubie uad Yajchkomig, . 
Citatio 
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Citatio Creditorum. 

Breslau den 17 Septbr, 1819. Auf den Antrag des Koͤnigl. Dbrift 
und Regimpents⸗Commandeur Herrn v. Diericke zu Glatz, werden von Selten 
des hieſigen Königl. Ober Landesgerichts von Schleſten, alle und jede, befons 
ders aber alle unbekannte Gläubiger, welche an die Coſſe des Linien ⸗Infan⸗ 
terte⸗Regiments No. 35. aus dem Zeitraume vom ıflen April 1818. bis dahin 
1819. aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu baden vermei⸗ 
nen, hierdurch vorgeleden, in dem vor dem Oder Landesgerichts Referendakto 
Freytag, auf den ızten Februar 1820. Vormittags um 10 Uge anberaumten 
Kauldations⸗Termine in dem biefig n Oder Landesgerichehauſe periönlich, oder 
durch einen grfeßtich zulaͤßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bey erwa erman⸗ 
gelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtiz-Comwiſſarten, der Riedel und 
Koblitz in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden können, 
zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche anzug ben und durch Beweismutel zu 
beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewätrigen, daß fie aller 
ihrer Anſpruͤche an die gedachte Eaffe werden verluſtig erflärt werden. g.) 

\ Königl. Preuß. Oberz Landesgericht von Schleſten. 

l Oitationes Edictales = 

Breslau den 29fien Octboder 1819. Von Seiten des unterzelchneten 
Koͤnlgl. Ober: Landesgerichts von Schleſien werden auf den Antrag der hieſlgen 
Koͤnigl. Regierung hierdurch alle diejenigen unbekannten Prätendenten, welche 
an die als Amts⸗Caution des veriiorbenen Ebauſſee Zoll Ennehmers Johann 
Gottlieb Heumann zu Ecbiiela Breslauſchen Creiſes, im Jahre 1799. bey ber 
vormaligen hieſigen Könnt. Krieges und Domainen⸗Cammec ntedergelegte, von 
der damaligen Koͤnigl. General-Acciſe- und Zoll Cafe ſub Nro. 694. et dato 
Berlin den z4ſten September 1799, über einjähllch mit 4 pro Cent zins bares 
Capital von 50 Rthlr. in Koͤnigl. Preuß. Scheidemüͤnze, für den gedachten 
Johann Gottlieb Heumann ausgefertigte und von ber damaligen hieſigen Königl. 
Previncial⸗Acciſe- und Zoll⸗ Direction ſub dato Breslau den 26. Ocibr. 1799. 
außer Cours geſetzte Scheidemünze Anleihe Obligation, ingleichen die dazu ge⸗ 
hoͤrige von oben gedachter Provinclal-Acelſe, und Zoll: Direction, gletchlalls 
ſub dato Bleslau den a6flen October 1799 Behufs der jährlichen Intereſſen⸗ 
Erhebung von den Capital der so Röhl. aus geſtellte Zinſen-Recognit ton, wars 
auf die Intereſſenten mit jaͤhrlich 2 Ntbir. bis zum 24ien September 1808. 
tacluſive an den ꝛc. Heumann bezahlt worden, und welche Doenmente dey Ger 
le enhelt der Im Jahre 1813 zu bewirken beabſicht gten Umſchreibung der erwaͤhn⸗ 
ten Obligation in einem Staats-Schuldſchein von gleichen Betrage verlohren 
gegangen und die darinn verschriebene Summe und Zunfen, als Eigenthümer, 
Ceſſ onarten, Pfand oder ſonſtige Briefsinbaber auch ſonſt aus irgend einem 
rechtlichen Grunde einigen Anſpruch zu machen haben, vorgeladen, in dem vor 
dem Herrn Ober-Landesgerichts⸗Aſſeſſor von und zur Mühlen auf den 10ten 
März 1820. Vormittags um 10 Uhr angeſetzten peremtoriſchen Termine entwe⸗ 
der perſoͤnlich oder durch zuläßige und genugſam informirte Bevollmächtigte 
aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien, wozu denen es hier unter den, 
ſelden an Bekanntſchaft ſclür, die Justiz Cemmiſſarien Klettke, Paur und Wirth 


vorgefplagen werden, an deren einen fie ſich wenden können, in Parthetenzim⸗ 
2 28 a mer 


2vor) 


mer des hiesigen ObersLandesgerichtöhaufeß zu erſcheinen, lhre bermelntlich n 
Anfprüche zu Protokoll zu geben und genügend zu beſcheinigen. Die Außenblei⸗ 
benden haben zu erwarten, daß fie mit ihren Unfprüchen an die vorbeſchrieb ene 
Scheidemünz⸗Anleibe⸗Oblig tion, fo wie an die darinn verſchriedene Summe 
der so Rthlr. nebſt Zinſen praͤcludirt und abgewieſen werden und ihnen damit 
ein ewiges Stilſchweigen auferlegt, die erwähnte Obligation und die Intereſſen⸗ 
Mecognition aber ſodann amortiſſirt werden ſollen. g.) 
Königl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſien. 

Ohlau den 24ſten November 1819. Von unterzeichnetem Gerichtsamte 
werden alle Diejenigen , welche an die Gottfried Koͤnigſche Kaufgelder⸗Maſſe zu 
Sroß⸗Peisterau Ohlauſchen Creiſes eine Anforderung zu haben vermeinen, ins⸗ 
befondere die aus den Acten conflirende ihrem Aufenthalt nach unbekannte Cre⸗ 
ditores, als: 1) der Schulz Mann aus Mellowitz; 2) der Kretſchmer Sonn⸗ 
tag zu Taſchendorf; 3) der Schulz George Sternal zu Kunſchwitz; 4) der 
Bauer Michael Rane dafelbit; 5) der Schmidt George Rudel daſelbſt; 6) der 
Fleiſcher Johann Kuppe zu Schwoica, oder deren Erben und Erbnehmer hier 
durch vorgeladen, an dem zur Liquidation auf den Lıten Februar 1820. anbe⸗ 
taumten Termino Vormittags um 9 Uhr auf hleſigem Koͤnigl. Domainen⸗Juſtiz⸗ 
amte zu erſcheinen, itre Forderungen ad Protocollum zu geben und zu juftificte 
ren, im Fall ihres Außenbleibens aber zu gewärtigen, daß fie in contumactam 
mit ihren Forderungen an die Kaufgelder⸗Maſſe abgewieſen und ihnen eln 
ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 

Koͤnigl. Briegſches Stiftsgerichtsamt Ohlanſches Creiſes. 

Ratibor den gten September 18:9. Von dem hieſigen Köͤnigl.⸗Ober 
Landesgericht find auf Anſuchen der Vietſchſchen Vormundſchaft alle diejenigen, ſo 
an den Nachlaß des verſtorbenen Hof⸗ und Crlminalraths Vietſch zu Ratibor wos 
rüber der erbſchaftliche Ligutdattons⸗Prozeßz eröffnet worden, einige Forderung und 
Anſpruch zu haben vermeinen, oͤffentlich dergeſtalt vorgeladen worden, daß fle bins 
nen drey Monaten ihre Forderungen mündlich oder ſchriftlich anzeigen, auch ih⸗ 
rer Anmeldung die Abſchriften derer Urkunden ws rauf fie ſich gründen, beilegen, 
hlernaͤchſt aber in dem angeſetzten Liquidatlons⸗Termin, den sten Februar 1820. 
Vormittag um 9 Uhr vor dem abgeordneten des Eollegii, dem Herrn Ober⸗Landes⸗ 
gerichtsrath Floͤgel ſich in Perſon, oder durch zuläßige Bevollmächtigte flellen den 
Betrag und die Art ihrer Forderung umſtaͤndlich angeben, die Documente, 
Brieffchaften und ubrigen Beweismittel, womit fie die Wahrheit und Richtigkelt 
threr Anſprüche zu erwelſen gedenken urſchriſtlich vorlegen und anzelgen, das Noͤ⸗ 
ibige zum Protocol verhandeln, und alsdann die gefegmäßige Anſetzung in dem 
abzufaſſenden Erſtigkeitsurthel, dagegen bey ihrem Ausbleiben und unterlaſſener 
Anmeldung ihrer Anſprüͤche gewaͤrtigen ſollen, daß fie aller ihrer etwanigen Vor⸗ 
rechte verluſtig erklart, und mit Ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach 
Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig blelben möchs 
te, verwieſen werden ſollen. Uebrigens werden denjenigen Gläubigern, welche 
durch geſezliche Urſachen an der perfänlichen Erſcheinung gehindert werden, und 
denen es hieſelbſt an Bekanntſchaft fehlet, die Juſtiz Commiſſions⸗Räthe Laube u. 
Scholz, fo wiel die Hofs und Crtminal⸗Räthe Raiſer und Werner als Juſtiz⸗Com⸗ 
miffarit angewleſen, wovon fie ſich einen wählen und denſelben mit Information 

x und 


_ 0%) zu 


und Vol macht verleben können. Wonach fich alfo ſammtliche Gläubiger des vor⸗ 
gedachten Hof⸗ und Criminal: Rath Vietſch zu achten haben. 
Koͤntgl. Preuß. Oberlandesgericht von Oberſchleſien. 
2 Fe er ren Rn, Manteuffel. 

„) Skoriſchau den 22. December 1819. Auf Antrag des Collonieſtellen⸗ 
Beſigers Michael Wobnig werden alle diejenigen, welche an deffen zu Herzberg 
fub Nro. 7. gelegene Freyſtelle Eigenthums oder andere Real⸗Anſpruͤche zu haben 
vermeiven, beſonders aber der feinem Aufenthalte nach unbekannte Norbeſitzer For 
bann Ezirne und eventualirer deſſen Erben hiermit Behuts der Berichtigung des 
Sppotheken⸗Weſens vorgeladen, in dem auf den 2. Marz 1820. Vormittags um 
10 Uhr anstehenden Termine vor dem unterzelchneten Gerichtsamte zu erscheinen, 
ihre Anſpruͤche zu Protocoll zu geben, und darüber mit dem Stelle nbeſitzer das 
Weitere zu verhandeln, wogegen die Außenbleibenden mit ihren An pruͤchen auf 
das Grunoſtück werden praͤcludnt, und ihnen deshalb ein ewiges Stiuſchweigen 


auferlegt werden. f 
3 ’ Das König. Domatnen⸗Juſſizamt. Trespe. 
) Skoriſchau den 23. December 1819 Es werden auf den Antrag des 
Caspar Canta alle diejenigen, welche an deſſen auf der Eollonie Herzberg ſud 
No. 20. gelegene Freyſtelle ein Eigenthums⸗ oder andere Nealz Anfprüche zu ha⸗ 
ben vermeinen, beſonders aber der feinem jetzigen Aufenthalte nach unbekannte 
Vorbeſitzer Jacob Lange oder Lung und eventualtter deſſe⸗ Erben hiermit Vehufs 
der Berichtlgung des Hopotheten eee Be auf den 2. März 
1820 Nachmittags um 3 Uhr auſtebenden ermine vor dem unterzeichneten Ge⸗ 
richtsamte an der gewöhnlichen Gerichtsſtelle zu erſcheinen, ihre Aniprüche zu Pos 
tocoll zu geben, und Darüber mit dem Steuenbeſſzer das Weitere zu verhandeln, 
wogegen die Außenbieibenden mit Ihren Anfprächen auf das Grundſtück werden 
praͤcludirt, und ihnen deshalb ein ewiges Seillſchwelgen auferlegt werden wird 
Dos Koͤnigl. Domatnen⸗Juftizamt. Trespe. 
— — ——— — — — — 


Wechſel⸗ Geid« und Fonds ⸗Courſe. 
Breslau den 29, Decbr. 1819. 
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g vom 30. Decbe⸗ 1819. 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


Dohm Breslau deu 1. Dee. 1819 Von dem Koͤnigl. Hof⸗ 
richteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß der Anton Schumann jun. 
das ſub no. 21. Ju Bockau gelegene Bauergut laut Kaufcontract d. d. 
Nockau dein 30. Juui, et confirm. 9. October c. von dem Bauer Joſeph 
Feiſt fuͤr zooo th. Courant erkauft hat, und der Teſitztitel für ihn 
ex Decreto vom 1. Decbr 1819 eingetragen worden iſt. 

i Breslau den 21. Dec 1819. Bei unterzeichnetem Gerichts ⸗ 
amte iſt ſeit dem 30 Juni c bis 20. Dee. c. a. nachſtehender Kauf 
confirmirt worden: 

Kauf des Gottfried Ueberrick, um die daſelbſt ſub no. 9. belegene 
Freigaͤrtnerſtelle des Michael Adler, für eine Kaufſumme von 630 Rth. 
Courant, und iſt der Beſitztitel ſuͤr den Käufer ex Decreto vom 9. Oct. 
c. a. im Hypoth kenbuche eingetragen worden 
* Juſtizamt der Fidei⸗Commiß Herrſchaft Wangern. 

Bernſtadt den 10. Dec 1819. Bei dem Gericht der Stadt 
. find nachſtehende Beſitzveraͤnderuugen vorgekommen: 

. das Haus no. 88,, an den Tuchmachermeiſter 1 um 
260 Rt d 

2. das Haus no. 70. an den Seirenfieder Wagner, um 1000 Rth. 

3: das Haus no 191. an den Tuchmachermeiſter Schelenz, um 
800 Rth. 

4. das Haus no. 153 an den Zudmachermeifter Wiedemann jun., 
um 262 Rth. 3 

5 das Haus no. 9. an den Baͤcker Schwabe, um 1600 Rth 

6. das Haus no. 107. an den Rademacher Mefter Janus, um Re 
300 Rth. g 8 N 
7. das Haus no. 110. an die verw. Oberſt v. Czettritz geb Palm, 
um 900 Rthl. : 5 2 N 

8. das Haus ne. 156 an die Witwe Tiſchler Enſelin geb. Mang⸗ 
ner, um 300 Rth. 3 9. das 


9. das Hand no. 3.9. an den Schneider Ackerbürger Regber, 
um 550 ribl. 
10. ein Ackerſtück an die Biewaldſche Erben, um go uf. 
11. ein dergl an den Ackerbuͤrger Zedler, um 400 rthl. 
12. einen Garten an den Seifenſieder Wermuth, um 129-rıfl, 
13, ein Stuck Acker an den ichs Scholzen Kuntze, um 
300 tihl. 
. 25 Biefuftde an den Hondelsmaun Mendel Pringe heim, 
um 1350 tthl. 
15. ein Stuck Acker an den Ackerbüͤrger Hanfler, um 170 rihl. 
16. zwei dergleichen an den Bäder: Meiſter Zoͤgla, um 
160 tıfl, 
SF 17. zwel dergleichen an die Tuchmacher⸗Meiſter Jaͤſchke, um 
152 rthl. 
18. eine MWießweide an die Witwe. Roy geborne Claß, um 
160 eth. 
5 19. eine dergleichen an den Fleiſcher⸗Meiſter Gottlob Roy, um 
50 kthlr. 
a 20. ein Ackerſtuͤck an den Poſamentier Ferenz jun., um 300 rihl. 
ar, ein Stuck Acker an den Ackerbuͤrger Kruber, um 250 rıhf, 
22, ein dergleichen an den Acker bürger Kofaeane, um 250 tthl. 
a3. ein Stuck Acker an den Rademachermeiſter Schwarz jun., 
um 100. th‘ 
24. wei Biehweiden an die Witwe Wegefaupt geb. Beute, 
um 298 re TE 
25, eine dergl. an die Anna Kofive Wegehaupt, um 100 rihl. 
26, zwei dergl. an den Gottfried Wegebaupt, um 230 rthl. 
n 27. eine Re an den Weißgaͤrbermeiſter Wegehaupt, um 
40 rehir. 
28. eine dergl. an den Benjamin Wegehaupr, um 40 hl. 
29. eine dergl. an den Schumachermeiſter Claß, um 100 vthf, 
30. eine Viehweide an die verehl. Schumachermeiſler Metzner 
geb. Stanke, um 200 tthl. 
31. drei ae an. den Ackerbürger Geuftid lobe, um 
315 tthl. 
Tra⸗ 
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=. u 4. Die, 3 Vom 1. Juny bis 
bis Ende Nov. d. J. find nachſtebende Käufe beflätiget worden: 
I. beim Koͤnigl. Stadtgericht zu Trachenberg. N 
1. des Züͤchners Mathes Becker, um Forelles Haus, für 300 rtl. 
2, des Johann Sanders, um Daniel Webers Ackergarten, für 
30 ch, 
3. des Guͤntbers um Fleiſcher Webers Scheuer, für 2 10 rthl. 
4. 5. des Fronz Suchautke, um des Vaters Be für 250 
rthl. und Ackergarten für 550 rthl. 
5 6. des Joſeph Lorms, um die ſchwiegervaͤterl. Job. Scholiiſche 
2 für 750 rihl. 
des Baͤckers Friedrich Riedel, um das vaͤterl. Keerquant, für 
800 mE 
8. des Carl Auguſt Riedel, um das vaͤterl. Haus und andre 
Ackerquart, für 1300 rihl. 
9. der Anna Reſine Riedel, um eine Wieſe vom Vater, file 
550 hl. 
10. der Dorothea Riedel, um ein anderes vaͤterl. Grundſlͤck, 
für. 3 20 rthl. 
11. des Fleiſchers Tſchirm, um das Fleiſcher Weberſche Haus, 
füuͤr 1000 rihl. 
12. des Rentamts⸗ Controlleur Siebig, um Schumacher Kaicha⸗ 
las Haus, für 670 rihl. 
13. des Ackerbuͤrgers Chriſtian Neuckes, um ſeines Sohnes Gott ⸗ 
lieb Neuckes Haus, für 300 rıhf. 
| 14. des Fleiſchers Sof pb Kund, um Saba Tſchrme Haus, 
für 600 tthl. nis 
15. des Schumacher Helehrich Thurnbofer, um Zuͤchner Hauers 
Haus, für 200 rihl. 
16. des Scholzen Henſchel, um Maurer dre Haus, für 
o hl... 
88 17. des Bäckers Reichel, um das Amtsrath Gigas Haus, für 
960 tehl. und ein Ackerſtuͤckchen für 40 rthl. 
18. des Maurers Franz Reichel, um den Ackergetten der e 
nore Wldumſchen Gaben, für 700 rihl. 
19. 
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19. der Buͤrger Anton Orthuer und Daniel Zimmermann, um ein 
anderes Eleonore Willumſches Graadſtück. „für 13885 rthl. 

20. des Riemers Pohl, um ein anderes Gtundſtuͤck aus derfelben 
Verlaſſenſchaftsmaſſe, für 710 ithl. 

II. bei den Juſtitiariaten Millitſch⸗Trach, uberger Kreiſes. 

21. des Daniel Knur, um Pachales Freiftelle zu . für 

850 rtl. 
6 III. im Woblauer Kreiſe. 

22. des Thleslers, um die e Windmühle zu prosca- 
we, fur 225 rthl. 

23. des Aoton Schirm, um eine Göͤrtzerſtelle daſelbſt, für. 
170 rihl. 

24. des Joh. Gotti. Neumann, um Ser. Hoffmanns Windmähe 
zu Schilkowitz, für 750 rihl. 

E 25. des Joh. Fe. Horn, um Bayere Freiſtege zu Heinyenderf, fuͤ n 
00 ittl. 

26 des Anton Heckers, um das Bay rſche Freibauergut da ſelbſt, 
für rooo rihl. 
27. des Gottlieb Zorn, um Horns Dreſchgaͤrtnerſtelle dafeibf, Für 
220 tıhl. 

28. des Job. Fr. Stark, um Lipperts Groſcherſtelle zu Schil⸗ 
kowitz, für 600 url, 

IV. im Treb:iger Keeiſ⸗. 

29. des Muͤlers Schaͤruke, um den Meurer) und Damm vom Dos 
migio Eßdorf, für 240 reh. 

30. des Zimmers, um Zorns Gaͤrtgerſlelle zu Concadswaldau, fuͤr 
180 rthl. 5 
31. des Andreas Forelle, um Hankes Fraiſtelle daſelbſt, für 8 go rth. 

32. des Gottlob e um das Bauergut des Baumgart, für 
800 riht. 

33. des Fr. Nahr um Jäpnifche Groicherfteile 10 Goͤlendorf, 
für 134 rtl. 

34. 35. des Gottftied Rediger, um die vaͤterl. nachgelaſſenen Pos, 
ſeſſtonen zu Groß⸗Wilkawe, Kreiſcham für 478 563 und Sreifiele 
für 500 rthi. 

35» 


36 des Job. Gettlieb dienen u um die väterl. Sterne su Ober; 
nigk, für zo tthl. 
37. des Samuel Kodelte, um Fiedigs Freiſtele daſelbſt, ſüe 
430 rthl. 
38. des Gottlieb Globe, um die Vesdiiſch Fr. iſtele zu Katauſch⸗ 
te, für 57 tthl. 4 fal. 33 d.. 
39. dis Fried. Kleinert, um Bankes GA: enerſtelle daſ., fuͤr go rihl. 
40. des Job. Getter, um Meſches Freiftelle daf ſelbſt, für 396 rihl. 
41. des Gottlieb R ichel, um Johann Gonits Freiſtelle daſelbſt, N 
für 400 tithl. = 
42. Gottlieb Weiß, um ©: erge Friedrich Winklers Ftiiſtele u 
Esdorf, für 505 rthl. 
43. des Gottlieb Ruppetts, um ſeines Vaters Straßkretſcham das 
ſelbſt, für 8 oo rihl. Schwarz, Stodtrichter und Juſtitiar. 
Herenftadt den 9. Dec. 1819, Bei dem unterzeichneten Ges 
richtsomte ſiad folgende Käufe confirmirt worden: 
1. der Maria Eliſabeth verehl. Heinrichin geb. Schmidtin, um das 
Bauergut no. 16. zu Camia, für 600 rihl. und 
2. des Jehann Gottlieb Gebauer, um das Bauergut no. 21. 
zu Camin, pro 400 rthl. 
Das Major v. Keoßegbyf che Gerichtsamt für Ce min und Zwekfronze. 
Fuͤlleborn, Juſt. 
Herruſtadt den 9. Dec. 1819. Bei dem uuterjeichneten 
3 find folgende Käufe conſiemürt worden: 
des George Wuttke, um den Fundum no. 22. für 84 rtl. und 
2. des Joh. Adam Baum, um den Fundum no. 20. für 135 rth. 
Das Dirtiot Seänfefche Gerichtsamt für Wikoline. 
Fülleborn, Juſt. a 
Pfrausnitz den 16. Die. f 1819. Nachſtebende Käufe, als: 1. 
des Tochſcheerer Reinſch um das Bogſche Haus, für 800 ttb. 2. des Züch⸗ 
ner Schruke um dis Palmſche Haus, für 750 rth. 3. der Witwe Stobet 
um das marital. Ackerſtück, für 800 reh. 4. des Carl Reinert um den Sto⸗ 
berſchen Acker für 1200 th. 5. der Seiſer Stenzeln um das Stenz ſſche 
Haus, f ur zoo.ıt), 6. der Wittwe Vieweg um das L. fache Haus, für 
130 sıhl, find gerichtlich confitmirt worden. 5 Pu 
. Das Koͤnigl. Stadtzericht. Oben 
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Ober⸗Glogau den gten Decbt. 1819. Vom ıften July bis En⸗ 
de December 18 19. find folgende Käufe confirmirt worden: 
I. Bei dem Gerichtsamte der Herrſchaft Coſel. 
a. bei Klodnitz. 
1. Kauf - Contract des Andres Grollik, uͤber ein Ackerſtuͤck, fuͤr 
51 tthl. 2. deſſelben, uber ein Ackerſtuͤck, fur ö0 rthl. 3. der Marlane 
15 Matbes Chwalleckſchen Eheleute uͤber eine Haͤuslerſtelle, für 28 rth. 
4. der Barbara Ullmann geb. Jahn, über ein Ackerſtuͤck, für 102 rihl 
b. bey Rbpeinſchdorf. 

5. Kauf ⸗ Contract dr Antonia Watzelweck geb. Prox, über das 
Freiguth Wiſchkow, für rorız rtzl. 6. des Jacob Foltin, Aer eine 
aus we Ackerſtuͤcken beſtehende Beſitzung, 57 bl. 

c. bei Neſſelwitz. 

7 des Sodann Noſchka über ein Bauerguth, für 742 rthl. 8. 
s des Franz Schiwy, über ein Halbbauerguth, für 56 rthl. 9, des Mar 
tin Schiwy, über ein Haldbauerguth, fur 56 rthl. 

di. bei Mechnitz. 

10. des Simon Wunſchik, über ein Bauerguth, für 670 rthl. 11. 
der Suſanna und Johann Kurra, über ein Bauerguth, für 710 rthl. 
e. bey Dembowa. 

12. des Franz Kuzerra, über eine Robothgaͤrtnerſtelle, für 150 rth. 

£. bei Lenkau. 

13. des Philipp Migoſch, uͤber eine Robothgärtgerſtelle, für gr rthl. 
74. des Thomas und Magdalena Kremfer, über eine ein 
für 30 pl. 

bei Cziſowa. 
1 des Anton Glogner, über eine Haͤuslerſtelle für 17 rthl. 16. 
des Jacob Waw zineck, über ein Bauerguth, für 12 rihl 17. der Bars 
bara v.rehl. Varteczko und ihres Ehemannes, uͤber ein Bauerguth, fuͤr 
57 rthl. 18 des Paul Barieczko, uͤber ein Kernel Rokitowek ges -- 


weine, für 21 rthl. 8 
i h. bey Poborſct au. 
19. des Sebaſtian Koleczko, über eine Särtnerftelle, für 228- tıbl, 
i. bei Fiſcherey Eofel. 
20. der Juliang Podoleky, über eine Häusleiftelle, für 550 rthl. 
21. des George Polloczeck, uber eine Häuslerftelle, für 137 hl. 
II. Bei dem Gerichtsamte Glaͤſen. 
a. bei Glaͤſen. 1 
22 des Carl Polcke, über eine Freihöuglerſtele / für 28 rthl. b. 


b. bei Steubendorf. = 

23. des Anton Pohl, über ein Ackerſtück, für 169 rthl. 24. des 

Johann Heinrich, über eine Freihaͤuslerſtelle, für 117 rthl. 
III. Bei dem Gerichtsamte der ſäͤculariſirten Probſtey Caſi imir. 
a. bei Berndau. 
25. Joſepha Korgel geb. Richter, uͤber eine Höueterfiele, für 30 rel, 
b. bei Thomnig. 
26. Set Fuchs, über eine Robothgaͤrtnerſtelle, für 240 rthl. 
V. Bei dem Gerichtsamt Pommerswitz. 
a. bei Pommerswitz. 
27. des Gottfried Hahniſch, uber eine Freigärtaerſtelle, für 7 72 gibt 
28. Anton Fuchs, über ein Ackerſtück, für 62 rthl. 29. Andtes Matz, 
über eine Freybaͤuslerſtelle, fuͤr 80 rthl. 30. des Gotiftied Bartſch, 
uber ein Ackerſtück, für 40 rthl. 31. Andres Juchs, über ein Ackerſtͤck, 
für 16 rthl. 
b. bei At: Wiendorf. 
32. der Anna Roſina Weiner, über eine ERBE 5 für 
33 rihl. 
c. bei Neu: Miendorf. 
33. Franz Groͤber, über eine Colonieſtelle, fir 68 rthl. 34. Jo⸗ 
ſeph rg über eine Colenieſtelle, für 76 rthl. 
Bei dem Gerichtsamt der Herrſchaft Rosnochau. 
a. bei Rosnochau. 
35. Thomas Morawietz, über ein Bauergut, für 120 rthl. 
IV. Beim Gerichtsamt der Herrſchaft Dobrau. 
a. bei Dobrau. 
36. des Ignatz Figura, über eine Auenhaͤusleiſtelle, für 17 rthl. 
37. des Franz Forner, uber eine Freigaͤrtnerſtelle, für 200 rthl. 38. 
deſſelben, über eine ö für 3433 rthl. 
b. bei Friedersdolf. 

39. des Carl Werner, über eine Freigaͤrtnerſtelle, für 16 rthl. 30. 
Barbara 1 Joſeph Strzodaſchen Eheleute, über eine Freigaͤrtnerſtelle 
fur 48 rt 
e e bei Dobersdorf. 

gt. des Domini Dobersdorf, über ein Halbbauerguth, für 285 rih. 
42. Mathes Machura über eine Auenbauslerſtelle für 13 rthl. 
d. bey Kernitz. 
43. Franz Janiczeck, laber ein Bauerguth für 19 rthl. 44. des 
Do⸗ 


U 
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Deminii Kernitz, über daſſ. {be Bauergut, für 44 rtht. 45. des Valen⸗ 


tin Holleczeck; uber ein Bauerguh, fuͤr 16 rthl. 46. Franz Wernert, 


über ein Bauerguth, für 2 rihl. 47. Domini Kernitz, über ein Bau: 
e * 19 rthl. 
e. bei Czekay. 


8. des Valentin Holleczeck, über eme Colonieſtelle, für 100 tthl. 
79. d. 6 George Steuer, über diefelbe Stelle, für 30 bibl. 
VII Bei dem Gerichtsamte Trawnig. 
a 105 Kauf: Contract, des Jacob Ellbing, Über eine Gewa. lle, fuͤr 
9 rt br. 
192 8 f VIII. Bey dem Gerichtsamte Gieraſtowit“ 
ss des Joſeph Adamezik, über eine. Haͤuslerſtelle, für 9 th. 
Xl. Lei dem Gerichtsamte Plaſcheowitz. . 
. Kauf des Johann Kun, über ein Halbbaue guch, fuͤr 3 
X. By dem G richtsamte Krobuſch. 
73. Kauf des Stanislaus Koſchziſt, uͤber eine Rototpgärtnerficlke, 
für 22 rihl 
Steingu a O. den 15. Decbr. 1819. Berzeichniß der bei dem 
© hieſigen Stadtgericht im zweiten halben Jahre 1819. vo gefallenen Beſitz⸗ 
veraͤnd ungen: 
1. Acker vom 1 8 Gottfried Radeck an Ch: ion Goitltkeb Schöf, 
finius, pro 470 tthl. 
2. Verreich des Hauſes no. 89. an den Burgermeiſter Nachtigall, 
pro 75 rthl. aus der Anton Rehnſchen Subhaſtation. f 
Kauf des Hauſes no. 2 7. von den Poſtboth Schmideſchen Er⸗ 
ben 85 Carl Mommert, pro 145 ithl. 
4. Verreich des Hauses no 33. an den Tuch macher Carl Lariſch, 
11 Nu der Beckerſchen Subhaſtatien, po 30» rtyk, 
ad bey dem Hospital 
i x 5. Kauf des Hauſes no 6, dom Johann Geo: ge Keil an Johann 
Br Plauſe, po 145 hl. 
Winzig din 26ften Novbr. 18 19, Der Haus kauf ve x eu 
becher no. 97. pro 130 ftbl. ward heut tonfirmirt. . 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
ONE Winzig den 7ten Decbr. 1819. Der Seydelſche Duufgonentauf 
0. 16. zu Groß Wangern, pro 400 ward heut confirmirt. © 
b Das Greß⸗Wangern Gerichtsamt. 
. N Anhang 
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Citationes Edictales. 


„J Goͤrlitz den 27ſten November 1819. Von dem unterzeichneten Stadt⸗ 
gerichte wird auf Antrag der Ehritiasen Sopbien verebl. Paͤtz geb. Kraft auhter, 
deren Ehemann der geweſene Tambour und Mous quetier Carl Gottlod Patz aus 
Zwikau gebürtig, welcher vor 13 Jahren den dem allhier garntſontrenden 21en Ba⸗ 
taillon des Köntgl. ſaͤchß. Regiments Nieſemeuſchel geſtanden, mit ſolchem vor 
9 Jigren nach Dresden gegangen daſelbſt im Jabr 1812. feinen Abſchied erhalten, 
hierauf eine zeitlang mit ſeiner Frau allhier geizbet, bis er am Schluße des Jah- 
res 1813. als Lendwehrmann unter dem Haupimann Brochowsky von hier nach 
Bernſtadt, endlich ader nach Zittau marſchiret, dafelrit bis zur Auflſung feines 
Batalons im Sommer 1814: verblieben, von dieſer Zeit an aber von fi etwas 
nicht hören laſſen, hierdurch vorgeladen binnen 3 Monaten laͤngſtens aber den 
ıcten April 1820. Vormittags um 10 Uhr an gewöhnlicher Stadtyerrſchts⸗ Stelle 
auf dem Neuen Hauſ allhier coram Der. e. Herrn Scab. D. Bretze perſonlich zu 
erſcheinen, ſi auf die wider ion angebrichte Ehe ſcheidungsklage einer Eher 
frau behoͤrig u verantworten, widrigenfalls aber und wenn er beſagten Tages bis 
Nachmitlags um 5 Ubr ſich nicht eingefunden haben follte, zu g⸗waͤrtt en, dag 
auf Trennung der bisher zwiſchen ihnen deſtandene Ehe in in contumactam werde 
erkannt werden. i | Be 

Das Stadtgericht. 

„) Skortſchau den 2. December 1810. Es werden alle dießnigen, wel⸗ 
che au die gegenwärtig dem Einfaff n J ſeph Glowig erb- und eigen hümich zu⸗ 
gehörende, auf der Collonte Herzberg lud Rio. 9 gelegene Freyſtelle Eigentsums 
oder andere Real- Unfsräüch: zu haben verneinen, b ſonders ader die ihren wnzent⸗ 


halte nach undekann en Vokbeſtzer Adam Schmidt und deſſen Tochter Maria 


verehelichte und geborne Schmidt, eventualiter deren Erden kiermit auf den 
Antrag des Beſitzers J ſeph Glowig, Betufs der Berichtigung des Hypo⸗ 
theken⸗Weſens vorgeladen, in dem auf den zteu Mirz 180. Vom ttags um 
9 Uhr anberaumten Termine an der gewöhnlichen Gerichtsſtelle hleſ lb zu erſchei⸗ 


nen, ihre Ansprüche zu Protocoll zu geben, und deshalb mit dem gegenwärtigen 
Stellendeſitzer zu verhandeln, wogegen die Außendleidenden mir jhſen etwanigen 


Real⸗Ankprüchen auf das Grundſſück präcludirt, und ihnen deshald ein ewiges 


Stillſchweigen auferlegt werden wird. \ 

5 2 > Das König! Domainen⸗Juſtt amt. 
K Tres pe. 

) Skortſchau den 22. December 1819. Dem Antrage des Johann 

Mockroß zufolge, werden ae diejenigen, weiche an deſſen auf der Colloni Ders 


berg ſub Nro. 17. gelegene Freyſtelle, Eigenthums oder andere Real Anſp üche 
; zu 
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du haben vermeinen, beſonders aber der feinem jetzigen Aufenthalte nach unkes 
kanne Borbefiger Johann Kokot und eventualiter deſſen Erben hiermit Behufs der 
Berichtigung des Hpyotheken-Weſens von der Johann Mokroßſchen Stelle vorge⸗ 
laden, in dem auf den 2. März 1820. Nachmittags um 2 Ihr anftehendeu Termi⸗ 
ne vor dem unterzeichneten Juſtizamte an der gewöhnlichen Gerichts ſtelle zu ers 
ſcheinen, ihre Anſpruͤche zum Protocoll zu geben, und darüber mit dem Stellen⸗ 
beſitzer das Weitere zu verfahren, wogegen die Außenbleibenden mit ihren Anforüs 
chen auf das Grundſtück präcludirt, und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen 


auferlegt werden wird. 5 
Das Koͤnigl. Domainen⸗Juſtlzamt. 
Trespe. 

Oppeln den 22. November 1819. Da von Setten des unterzeichneten 
Koͤntgl. Domalnen⸗Juſtizamts Oppeln über die Kaufgelder der Valentin Kulla⸗ 
ſchem ſub No, 10. zu Kollanowitz Oppelnſchen Ereifis gelegene und zum Domainen⸗ 
Amt Oppeln gehoͤrige ſubhaſtirte Bauerſtelle unter dem heutigen der Ltquldations⸗ 
Prozeß eröffnet worden, fo werden hiermit alle undekannte Real Glaͤubiger und 
Praͤtendenten, welche auf das Grundfüͤck oder deſſen Kaufgelder aus irgend eis 
nem Rechtstitel Anfprüche zu haben vermetnen auf den 28. Januar 1820. in der 
2 Amtswohnung des Juſtitiarti entweder in Perſon oder durch zuläßige Bevollmäch⸗ 
tigte, wozu ihnen im Falle der Unbekanntſchaft mit hieſigen qualificirten Subjecten 
der Koͤnigl. Preuß. Juſtizrath Friedreich in Vorſchlag gebracht wird, zu erſcheinen 
ihre vermeintliche Anſprͤche gebübrend anzumelden, deren Richtigkeit nachzuwel⸗ 
fen, und das Vorzugsrecht ihrer Forderung und Anſpruͤche darzuthun und aus zu⸗ 
führen. Im Auseſeibungsfelle haben dieſelben aber zu gewaͤrtigen, daß ihnen mit 
ihren Anſpruͤchen an das Grundftäck oder deſſen Kaufgelder ein ewiges Stillſchwei⸗ 
gen ſowohl gegen den Käufer jenes als gegen die Glaͤubiger, unter welche dieſe 

werden dertheilt werden, auferlegt werden wird. 

ES Koͤnlgl. Domainın: Juftizamt, Wiesner. 

2 AVERTLISSEMEN LS. 

*) Breslau. Vom erſſen Januar an ertheilt Unterricht in allen weiblichen 

Arbeiten: Stricken, Neben, Buchſtabiren, Liſen, Schreiben und Kleiderberferti⸗ 
gen vom Kinde dis zu Erwachſenen für deu geringen Preiß von 1 Rthlt. Cour. mo ⸗ 
netlſch unter zarter wütterlicher Aufſicht einer Äußerfi g-dilderer Frau. Nähere ger 
wiſſenhafte Aus kunft ſogleich im Commiſſions⸗Comptolr, Sandgaſſe Nro. 1595. 
bey f . C. Preuſch. 

*) Breslau. Ein ganz neu moderner Schlitten ſteht zu verkaufen vor dem 
Ohlauer Thore Ro. 26. Im weißen Kreutz. 

*) Breslau. Zu vermischen und auf Oſſern a. c. zu beziehen iſt eine Parterre⸗ 
Wobnung aus 3 Stuben, Kühe, Kellet und 2 Bodenkammern beſtehend in dem 
Haufe No. 1778. auf der Schuhbrüͤcke rechts neden dem Koͤnigl. Polizeyamtspaufe 
und dos Nähere in demſelben zu erfragen. 


*) Breslau. Ein Handlungsdiener, welcher gute Zeugnlſſe aufzuweiſen 


hat, kong ſich meiden früh don 8 bie 9 und Mittags von 12 bis = Uhr in der Oder⸗ 
ſiraße in diu 3 flieg nden Adlern im erſten Stock. 
8 *) Bres⸗ 
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) Breslau. Einem hochzuverehrenden Pabllko mache ich ergebenſt be⸗ 


kannt, daß auf den Neufahrstag als den 1ſten Januar 1820. Redoute fein wird, 
wozu ich um geneigten Zuſpruch bitte. Entree 12 gr., Gallerie 4 gr. Courant; 
auch find Dominos und Larven in der Garderobe zu haben. 
; Ch. Gottlob Krakauer, Hötel de Pologne, ehmaligen großen Redoutenſal. 
) Breslau. Herzlichen Dank allen edlen Menſchen, welche mir bey dem 


am a3 ſten d. M. in meinem Hauſe, zum Nußbaum genannt, ausgebrochenen Feuer 


fo thaͤtig bepaefianden haben. Beſonders fühle ich mich dem wohlloͤbl. Seifenſteder⸗ 
Mittel, welches zuetſt mit der Spritze ſich elnfand, dem wohlloͤbl. Boͤttcherwittel 
und der Jubenfchaft verpflichtet, da durch ihre Thaͤtigkeit dem Umgrelffen der Flam⸗ 
me ſo bald vorgebeugt wurde. . 

Breslau. Auſtern in Schaalen und ausgeſtechene, geraͤucherter Rheln⸗ 
und Elb⸗Lachs, morin. Lachs und Neunougen, marin. und friſch eingeſalzener Aal, 
getrocknete Trüffeln, Teltauer Räten, frlſcher gepreßter Caviar und Pommerſche 
Gaͤnſebruͤſte find angekommen und zu den billigſten Preußen zu haben bey 

| Ehriſtian Gottlieb Müfter, an der Ecke des Ringes und der 
f Schweidnitzer Giſſe. N 1 ER 

J Breslau. Nächft mehreren andern Gewinnen, die ich berelts anzuzel⸗ 
gen die Ehre hatte, traf auch biy Ziehung der sten Claffe 40ſter Lotterie der Haupt⸗ 
gewinn von LO0Coo Rthir auf No 39089. in meine Collette, und empfehle ich 
mich zugleich mit Leoſen zur Claſſen und kleinen Lotterie ganz ergebenft 

i Prinz, Ohlauer Stroße in der Hoffnung. 


*) Breslau. Einem hochzuverchrenden Bublifo mache ich ergebenſt bekannt, 


daß ich einen ſehr geſchickten und beruͤhmten Koch angenommen habe, wo man bey 
mir d ıfihtedene Spelſen kalt und warm bekommen kann, und auch kalt und warme 
Pasteten außern Hauſe wie im Haufe. Buite um geneigten Zuſpruch. Mein Wohn⸗ 
ort iſt auf der Albrechtsgaſſe No 1277. f f . 
: Coff tier Wohl. 
9 Breslau. Mit Looſen zur Claſſen und kieinen Lotterle empfiehlt ſich L. 
Schleſiger, Koͤnigl. Lotterie ⸗-Einnehmer, Alor'chtsgaſſe im ſchwarzen Bär, 


Breslau. Eine anerkannt gute und ſeit vielen Jahren beſtehende welb⸗ 


liche Schul⸗ und Penſſons⸗Anſtalt kann jetzt wegen größerem Wohnungs: Locale 
mehrere Schuͤlertanen und Zöglinge aufnehmen. Das Raͤhere iſt zu erfahren, Ku— 
pfet ſchwiedegaſſe im Gewölbe No. 1944, 5 
) Breslau. Mit neuen Domino's, Carakter-Masqaen und Reitfacken 
beym Schlittenfahren empfiehlt ſich einem In» und aus waͤrtigen hohen Adel und ge⸗ 
ehrten Publiko. : 
Hoffmann, Schneidermelſter, wohnhaft auf der Stockgaſſe im goldnen 
kamm. 
5 ' ) Bres⸗ 
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Breslau Auf eln ſchuldenfreyes, 5403 Nıhlr. texlctes Hans, ſucht 
Bifiger 2500 Riblr. zur erfien Hypothek. Das Weltere bey dem Commiſſtonsroth 
Fiſchbach, Weidegaſſe No. 1035. 5 

) Breslau. In No. 1033 im Buͤrgetwerder iſt eine Wohnung von drey 
Stuben, Vodenkommer und Holzſtall, fo wie auch ein verſchlogencr Platz, nebſt 
verſchloſſener Remiſe ſogleich zu vermiethen. 


ö Neumenn, Coaffetier. 
) Breslau. Einem hochzuverehrenden Bubllko und Einem bohen Adel 
zeige ich hierdurch ergedenſt an, daß ich mich als Civil- und Dirlitate Kleiderver⸗ 
fertiger etablltt bade, und verforeche allen reſp. Perſonen die vollkommenſte Zu ⸗ 
frledenheit Neumarkt No. 1632. drey Stiegen hoch. g 
Frledrich Hoffmann. 
Breslau den 1 Juni 1819. Von dem Koͤnigl. Gericht zu St. Claren 
in Breslau find der 30. Septbr., 30. Neobr. c. peremtorie aber der 30. Januar 
1820. Vormittags um 9 Uhr als freywillige Termint licttattents auf das ſub No 
31. 2 „ 24. und 34. vor dem Nicelaithore zur Tſcherpine gelegene auf 650 Rthl., 
1000 Rihir., soo Rthlr. und 600 Rthlr. Cour, abgeſchaͤtzte Haus, Hof und Gar⸗ 
ten, nebſt 4 Morgen Feldacker des weil. Erbſoſſen Cheiſteph Schröter angeletzt 
worden, wozu Kaufunige zu Abgebung ihres Geborhs vorgeloden werden und 
hat der Meiſibiethende, Veuzahlende, Beſitz und Zublungsfäbige in Termino 
prreintorio den zoſten Januar 1320. nach eingeholter Genehmigung der Erden und 
Ober⸗Vormundſchaft; die Verkauts-Vedingungen und Adjudication, a ßerdem 
aber zu gewaͤrtigen, daß auf ein nachheriges Geboth Feine Ruͤckſicht werde genom⸗ 
men werden. Wobey auch die unbekannten, aus dem Hppotbequenbuce nicht 
tonſtirenden Real⸗Praͤtendenten mit vorgeladen werden, ihre Anſprüche ſpaͤteſtens, 
bis zum letzten Lieitations⸗Termine dem Gericht anzuzeigen, oder zu gemärtigen, 
daß fie nach erfolgter Adſudication damit gegen den neuen Beſſtzer und in fo welt 
fie die Grundſtuͤcke qu. betreffen, nicht weiter werden geboͤrt werden. Und wird 
über dies noch in Anſehung der eingetragenen Gläubiger die Warnung nach §. 35. 
Tit. 62. Föll J. der Gerichts Ordnung ihre Anwendung ſinden, daß im Fall des 
Außenbleibens dem Pintl’eitanten nicht nur der Zuschlag ertheilt, fondern auch 
nach gerich licher Erlegung des Kaufſchilling⸗ die Loͤſchung ſaͤmmtlicher eingetra⸗ 
genen, als auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar legtere ohne Produt⸗ 
tion der Inſtrumente werde verfuͤgt werden. ; 
B Koͤnigl. Gericht ad St. Elaram, > 
. omuth, 
„) Neufalz den 17. December 1819. Da der Autrag auf Subhaſtatlon 
des Schloßer Kalle tſchen Hıufes ſub Nro 176. alldier zuruͤckgenommen worden 
iſt, fo werden die deshalb auf den 29. buj-, 26. Januar und 1. März a. f. ange 
ſetzten 3 Termine hlermit wieder aufgehoben. ENT | 
8 Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
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satault werden, wozu Kauflüflige hlerdurch vorgeladen werden. 


3 (60860 © 
Freytags den 31. December 1819. 


Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen de. de. 
allergnadigſten Special⸗ Befehl. ; 


Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. LII. 


Zu verkaufen. 7 

Hirſchberg den 23. Nobembet 1819. Bey dem biefigen Koͤnigl. Lands 

und Stadtgericht ic das fub No. 636. hieſelbſt delegene, auf 219 Rthlr. 26 far. 

abgefägte Haus des Fä:ber Klein in Termino den 1iten Februar 1820. als dem 
einzigen Blethungs⸗Termine Öffentlich verkauft werden. RE 

Ober ⸗Glogau den asſten November 1819. Nachdem auf den An⸗ 

trag eines Real: Öläudige:5 der den Stricker Anton Koſudeckſchen Erben zu⸗ 

gebörige, in dem Hyrotbegnen buche No. 143. vermerkte, auf 200 Kehle. C. M. 

taxirte ſogenannte Obriteſche Acker ven 7 Sckeffel 8 Metzen Breslauer Manf 

Ausſaat, in Termind den ı2ten Februar 1820. auf dem hiefigen Rathhauſe 

oͤffentlich an den Meiſibiethenden verkauft werden ſoll, fo laden wir hiezu Kanflus 


ſtige hiedurch vor. 5 
Koͤnigl. Preuß. Gericht der Stadt. 


Oi'ber Glogau den 28ſten Nobbr. 1819. Auf den Antrag eines Meol⸗ 


Gläubigers ſoll der Rro. 62. vermerkte, den Stricker Anton Koſubekſchen Erben 
zugehörige, auf 80 Rthlr. Courant t pirte ſogenannte Saͤegarten in Termind den 
126.0 Februar 1820. Öffentlich om den Meiſtdietdenden ouf dem hiefigen Rathharſe 
2 
75 Koͤng'. Gericht der Stadt. 1 
) Hirſchderg den germ December 1819. Bei dem hi ſigen Koͤnigl. Land⸗ 
und Stadtgerſchte fol das ub No. 168. birſelbſt auf der Burggaſſe gelegene, auf 
9 76 Kehle 16 für, 8 d'. abgeſchaͤtzte Poßt⸗Director Hahnſche Haus und Hinter⸗ 
gebäude, im Wege der nothwendigen Subhaſtation in Termins den 25. Februar, 
2 ten Apr l und den zoſten Juni 1820, als dem letzten Biethungs⸗Termine öffent: 
lich verkauft werden. ö ; 2 
*) Glogau den 11. December 1819. Von dem Koͤnigl. Land⸗ und Stadt⸗ 
gericht zu Groß⸗Glogau wird hierdurch bekannt gemacht, daß das den Nagel⸗ 
ſchmidt Röͤurſchen Erden gebörige fub Nro. 107. im dritten Stadtviertel gelegene 
Haus, weſches nach der gerichtlichen Taxe auf 596 Rthlr. 17 gr. 6 pf. Cour gewür⸗ 
digt worden iſt auf den Antrag eines Ren] Gſaͤudigers, im Wege der Exetutlon 
Öffentlich werfiuft werden ſoll und der 29fl? Januar, der 29ſte Fetruar und der 
1e April k J zu Biethungs⸗Terminen beſt ' mmt find. Es werden daher alle die⸗ 
jenigen, welche dieſes Bruno zu kauſen geſonnen und zutlagasfähig find, hier⸗ 
durch aufgefordert, ſich in den gedachten Terminen, wovon der letztere peremto⸗ 
i rl 


Stunden täglich nachgeſe 
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rlſch iſt, Vormittas um 10 Uhr vor dem zum Depukato ernannten Herrn Fufizs 
rath Zlekurſch im bieſigen Stadtgericht, entweder perfönlih oder durch gehörig 
legitimiere Bevollmächtigte einzufinden, ihr Gedott abzugeben und zu gewärtigen, 
daß an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden der Zuſchlag erfolgen wird. 

„) Löwenberg din 2zſten December 1819. Zur Bietbung auf die zu dem 
unzureichenden Nachloſſe des Goltited Klemm gehörige, auf 30 Nthlr. Courant 
taxirte Häusterftelle zu Nirder⸗ Langenau Nro 56. ſtehet ein einziger Termin auf 
den 18ten Februar 1320. des Vormittags um 11 Uhr auf dem herrſchaftl. Schloſſe 
zu Waltersdorf am Bober an. Day in werden Kauſtuſtige und Zablungsfahtge 


eingeladen: 
Er Das gräflich Hoyosſche Gerichtsamt daſelbſt. \ 
„) Brieg den ıgien December 1819. Das im Dorfe Groß Doͤbern Brieg⸗ 
chen Ereiſes belegene, zum Domainenamte Brieg gehörige Gauergut des Gett⸗ 
ke Strumpf, welches aus einer freyen Hube Ackers aus zwei Hutdungs⸗Flecken 
von 5 Morgen 45 k. beſteht und auf 674 Ntolr. Courant gerichtlich abgeſch aͤtzt 
worden ifi, fo im Wege der Execution in Termino den Sten März 1820. Vormit⸗ 
tags um 9 Uhr bierſelboſt an den Meiſtbiethenden gegen baare Bezaclung in Cour. 
oͤffentlich verkauft werden, wozu Kaufluſtige und Veſitzfahlge mit dem Bemerken 
eingeladen werden, daß leine Nachgedothe werden angenommen werden. Die 
Taxe von dieſem e in Bet 1 05 Gerichis⸗Canzley während den Arbeits⸗ 
en werden. 
Königl. Preuß. Domainen Juſtizamt. 8 
(itatio Credit rum. * er 
Ratibor den 28ſten September 1819. Den beſtehenden Vorſchriſten 
gemäß, werden alle diejenigen, welche aus irgend einem Rechtsgrunde an die Kaſſe 
der Königl. Gewebr⸗Hendwerks⸗Compagnie zu Nilſſe aus den Jahren 1812. 


80e dg lde 1816,, 1817. und 1818. Anſpruͤche zu haben vermeinen, 


Hierdurch vorgeladen, ſich zu deren Aumeldung in dem auf den 25ſten Januar 1820. 


hberlandesgerichts von Oderſchleſien, vor dem Com miſſario Herrn Oberlandesge⸗ 
richts Meferendarlus Samberger entweder in Perſon, oder durch einen aus der 
Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Commiſſatien zu erwähl nden Bevollmächtigten, wozu it⸗ 
nen bei etwaniger Und kauniſcbaft die Herren Hof⸗ und Crimiaal Raärhe Rosner, 


Naiſer und Werner vorgeſchlagen werden, zu geſtellen, indem der Ausbleiben de 


e 9 Uhr angeſetzten Termine alhier auf den Zimmern des Kön. 


mit ſeiner Forderung aus dem obgedachten Zeltraum an die Kaſſe der Koͤnigl. Ge⸗ 
wehr⸗ Handwerks⸗Compagnle zu Nee ſſe durch Auferlegung eines ewigen St Us 


ſchweigens präcudirt und nur an die Perſon deſſen mit dem er contsahirt hat, vers 
wleſen werden wird. 8) 5 ö g f 
Königl. Preuß. Oberlandesgericht von Ober ſchleſien. 

ER Citationes Edictalex. ET 

Ratibor den 20. October 1819. Das fuͤrſtlich v. Sayn⸗Wlttgenſtein⸗ 
ſche Gerichtsamt der Güter des äculariſirten Jungfrauen Stifts zu Ratlbor 
macht hierdurch bekannt, daß auf den Antrag der Erben des verfio:benen Staats- 
Bürger und Kaufmann Jodchim Pollak unterm deutigen Dato der Liquidations⸗ 


Proleß eröffnet worden iſt. Es werden daher alle diejenigen, welche Anſpräche 
a an 


* 
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an den Nachlaß zu haben dermeinen, ad Terminum liquidatlonis den 14. Februar 
1870, früh um e Uhr in die hieſige Gerichtsamts⸗Kanzley vorgeladen, in wel⸗ 


chem ſite ſich entweder ſelbſt, oder durch geletzlich zulaßige Bevollmächtigte, wozu 


ihnen der Königl. Juſt zcommiſſarius Stockel und Ccimminalrath Werner, vor⸗ 
a ſchlagen werden, einzufinden, ihre Forderungen anzuzeigen, die etwanigen 
Vorzugs rechte anzufünren und ihre Bewels mittel beſtimmt anzugeben, die etwa in 
Haͤnden badenden Schriften ader zur Stelle zu bringen haben. Die ausbleibenden 
Gläudiger haben zu gewärtigen, daß ſie aller ihrer etwantgen Vorrechte für ver⸗ 
luſtis erklärt, und wis ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befrledi⸗ 
gung der ih meſdenden Glaͤubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, ver⸗ 
wieſen werden fallen, ü 5 
Fit, o. Sapn: Wittgenſteinſches Bericht der Güter des fäcularifirten 
Jungfrauen⸗ Stifts. 
„) Prleborn den 24. November 1819. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. 


Charite -Gerichtsamte wird der im Jahre 1886. beim Huſaren⸗Regiment von Pletz 
geſtandene Huſar Jotann Gottlieb Hanke gebürtig aus Diegdorf Sttehlenſchen 
Ereiſes, welcher 306. in Kübel von den damals feindlichen Tr ppen gefangen. ges 
nommen und nach Ausfſage feines Kamerad Gottlied Mathes, dis nach Mainz 


transportirt worden, von dort aus der letztere aber ſich dem Transport entzogen 


und keine weitere Kunde von ihm erhalten haben ſoll, auf den Antrag der Ge⸗ 


ſchwiſter, die von feinem. keben und Aufenthalt keine Nachricht erhalten haben, fo 
wie feine etwanigen unbekannten Erben hierdurch öffentlich vorgeladen, binnen 
9 Monaten, ſpateſtens aber in dem auf den 27. September 1820. anberaumten pe⸗ 
remiorifhen Termine Vormittags um 8 Uhr in der hieſigen Königl. Amts canzellev 


entweder perſoͤnlich, oder durch einen vorſchritsmäßig legttimirten Mandatarium 


zu erſcheinen und üser ſetn Ausbleiben und Stillſchweigen Rede und Antwort zu ges 

den, im Aus bleidun sfall aber zu gemärtigen, daß er für todt erklart und ſein et⸗ 

waniges Vermögen den Geſchwiſtern zuerkannt und reſp. ausgeantwortet werden 

wird. x Ss 77 
WR Koͤnigl. Preuß. Charite⸗Juſtizamt. 


) Prie born den 24. November 1819. Der im Jahre 1813; gus der Ge⸗ 


meinde Crummendorf Strehlenſchen Creiſes, zur Landwehr eingezogene beim 
2. Schleſiſchen Landwehr⸗Infanterte- Regiment geſtandene und ſpäterhin zu einem 
Murſch⸗ Bataillon abgegebene Gottlieb Pfeiffer gebuͤrtig aus Deutſch⸗Tſchammen⸗ 
dorf, wird da er dis jetzt in feine Heymath nicht zutuͤckgekehrt iſt, auch über ſein 
deben und Aufentbalt keine Nachricht gegeben hat, auf den Antrag ſeiner Ge⸗ 
ſchwiſter und Vormundſchaft hierdurch vorgeladen, binnen 3 Monaten und ſpaͤte⸗ 
ſteus in ter mind peremtorto den 22. März 1820 Vormittags um 8 Uhr in der hie⸗ 
figen Koͤnigl. Ames, Canzley zu erſcheinen, und über fein Ausbleiben Rede und 
Antwort zu geben, widrigenfalls er für todr erklart, und ſein vaͤterlich und muͤt⸗ 
terliches Erbe, den dazu ſich gemeldeten Geſchwiſlern zuerkannt und reſp. übers 


Koͤnigl Preuß. Gerichtsamt. 

*) Prieborn den 24. November 1819. Von Seiten des unterzeichneten 

Koͤnigl. Cbarſte⸗Juſtizamtes, wird auf den Antrag der Geſchwiſter und deren 

Kinder, der abweſende Gottlieb Koblitz aus Mittel⸗ Arnsdorf Strehlenſchen Erei⸗ 
ſes 


wieſen werden wird. 5 
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ſes, der im Jahre 1813. bey dem 13. Landwehr: Infanterie Negiment geſtanden 
bat, mit dieſem Regiment ins Feld marſchirt iſt, kurz vor der Leipziger Schlacht 
aber erkrankt und ins Lazareth nach Breslau auf dem Bürgerwerder, Caſerne 


Nto. 6. und Stube Nro 45. gebracht worden ſiyn fol, hierdurch fo wle ſeine etz 


wanige unbekannte Erben, dergeſtallt öffentlich vorgeladen, ſich binnen 3 Mona⸗ 
ten, ſpaͤteſtens aber den 12. Mär; 1820. Vormittags um 8 Uhr in der biefigen 
Koͤnigl Amts⸗Canzell:y verſoͤnlich oder ſchriftlich zu melden, uͤder fein bisheriges 


Ausbleiben und Stillſchweigen Red und Auskunft zu geben, und ſodann weitete 


Anweiſung, im Fall feines gaͤnzlichen Ausbleibens aber zu gewwärtigen, daß er für 
todt erklart und fein Vermögen, welches im hieſigen Koͤnigl. Amts⸗Depoſttorio 


verwaltet wird, den bekannten naͤchſten Erben zuerkannt und reſp. ausgezahlt wer⸗ 
den wird. BE 1 Koͤnigl. Preuß. Juſtizamt. 

*) Nieder ⸗Kunzendorf den 20. December 1819. Alle diejenigen, wel⸗ 
che an die von dem ehemaligen Bauer⸗Gutsbeſctzer Bertfried Schröer zu Groß⸗ 


Merzdorf Schweidniger Creiſes für die kathollſche Stadtfarrkircde zu Schweldnitz 


unterm ar, Auguſt 1772. auf das unter Rro. 6. in Groß⸗Merzdorf gelegene Bau⸗ 
erguth ausgeſtellten und verlohren gegangenen Hypotheken⸗Inſtrument über refp, 
120 und 32 Nthlr. Courant lautend aus welchem Rechtsgrund es wolle, Anſpruͤ⸗ 
che zu haben glauben, werden hierdurch aufgefordert, ſich den 27. Maͤrz 1820. 


Vormittags von 8 bis 13 Uhr im Schloſſe zu Schmellwitz dei Schweidnitz zu mel⸗ 


den, und jene Anſoruͤche geltend zu machen, widrigenfalls fie damit präcludirt, 

die 1 amortiſirt, und die Capitalien im Hypotheken- Buche ges 
werden ſollen. 7 

N Das Gerichtsamt der Herrſchaft Schmellwitz. 

„) Prieborn den 24 November 1919 Der im Herbſt 1813. zum Mili⸗ 
tair ein jezogene und beym roten ſchleſ. Lanswehr Infanterie ⸗Regiment geſtan⸗ 
dene Soldat Johann Chriſtoph Rauer aus Arnsdorf Strehlen ſchen Ereiſes, 

er bald nach feiner Aushebung mit mehreren Andern nach Erfurch marſchirt, 
dort aber am Nerven fieber, welches er ſchon auf dem Marſch erhalten, ver⸗ 
ſtorben ſeyn ſoll, wird, da er bis jetzt in feinen fruͤhern Wohnort nicht zurück⸗ 


gekehrt iſt, auch keine Nachricht von ſich gegeben hat, auf den Antrag feiner 
Ehefrau Anna Marla ged. Lux bierdurch vorgeladen, binnen 3 Monaten, ſpaͤ⸗ 


teſtens aber in dem auf den zofien März 1820. anberaumten peremtoriſchen 


Termine Vormittags um 8 Uhr in der biegen König!, Amtscanzley entweder 


per ſoͤnlich oder durch einen vorſchriſtsmaͤßig legitimirten Bevollmächtigten zu 


erſcheinen und uͤber ſein Ausbleiden Rede und Antwort zu geben, widrigenfalls 
er für todt erklärt und die zwiſchen ihm und ſeiner Ehefrau beſtehende Ehe, 
wegen doͤslicher Verlaſſung, durch Erkennintß getrennt werden wird. 


Koͤnigl. Preuß. Charſtee⸗Juſtizamt. 
SE AVERTISSEMENTS 
*) Breslau. Eine Tyroler Maſtkub zum Schlachten und ein Tyroler Kah⸗ 
Kalb von 6 Monathen zur Nutzung find zu verkaufen auf der Juſel in der Marga⸗ 


rethengaſſe vor dem Ohlauer Thor. 


) Breslau. Eine bedeutende Porthie Spiritus von verzüglicher Stärke 


fuüͤr die Herren Diſtilller befonders. brauchbar iſt bey mir in Commiſſſon, fo wie auch 


Proben davon zu haken. C. G. Thlelm ann in der Korn Ecke No. 908. 
) Bres⸗ 


= ra 
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„Breslau. Erbauungen oder Gottes Werk und Wort, tine Schrift zu⸗ 
naͤchſt für Iſraellten, zur Belebung eines religloͤſen Sinnes, "terandgrgeben von 
Dr, Kley, Dr. Salsmon und Dr. Guͤnsburg. Dieſe früger unter diefen Namen 
in Berlin woͤchentlich bogenweiſe erſchienenen Schrift, von der zwey volle Jahrgänge 
in 4 Bänden herausgekommen, if mit fo großem Beyfall aufgenommen und mlt 


ſolchem rellgioͤſen Intereſſe gel⸗ſen worden, daß eine Fortfegung derſelden vielen 


ſehr erwunſcht, allen, abgefehen von ihren anderweitigen religloͤſen Anſichten, nicht 
unwillkommen ſeyn wird. Dieſe Schrift erfcheint in Hamburg und {fl der Preiß 


elnes ganzen Jahrgangs von 48 Bogen 6 Mark oder 4 Ribl. Wer auf 10 Exem⸗ 


plare pränumerire erhält das 1 ite unentgeldlich. In Breslau nimmt dle unter⸗ 
zeichn te Buchhandlung Praͤnumeratlen an. b Mor et Compagnie. 
„) Breslau. Gepreßte Mützen » Schilder von ſehr ſchoͤnen loku ten Leder 
und verſchiedene Sorten find zu den billigſten Prelßen zu haben auf der kleinen Groe 
ſchengaſſe im welßen Roß. vr 
Koſer, Klemptnermeiſter, wie auch Schilder» Verfertiger. 
) Breslau. Saing, Tabellen über das Verhaͤltniß des neuen Preuß'ſchen 


Gewichts und Maaßes zu dem Schleſiſchen, oder Breslauer und umgekehrt des 


Schleſiſchen zum Preußiſchen. Glogan geh. 5 fgr. Cour. find zu haben bey dem 
Buchhaͤadler Meyer, Paradeplatz No. 7. 
5) Breslau. Nach fo vleler Bemöuͤhung iſt es mir endlich gelungen ganz 


vorzüglich gute achte italleniſche Violin und Guitarre? Salten aller Gattungen zu 
erhalten. Ich halte es do her für Pflicht dies hlerdurch bekannt zu machen. 


Joh. Gotil. Fichtel, muſtkal. Juſtrumentmacher, wohnhaft auf der 
HDummerey No. 850. 48 u. 


Hu! Breslau. Frlſche ſpaniſche Wiintrauden und Trouben⸗ Resten; auch \ 


2 geraͤucherter und marin. Lachs, Bricken und Lamberz Nüſſe find noch zu bekemmen 


bey F. A. Stenzel jun. auf der Albrechtsgeſſe. 

») Sarnomwig den 1iten December 1819. Das OHypothekenbuch der Güter 
Ober- und Rieder-Lubte und Jaſchkowitz fol auf den Grund der darüber in der 
gerichtlichen Regiſtratur vorbandenen und von den Beſitzern der Grundflüce einzu⸗ 
ziehenden Nachrichten regullrt werden. Es hat daher ein Jeder, der dabey ein 
Intereſſe zu haben vermeint und ſeiner Real⸗Forderung die mit der Ingreſſation vers, 
dundenen Vorzugsrechte zu verſchaffen gedenkt, ſich ſpaͤteſtens bis zu dem auf den 
27ſten März k. J. Vormittags um 9 Uhr im Schloſſe zu Lubte anßehenden Termine 
zu melden und feine Anſprüche näher anzugeben. Spater angemeldeten Real⸗For⸗ 


derungen verbleibt zwar ihr Recht und die Befugniß ſolches noch eintragen zu laſſen, 


aſſen aber den alsdann ſchon ingroſſirten Forderungen in jedem Falle nachſte hen. 
EN Gerichtsamt Lubie und Jaſchkewiß. es 

i 17 ; ; Krickende. 
TER Wierszkowitz den: ı6ten December 1819. Zur Eubhaltution der zue 
Muller Sledigſchen Concursmaſſe ‚gehörigen, zu Wemdowitz Milltſcher Creiſes 
3 8 be; 


2 


x 
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belegenenn Waſſermuͤhl⸗ Nabrung 8 im Taxwerthe von 1088 Rthlr., iſt Terms 


nus unicus auf den sten März 1820: angeſetzt. Es werden daher beſitz⸗ und 
zahlungs ſaͤhige Kaufluſtige aufgefordert, ſich in gedachtem Termine zu melden 
und ihr Gedothe abzugeben, Zugleich werden die etwatgen Und kaunten &läus 


‚biger des Gemeinſchuldners Müllers Fiebig zu gedachtem Termine, Bebufs der 


Anmeldung und Berificirung ihrer Anſpruͤche an dle Maſſe, unter der Warnung 
vorgeladen, daß Diejenigen, welche in dieſem Termine nicht erfcheinen, mit 
allen itren Forderungen an die Maſſe werden präckudiren werden und ihnen 
deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 
Gräflich v. Hochberg freyminderſtandesherrl. Neuſchloſſer Gerichtsamt. 
Gleiwitz den 17. October 1819. Das Hypotteken-Inſtrument über 
2000 Rthlr. Eousanr, welches unterm 6 Auguſt 1801. tür den juͤdiſchen Kauf⸗ 
ann Itzik Birower auf die damalige Fletſcherſche Schöntärberei, die jetzt der 
Kaufmann Herr Franz Gallt fenior beige und ſub Nro. 106 der Ratiborer 
Vorſtadt bieſeleſt gelegen eingetragen werden, und ex teſſiene de attis den 
2. October 1804 an die Thomas Przuolkaſche Nochladenſchafts⸗Maſſe gediehen, 
tt verlohren gegangen. Wir laden daher alle diejenigen, welche als Eigenthü⸗ 
mer, Ceſſtonarit, Pfond⸗ oder ſonſtige Inhaber an dleſes Inſrument Anferüce 
zu haben dermeigen, oͤffentiich hiermtt vor, binnen 3 Monaten und ſpateſtens 
in Termine den 11 Februar 1820. Vormittags um 16 Uhr, ver uns zu erfcheis 


nen und ihre Anſprüche geltend zu machen und zu beicheinigen, auch das In⸗ 


ſtrument beizubringen oder zu gewärtigen, daß fir mit ihren Anſprüchen wer⸗ 
den pracludnt, tonen ein ewiges Stillſchwelgen auferlegt, auch die Amortiſa⸗ 
tion des Hypotheten⸗ Instruments und die Löſchung des Copita 8 im Pypothe⸗ 
keu- Buche erfolgen wird. Zugleich werden hiermie alle Real- Prätendenten. 
ſub poͤng praͤcluſt vorgeladen N 
Löwenberg den loten Detember 1819. Von Seiten des biefigen 
Land und Stabtgerichts wird biermr betannt gemacht, daß durch das unterm 
sten Init a. c. außergerichtlich geſchloſſene und unterm 7ten dieſes Monats 
gelichtlich vollzogene Abkommen, die Guütergemeinſchaft zwiſchen dem ber 
etabliften jüdiſcken Denillateur kouts Pins und deſſen Epefrau Johanne geb. 
Goldſchmedt ausgeſchloßen worden iſt. f 

„„ Dels den 3. Deceme 11819 Von Seiten des herzoglich Braunſchweig⸗ 
Delsſhen Fürfte: thums Gerichts wird bierdurch Öffentlich bekannt gemacht, daß 
der Oeconem Paul Siegmund und die Johanne Chriſttane verwittwele Wider tian 
ge orne Sroka zu Juliusburg bey Einſchrettung torer ehelichen Verbindung un⸗ 
term 27. November d J. vor uns die Erklarung abgegeben baden, daß jie die 
e nicht eingehen, ſondern daß fie folche aus druͤcklich aus geſchloſ⸗ 

en. wiſſen wollen, 0 
Lähn den z9ſlen November 1819. Das Stadtgericht ſubhoſtiret die bie 


5 fige Scharfrich terey mit 3 bedoͤrungen. Das (ud No. 173 befindliche Haus und 


Garten 343 Rtblr. 10 far. den auf dem Galgenderge dazu gekörenden Acker von vier 
Scheffel, gewürdiget 280 Rthlr., eine Wieſe mit lebendigen Holz, mit zwey dazu 


gehörenden Ackerflocken, auf 158 Rthlr. geſchaͤtzt, ein Ackerſtuͤck ſo nicht zu der 


Schayftichterey gehört, 5 Scheffel halt, 300 Rthlr taxirt worden, ladet Kauffus 


ſtige Befigfühige auf den raten Februar 1829. auf bleſige Rathsſtude zu der Picis 


tation ein und hat der Beſtbiethende, Beſih⸗ Zahlangsfahige nach n der 
; { 2 9 als: 
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Real ⸗Crediteren die Adiud ' eatlon zu erwarten. Dieſe Gläubiger werder daher 
zu dieſem Termine mit vorgeladen, wo fie ihre Real⸗Rechte darthun müͤſſen, weill 
1813. den 18ten Auguſt durch ein kriegeriſches Eceigniß die Hypothekenbücher ver, 
diannt find, alio davon keine zuretläßige Kenniniß ſein kann. n 
Gröbnig bei Leobſchütz den 11. October 1819. Das hieſige Koͤnigl. Ges 
richtsamt macht bekannt, daß die allhier ſud Nro. 110. gelegene Frelgärtnerſtelle 
ei reip Hufſchmiede des Leopold Dittrich, welche auf 100 Nthir. detaxtrt worden 
iſt, ouf den Antrag eines Real- Glänbigers, Öffentlich an den Meiſtbiet denden 
ve kauft werden ſoll, und dazu Terminus peremtorius auf den 22. Januar 1820. 
anberaumt worden ift, wesbalb beſitz⸗ und zahlungsfaͤhlge Kauffuſtige vorg / lad n 
werden, gedachten Tages früh um 9 Uhr in ber Hehauſung des unterzeichneten 
Juſiitiarii zu Leobſchuͤtz zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben, und den Zuſchlag 
an den Meiſtbiethenden zu gewaͤrtigen. Zugleich werden alle etwanige undekannte 
Realpraͤtendenten zur Angabe und Beſcheinigung ıbrer vermeintlichen Anſpruͤche an 
die feitgebothene Poſſeſſton ſpaͤteſtens in dem praͤfigirten Subhaſtations⸗Tetmine 
fub poͤna praͤcluſt hierdurch aufgefordert. x 
0 Rösler, Jnſtit. 
Fͤrſtenſte in den 9. October 1819 Auf den Antrag der Kohlenmeſſer 
Hübnerſchen Erben zu Hartau ſoll Erbtheilungs halber die zur Verlaſſenſchafts⸗ 
Maſſe gehörige zu Hartau Waldenburger Kreiſes delegene Freigaͤrtnerſtelle im 
Werth von 1000 Rthlr. Cour. in denen hierzu anberaumten Terminen den 23. 
November, den 22. December und den 31. Januar a, f., von welchen der letzte 
peremteriſch, Öffentlich ſubhaſtirt werden. Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhlge Kaufluſtige 
werden demnach zur Abgabezihrer Gebote in den befagten- Terminen in dem Ge⸗ 
richtskretſcham zu Hartau mit dem Beifügen aufgefordert, daß dem Meiſt⸗ und 
Beſibletenden der fubhaftirte Fandus nur unter Genebmigung der Erben in dem pes 
remtoriſchen Termine zugeſchlagen werden ſoll. Zugleich wer den alle eim an gen 
unbekannte Neal» Prätendenten vorgeladen: ihre Forderungen in dem letzten Ler⸗ 
mine zu liquidtren und zu juſtifictren, im Ausbteibungsfall aber zu gemärtiyen, 


daß fie mit ihren Anfprücen an die Maſſe gänzlich präcludirt und ahnen ein ewi⸗ 
ges Stillſchweigen wird auferlegt werden. Die Taxe des Grundſtuͤcks künn von 
den Kaus luſtigen vor und in dem letzten Bletungs⸗Tetmine allhter und bei den 
Drtögerichten zu Hartau elngeſehen werden. f a f 
g Reichsgraͤfl Hochbergſches Gerſchtsamt der Herrſchaften Fuͤrſtenſtein 
und Rohnſtock. a f 
Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 

») Dehm Breslau din 18, Decbr. 1819. Von dem Koͤnigl. Hofeichter⸗ 
amte wird biermit bekannt gemacht, daß der Jeſeph Schoͤlgel das zu Irſchnoke us 
No. 2. gelegene Bauergut laut Kauf» Tontract de confirmato 1Otın Dechr. 1819, 
von dem vorigen Befiger Simon Adler für 3000 Rth. e kauft hat, und der Zeige 
titul für ibn im Hppothekenduche eingetragen worden iſt. ven: 

„) Schloß Carolath den 1 sten Decbr. 1819. Bey dem Fuͤrſtenthums⸗ 
Gericht zu Carolath And im zwepten bolden Jahre 1819. nachſtehende Käufe und 
Verreiche zur grundherrſchaftlichen Confirmation vorgetragen worden: 5 


1) Ad⸗ 


(560 20 : 

1) Adſubicatoria für die geſchledene Marla Etiſabeth ange geb. Kattaln, um 
das maritaliſche Chriſtian Langeſche Haus zu Reinberg, pro 150 Rth. f 
23) Verreich der Wittwe Hentſchel, um die marttallſche Kurfche zu Karlsderg, 
pro 57 Rihl. 4 for. 37505. N N — 
i 3) Dite für die Witwe Anna Noſina Seifert geb. Glotzer, um die marlt. 
Maßle zu Alt- Allame, pro 500 Rthl. 

435) Dito für die minerenne Aana Maria Köhler, um die vaͤtetliche Muͤhle zu 
Neu Bilame, pro 200 Rthl. e 
F) Adjodiestora für Johann George Tſchouer, um den väterlichen Hanns 
Sſchauerſchen Dreſchgerten zu Alt Grochwitz, pro 1216 Nihl. 
650) Vetreich fuͤr die Wittwe Dorotheg Ellſabeth Höppner, um die maritallſche 
Gͤrinerſtelle zu Neu Dilande, pro 190 Athlr. a 
7) Kauf: Contract fuͤr Gottfried Reich, um den Gottfried Mehlſchen Dreſch⸗ 
garten zu Kuttlau, pro 200 Rthl. 5 f a 
99) Desgielchen für Chriſttan Rothe, um den Beorge Ftlebrlch Iſchauerſchen 
Dieſchgart en diſeldſt, pro 170 N. 20 hr. 8 f 
99) Desgl lichen für Anton Wolf, um Gottfrled Fͤlleberns Bauergut daſelbſf, 
pro 150 Rehl. RR RE TER, 
10 Desgleichen für Gottlieb Kloyſch, um den vaͤterlichen Klein Kretſcham 
daſelbſt, pro 900 Rthl. f ER 
11) Desgleichen für Franz Anton Jaceb, um den väterlichen Großgarten zu 
Milkau, pro 469 Rib 10 ſge. 3 d- a 
12) Desgleichen für Johann Siegismund Hoffmann, um die Friedrich Kaas 
biſche Windmühle zu Nenkere dorf, pro 900 Mthl, : 

13) Desgleichen fuͤe Joſeph Kretſchmer, um das Baͤrenklauſche Haus in 

Rauden uro 200 Rohl. 5 f * 
134) Dito für den Gaſtwirth Irmler zu Neuſalz, um ela Ackerſtuͤck von der 
Seſpar Reiweſchen Bauernahrung zu Rauden, pro 190 Nidl. N 
15) Dito für Auzuſt Seifert, um das Anton Selpeliſche Haus zu Bock wltz, 
pro 120 Nil. iR, 8 
16) Dito für Anton Titze, um das baͤterliche Erbenhaus zu Bockwitzer Bei⸗ 
ſerſtz , pro 75 Rib. ö e e i 
17) Dito für Gottlieb Grunwald, um Gottfried Spaͤthes Frtyhaus zu Ober⸗ 
Glesmannsdorf, pro 390 Rehl. Ba, 
18) Des glelchen für George Friedrich Werner, um bie vaͤterliche Haͤus ler⸗ 
ſtelle doſelbſt, pio 180 Rihiirt. \ | 
$; e HGauͤrſtenthumsgerlcht Carolath. 


— — U 


Beplage 


Bey la g e 5 
zu Nro. LII. des Breslauſchen Intelligenz: Blattes 
| vom 31. Decbr. 1819. ee 


Gerichtlich conſirmirte Kaufcontracte. ae 
*) Grüffau den 23ſten Decbr. 1819. Von dem Koͤnigl. Gericht 
der ehemaligen Grüſſauer Stifte guter wird hiermit bekannt gemacht, daß 
vom ıflen Juny bis 23. December c. a. nachſtehende Käufe eonſirmirt 
worden und zwar: i 3 A - 
. I. Von der Stadt Schömberg. 3 
1 des Ignatz Teichmann, um das Stephan Weiſtſche Haus ſub 
no. 133. pro 100 rthl, ee 5 3 
2. des Franz Wohlfarth, um das Kirſchſche Haus, pro 30 Rthl. 
3. des Joh. Kluge, um das Monſeſche Haus no. 18 ., pro 56 Ritt. 
s EN II Von der Stadt Lſebau. f 
| 4. Hauptmann Reich, um das Froͤbrichſche Haus no. 242., pro 
\ 35 rtl. f ug 
$. Ferdinand Flegel, um das Rummlerſche Haus und Garten no. 145, 
pro 220 Rthl. ö N r 
6. Jofepb Rummler, um die voͤterliche halbe Scheuer, pro 49 rth. 
2. derfelbe, um ein Ackerſtück aus der vaͤterlichen Maffe,: pro 
200 Ribl. a e 
| 8. Gerber Hoffmann, um ein Ackerſtuͤck aus der Rummſerſchen Maſſe, 
| pro 390 Rthi. AREA TET 
9. Tiſchler Puatſch, um ein Aderfüd aus der Rummlerſchen Maſſe, 
pro 232 Nihl. 
10, Flegel, um eine Wieſe aus der Rummlerſchen Maſſe, pro 160 fthl. 
III. Alt Reichenau. ad, 
11. Chriſtian Foͤrſter, um den Eisnerfhen Kleingarten no. 248. 
N pro 150 Rthl r 
| 12. Daniel Friemel, um das Jeremias Seydelſche Haus no. 198 
ö pro 240 rthl. 
13. Gotifr. Pilz lum ben Kadenbachſchen Kleingatten no. 75 ‚pro 330 rth. 
IV. Albendorf, a 
14. Anton Baumert, um das Franz Schmidtſche Bauergurh no 3. 
pro 594 rthl. i TEL 


BB 150) 
15. Joh⸗ ned Sotinger, um das Franz . Tauergut 
o. 24. pro 1000 Rthl. 
is Bertha dorf. Sr — 


1601 Barbara Hoͤpenerg, um das maritaliſche Bauregut no. 17% 
gro 314 Rrthl. Pe 
IV Von Kindeisdorf. 

17. Franz Scholz, um den: Hoffmannſchen Kleingarten no. 24., bro 


300 Rihl. 
VII. Von Wittgendorf. 
18. Joſeph Teichmann, um das Johannes Muͤllerſche 3 


no. 725 pro 200 rthl. 
VIII Von Hermsdorf. 3 
19, Sri Hassler, um 9285 väterliche Bauerguth no. 79, po 
800 rthl. 
20. a Hofmann, um den Hicthefchen Kleingarten no. 118., 


pro 29 Rh 
ur 275 ER Michler, um 1 väterlichen Wende no. 211, pro 
280 Mil. 

5 IX. Von Reich bennersdorf. ’ 

22. des Carl Elsner, um den Anton Etagen no. 36. 
pro 140 ehe 
X. Von Giegmannedorfiu.” - 

23 Ebrenftied uhr um das Heymannſche Sans no. 3 8 pro 
959% f 

7055 a * Haufe, um das Schmidtſche Bauergut no. 124. pro 
370⁰ 

ah 85 "Both Nauppach, um das väterliche Bauergut 15 no. , 


u 3500 tthl, 
XI Von Oppau. 
26. Joſ. S hnabel, um das Lorenzſche Haus ſub no. 55, pro 52 rthl. 
27. Joſeph Emmler, um das Heinzeſche Haus no. 96-, pro 33 u rthl. 
XII. Von Neu Reichenau. ; 
28. Chriſtian Solkttes Renner, um us väterliche Haus wi no, 43, 


pro 20⁰ thl. 
1 XIII. Von Forst. 
29. Ignatz Hoff nan, um den Kahnſchen alengoren no. 22. 


bro 401 rthl. 
30. Lorenz Kirchner, mm den Emanuel Hoff naunſchen * 


no. 2., pro 955 h 


1 7 
1 


S 6095) . 


XVI. Von Blasdorf. 


31. Zerla verehl. Revier⸗Foͤrſter Birttner, um das Kidelſche 


Baue gut no. 8-, pro 309 th 
XV. Von Kunzendorf 


93; Florian Taube, um das Franz Baumertſche Bauerguth ſub 


v. 8. pro 560 ıthl 
33. Franz Kleinwaͤchter, um das Kleinwaͤchterſche Bauerguth no. 64-, 
pro 1700 rthl. TEE TREE 
XVI. Von Trautlieberedotf. — 
34 Joſe ph Kramer, um das Seeligeſſche Auenhaus no: 18., pro 
120 ıthl: 
35. Franz Raabe, um den väterlichen ge no. 50 pro: 
320 rthl. 
36 Franz Eisner, um dos vile ene no. 33: pries 
800 ithl. 
** 1. Von Duchwald 
475 Joſeph Inke, um den wanne Kleingarten m: 13 57 "pie: 


80 rihl 
XVIII. Ruhtapk. 


pro go r 
39. Borttich Ludwig, um den . Sorge Serwapfäeh Sie 
garten no. 3 , pte 200 rthl. 
XIX. Von Lindenau. 8 
40. Joſeph Schmidt, um das Meyerſche Haus no. 14, pro ER 
XX. Von Reuen. 
41. Anton Stief, um den Springerſchen eee no. %r ‚pre 
1060 rihl. 
XXI. Von ‚Diteersbach. 
42 Anton lau, um ein Jochmannſches nale aus dass 


pro 228 rthi⸗ 
XXII. Von Berthelsderf. 
43 Franz Welz, um das väterliche Bauergut no. 6, pro 1500 rtl. 
„) Prieborn den 1 gten Decbr. 1819. Die in dem Zeitraum vom 

ıften May bis ult November 1819: vorgekommen en Käufe und Beſithver ande. 
rungen in den bieſigen Amtsdoͤrfern werden hiermit w Jedermanns Nachricht 
bekannt gew acht, nehmlich: 
I. Kauf des Gottfried Urberſcheer, um den Ullrichſchen uten. ha 
no. 20, zu Tſchammendorf, pio 2270 rihl. 


38. 1 George Genwald, wen deeeckud ache Hefehaus no. 24, 


(6096) 


2. ſimiliter des Gottlieb Bartſcheck, um das Seydelſche Bauerguth 
ſub no. 16. daſelbſt, pro 3350 rthl. 5 0 92 

3. ſimiliter des Johann Friedrich Ullrich, um das Mätferfihe Bauergut 
Tub no. 3. daſelbſt, pro 3100 ıthl. 

4. ſimiliter des Gottlieb Schueider, um die Sturmſche Gaͤrtnerſtelle ſub 
no. 15 zu Daͤtzdorf, pro 450 rthl 

5. Zuſchreibung der Raabeſchen Angerhaͤuslerſtelle ſub no. 66. zu Prie⸗ 
bern den Rabeſchen Kindern, pro 160 rthl. 

6. ſimiliter des Freyguths ſub no. 3. daſelbſt der verwittweten Frau 
Mentmeiſterin Lack, pro 4500 tthl. 


7. Kauf des Gottlieb Machner, um die Freiſtelle ſeiner Ehefrau Anne i 


Eliſabeth geborne Glück ſub no. 8 zu Mittel⸗ Arnsdorf, pro 400 rthl. 
8. ſimiliter des Gottfried Wolf, um die Colonie Haͤuslerſtelle der Witt; 
we Sommer ſub no. 38. iu Crummendorf, pro 180 tthl. 
9. Zuſchreibung der Angerhaͤusleiſtelle ſub no. 69. zu Prieborn, der 
Wittwe Hanke, pro 41 Rthl 18 far: - 
10. Kauf des Jobann Gottlob Rabe, um die Häuslerſtelle der Rabe⸗ 
ſchen Kinder ſub no. 66 daſelbſt, pro eo Ry 
1. ſimiliter des Gottfited Fuchs, um die Hankeſche Gaͤrtnerſtelle ſub 
no. 30. daſelbſt, pro 340 rthl. 
12, ſimiliter des Frier rich Wilhelm Jesdinsky um die Seiffertſche Haͤus⸗ 
lecſtelle ſub no. 13. zu Mittel- Arn dorf, pro 218 rihl. ö 
13 Zuſchreibung der Freiſtelle ſub no. 19. zu Daͤtzdorf, den Reiſewitz⸗ 
ſchen Erben, pro 96 Rihl. 5 N 


14. Kauf des Gottfried Deger, um die Freiſtelle ſub no. 19. daſelbſt, 


pro 340 Rthl. lg 

15. ſimiliter des Johann Heinrich Ulbrich, um die Auſtſche Gärtnerftelfe 

ſub no. 15. zu Prieborn, pro 175 Rthl. 10 fgr. a ; 

) Prausnitz den ı6.Dicbr, 1819 Bel nachbenannten Gerichtsaͤm⸗ 
tern find folgende Käufe: confirmirt worden, als k. zu Schmahrt Trebnitzer 
Creis. Kauf des Joſeph Ka dehle um die Namskelſche Freiſtelle, vor 
r oeithl. 2 zu Miniz. des Gottlieb Muͤller, um das väterliche Bauer⸗ 
guth, vor 9ooerthl. 3. zu Leipe. des Föͤrſter Klein, um das Schunpfcye 
Angerhaus, vor 350 kthl. 4, daſelbſt. des herrſchafilichen Angerhaufeg 
von Catl Kernich, vor 145 rthl. 5. Kleinwilkawe. des Joh Schöps, um 
die Schoͤpſiſche Freiſtelle, vor 313 rthl. 6. daſelbſt. des Carl K pauer, 
um die Philippſche Freiſtelle, vor 400 rthl. 7. in Kottlewe. des Gottl. 
George, um die Thiemſche Groſcheſtelle, vor 300 rthl. 8. zu Großmu:itfch, 

g Joh. 
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Job. Roll, um die Silbiſche Colonieſtelle, vor 240 rthl. 9. Kottlewe. 
des Gottlieb Jaͤuſch, um die Zornſche Dreſchgaͤrtnerſtelle, vor 1§o rtl. 10. 
zu Großmuritſch. des Carl Rogel, um die Rogelſche Gärtnerſtelle, vor 
327 rtbhl art zu Schlanowitz. des Gottlieh Heinrich, um die Thielſche 
Gärtnerftele, vor 47 rthl. Gottſchling. 
*) dels den 4. Decbr. 1819 Bei nachſtehenden Gerichtsaͤmtern 
ſind von Job. bis ir 1819. folgende Käufe zur ee vorgeleg⸗ 


gen worden: 
Ober⸗ Nieder = und Klein⸗Weigeldorf. 


1. Rentſchin, feine Freiſtelle an Butter, pro 1000 at, mi 
2. Reimann, . an Jaͤsclike, pro 1070 rihl. b 
a Stampen. 7 


1. Angethüaeler org, ein Stuck Acker an Hentſchel j fir 7 za. 
Groß Graben mio 

1. vibe 5 Fieyſtelle an e für 1500 ehe 3 8 

Bogſchütz er 

i Wandel, das ſub haſta geſtellte Gorſtetleſche Bauergut, ii I 1370 605 
„Anis fein Bauerguth, an Gottlieb Kuͤnig, für 950 tthl. N 
Gottfried kand, eine Freiſtene an Ehriſtian Leib, fuͤr 140 hl, 
Wachsmann, feine A gerhaͤuslerſtelle an derb, für tene 08 05 
Guckler, ah Freiſtelle an Chriſtian Sie fuͤr 250 Mol 

Allerheiligen. 

Werner, feine Dreſchgaͤrtnerſtelle an Zeiske, für 26 rthl. i 
Rosner, feine Dreſchgärtnerſtelle, an Rofe, für roo seht. TERN 
Ober und Rieder⸗Wilkau Namslauer Kreiſes: 1 L, 

1. Kieſewetter, das ſub ng geßenke. Seeed e 115 

00 si. ZB 
? 2. Gaͤrthner, das Kreiſcewsguth an Klemert, fi gebe l pc 
3. 59: fein Freiguth an die verehl, Krull, für 7300 bes b 
Cracowahne Trebnitzer Kreiſes. f 
25 Tonnig⸗ die Dreſchgaͤrtnerſtelle an Graͤtz, für 38 ehr 81 
*) Jauer den 6. Decbr i819 Bei nachbenannten Geichtsämtern 
En nd ſeit dem aften Jun c ſolgende Beſi Gperänberungen vorgefallen: 8919 
I. zu Nieder Poiſchwitz Jauerſchen Kreiſes. RUN 
1. Zuſchreibung des Bauerguthes no. 16. an die Epritin Goltlieb 
Schmidtſchen Erben, fuͤr 2100 rihl. 
2. dito des Bauerguthes ſub no. 20. an ebem dieſelben, für 2400 rthl. 
II au Hettwigsmwaldau Jauer ſchen Kreiſes. 


n 


2 m 


1 nf rss‘ 


2 
3 


5 (6s 
3, Kauf des Carl Wühelm Haucke, um die Johann George Mie ſche 
greiblaskeiene N:0,.42: zu Nieder Hertwigswaldau, fit 160 if, 
4. des Carl B.njamin Reer, um die Carl Joſeph Still rſche Freiſtelle 
ſub no. 16. zu 1 Obertertwigswaldauer Antheils, fur 280 reht. 
6 % 
* IL. zu Beersdorf Jauerſchen Keeifes 
3. des Johann Geitlieb Ludwig, um die George Friedrich Gruͤndlerſche 
ſogenannte Baderei ſub no 64, für 1100 rthl. 
6. Zuſchteibung des Anger hauſes ſub no 71: an den Johann Car Mei⸗ 
er, für 90 kthl. 
7 Zuſchreibung des Angerhaufes ſub no. 72. an den Gottfried Schorz, 
für: 195 eth. 
8. Zuſchreibung des eee no, 73. an den Carl Heunec Reche, 


fuͤr 168 rthl. 
IV. Zu Kolbnit Yauerfähen Kreiſes. 
95 des Johann Goctlieb Tebſchall, um die Jehann Chriſtian Tobſchall⸗ 
ſche Mittelmüble no 62., für 709 ıthi. 
10, Zuſchreibung des W 0 no 29, an die Johann Ghriſtopb 
Teubuerſche Witiwe und Kinder, für 400 rthl. 
11. Kauf des Siegismund Knoblich, um das Seideiſche Angerhaus 
no. 58, für 45 a 
zu Peterwitz Fauerſchen Kreiſes. 
12. des l Jaͤnſch, um die Johanna Eleonora Raupachſche Kreis. 
ſtelle no. 3. zu Nieder⸗Peterwitz, (de 450 rthl. 
ö 13. des Frieerich Wilhelm Bunzel, um das Carl Gottfried Weid⸗ 
mannſche Freihaus no. 33 zu Nieder Pererwig, für 3 do rthl. 
14. det Maria Reſina Nixdorf, um das Carl Heinrich Nixdo fſche Frei⸗ 
haus no. 36. ebend aſelbſt, für 250 rıhl. | 
15. des George Fried ich Hoppe, um die Johann Gbriſtoph Muͤnſlerſche 
Freiſtelle no. 27. zu Ober⸗Peterwitz, für 1700 rtl. 
16. des Jobonn Gottlieb Streckenbach, um bie Gottlieb Borrmannſche 
Schmiede no. 2, daſeſbſt, für 600 rthl. 0 
f VI. zu Barzdorf Striegauer Rreifes.- 
17. des Heinrich Kugel, um die George Feiedrich-Fichtnerfche ase 
gättnerftelle. no. 13., für 100 rihl. 5 
VII. zu Groß Jänowitz Liegritzer Kreiſes. 7 
18. des Siegismund Liſſel, um die Gottlieb aher greihäusiens 
nur N0,.26.,, 2885 200 3 
3 19. 


(600% | 
19 Kauf des Johann Gott. ob Sternbei g/ um das Johann Chriftian 
Sachsſche Ungert aus no 35 / für 168 rt. l. f 
„) Bunzlau den ohen Dechr. 419. Bei nüchſtahendel Ger ichts⸗ 
aͤmtern find in dem eten halben Jahre 819. felgende Käufe conſirmirt wor · 


den, nehmlich: 
1 Beim Gerichtsame Lichtenwaldau. 
I: des Baner Kobelt, um das Gorge Kobeltſche Bauerguth, pro 
oO rthl. N 
3 2. des Häusier Eichhorn, um ſeines Vaters Haus, pro 156 rthl. 
3. des Haus! er Grabs, um das Müller Kobelnſche Haus, pro 100rthl - 
4. Adjudicatlon des Schupeſchen Freihauſ es an den Trainſoldat Tſcheniſch 
pro 80 rihl. 
II. beim Gerichtesamte Rieder Thomaswaldau. 
5, des Schenkwirth Friedrich Müfigbeodt, um den Caspar wur 
ge: Garten, pro 800 rthl. 0 
des Inlioger Lange, um das Starkſche Breipaus n 9 9 — 2 pro 
62 ahl . 
7 7. des Inlieger Mühmer, um das Anton mpeg Haie In Haydn, 
pro 300 tthl. r 
e, . beim Gerichtsaste Nieder Schöͤnfeld⸗ 13 
8. des Schubwacher Gottlob Auf, um 8 Bub in ider. 


Schoͤnfeld. 


Herrſchaft Ottendorf find in dem zten balben ve: 12 19: nachſtehenbe Käufe 


2 9 worden, nehmlich: 
des Müller Spee, „um die oäterfihe Bafl oute in Schlemmer, 77 


pro 6055 rthl. 


2. des Samuel bor, um ae vötnüchen Speten: in Rieden Dante, 
pro 1000 tthl. 5 

3. des ir in Rroifgwig, um bas dur ace Ackerſtück 
in Ottendorf, pro 990 rtoöl. 

4 Adjudication des Hast enesdbe Banıgupıs von dem Bauer Gotte 
lob Dunkel in Otiendorf, pro 163 thlr. 

5. Adjudicacien des Arnoldſchen Basque an den Ga net Hoffman, 
pro 3075 tthl. f 

6. des Abraham Friedrich Berger, um den väterlichen Breigarten in 


Nieder- Ottendorf, pro 950 rthl. 


7. des Häusler Prentzel von Walditz, um das Kühnfchen Bauergut in 
Poſſen, pro 1490 'rthl. 8. 


*) Bunzlau den per Deebr⸗ 12850 Beiut Gerichtsamte der > 


9. des Gerreidehändler Hoferichter, um das Schumerſche Ackerſtück, 5 
pto 350 rthl. 
9. des Carl Bunzel, um das Reinholdſche Haus in Friedrichsthal, pro 
3 oo rtthl. a \ 
*) Creutzburg deu zoſten Decbr. 1819. Beim Koͤnigl. Demainen⸗ 
Juſtizamt Creutzburg find nachſtehende Käufe vom ı ften July bis uit, Decbr. 
1819. eonfirmirt worden: 
1. Gottlieb Schikora zu Ludwigsdorf, pro 280 rthl. 
2. Adam Gumnor, von Buͤrgsdorf, pro 13 u rthl. 
3. Adam Hanella zu Ludwigsdorf, pro 142 rthl. 
4. Gottlieb Sobek von Wittendorf, pro 400 rthl. 
5. Johann Dlugos von Buͤrtulſchuͤtz, pro 24 rthl. 
6. George Kumor von Buͤrtulſchuͤtz, pro 20 rıhl 
*) Gtrichtsamt Kittlitztteben Bunzlauiſchen Kreiſes den 30. Dee 
$ bee 1819, Hieſelbſt find nachbenannte Käufe zur Confirmation eingereicht 
4 tden: 
& 2 5 1. Gottlieb Knebels, um feines Vaters Gottfried Knebels Freihaus n 
ittlitztreben, pro 10 rthl. Cour. 
2. Gottfried keupolts, um feines Vater George Leupolts Hoſegaͤrtner⸗ 
ſtelle in Alt Oels, pro 500 ıthl. Cour. 
*) Friedland den 23ſten Decbr. 1919. Bei hieſigem Koͤnigl Stadt⸗ 
gericht find im aten halben Jahre 1819. nachſtehende Kaͤufe conficmirt worden, 
1. Earl Foͤſt, um ſeines Schwiegervaters Johann George Anſorges Haus 
ſub no. 40, pro 180 rthl. Cour. 
2. Wilhelm Franz, um ſeines Vaters George Wilhelm Franz Haus ſub 
no. 67., pro 117 rthl. 7 ſgr. 3 d“. Cour. 
*) Wohlau den k. Decbr. 1819. Der Jaͤnſchſche Groſchegarten⸗ 
Kauf no. 14. zu Dombſen, pro 600 repl. ward dato confirmirt. 
’ Königl. Domainen-Juſtizamt. 
*) Großendorf den ızten October 1819. Der Neugebauerſche 
Angerhaud - „Kauf no. 30., pro 30 rthl ward dato confirmirt. 
Das Gerichtsamt hierfelbft: 
Fa * Winzig den 29. November 1819. Der Kliemſche Angerhant 
Kauf no, 27: zu pro 280 rihl. ward heut conſirmirt 
a Koͤnigl. Domainen⸗Juſtizamt. 
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